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Die Angaben beziehen sich auf uas BunJesgebiet; sie schlieLlen Berlin (West) ein. 

ZeichenerKlärung 

= nichts vorhanden 

0,0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der 

kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur ~arstel

lunr ~ebracht weraen kann 

aus Gr0nden Jer Geheimhaltung nicht veröffentlicht, 

weil zur Berechnung von Lurchschnittswerten nur An

gaben flir weniger als 3 erfaLlte Betriebe vorliegen 

/ kein Nachweis, da das ~r~ebnis nicht ausreichenu 

cenau ist 

() Durchschnitte, die auf Anuaben fUr mindestens 10, 

dber weniger als 30 erfaLlie Arbeiter oeru~en 

Erlauteruncen zur ~ethode dieser dtatistiK s1na in uer Pachsorie hl 

"Preise, Lohne, ',/irtac.:haftsrechnungen", tleihe 1 'J, Teil I, J<'e bruar/ ;:,ai 1957, 

Aug~st 1961, üKtober 1964, Januar 1966, Januar 1972 und Januar 1973 enthalten 

Erschienen im Oktober I975 

rac}J·._.1.ruc1\. - auch auszu;~~v·,ei.se - nur 1~i t ~ucllcn~1n[o.be Gestattet 

Einzelpreis DM 5,-

Jahresbezugspreis DM 18 1 - (für einen kompletten Berichtsjahrgang) 

Ergebnisse :fur a.ie ::inz,0 l,·:0n -=l.1n'Jeslim1u:c \'1e1·J.en uucr, in den ..)tatistischen Berichten der 

JtaticJtl3Cfi('1J Lc11''1ccS,t:altl'l' ,nit Jccr "enn:nfr'el' .JI 1 vrr:)!'1'er,tiicht. 
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Einführung 

~le naCh{;~w1Psenen Wochenürbe1ts~e1ten, brutto-tunJer1- kt,J ~rGt. tm:ochenver..:1enstc .:nnj ~'1irchDchn1tts.1n.L:aben JB Arbeiter. ~urcheclin1ttsan~aben fur u1ndPUtPns 10, aber ~,en1.~r als 3~ 11 ~ria!~te Arbeiter" sind in Klammern gesetzt, weil Glt V1e~en 1hrPs hc,1l 03n Zuf\.1Jlzf'ehlPrs (e1nfacter relut1ver .::itarJarJfehler l!b,~r 5,~) unsicher sind. L1Jrch~t·nn1ttsar1caben f·,r wen1c1~r als 1U 11 ~r.a1 t8 Arbeiter" werden n1cltt nach~ew1esen. l.11e brl1ebunt; vnrd 1n VHTtelJahrl1chen Abstdnden fur die ,Jonate Jant~ur, A~,r1l, Juli ur.:J üktobtr durch:,efuhrt. E.rfa ,t werden Arbeiter 1n den \,1rtschc1 !'tsabte1lun~en 1 bis 3 {nach der Systematik der U1rtbcl1aftEzwe1. l, A11seabe 1970). Die Erheb1in~ wird a1Jf re~,rab~ntHt1ver Grundla1:e Jürch: efui:rt, wobe:1 irr a ~lremeinen etwa 11;c- der Betriebe mit 1u UtHJ. Met1r Arbeitern erfaLlt werden. Bei Uer Erhebunu wcrllen i:t1ne 1nd1viJuellen .Aneaben 1·,,r einzelne Arbeiter erfrai;t, .s11ndern die dUS der betrieblicnen Abrechnung anfdllenJen Lotfi~ummen f11r Jeweils ~anze Arbe1ter~r1111pen (Summenmethode). 

Betrieb 1m :::iinne der 1.:.rhebung 1st J.1e II ortliche 1 1 ieaerlassung", das sinJ die Jeweils rauml1ch zusammenhdn,.:cn<len Teile eines Unternehmens. 

Erfaßter Personenkreis: In die Verdiensterhebung werden alle Arbeiter der erfa~ten Betriebe einbezogen mit Ausnahme der Arbtlter, die wecen KranKheit, Einstellung oder Entlassung nicht fur den ganzen Erhebunbsmonat entlohnt wurden. Nicht erfaLlt werden ferner: Teilzeitbesch~ftigte Arbeiter, Auszubildende, mith8lfende Familienangehorige sowie Arbeiter, die als Empfcineer von Renten aus der eesetzlichen Rentenversicherung ein vermindertes Arbeitsentgelt bezogen. Als Arbeiter ~elten alle Personen in abhdngicer Stellung, die der Versicherungspflicht in der Arbe1terrentenvers1cherune unterliegen. 

Bezahlte \/ochenstunden: Als bezahlte Arbeitszeit telten die effektiv geleisteten Stunden (dies sind in der rlegel die 11 ninter der Stechuhr'' ct.h. innerhalb der Arbeitsstatte bzw. auf der Arbeitsstelle verbrachten Zeiten abzugl1.ch allceme1.n betrieblich festcesetzter kuhepausen wie z.B. die Mittagszeit) zuzuglich der bezahlten Ausfallstunden, z.B. fur bezahlte Krankheitstage, gesetzliche Feiertaee, bezahlten Urlaub, bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus betrieblichen und personl1chen GrUnden (Betriebsversammlun~en, Betriebsausfluge, Arztbesuche, Familienfeiern u.a.). 

Druttoverd1enst: Der "Bruttoverdienst" umfaL1t alle BE-trage, d1.e dem Arbeitnehmer laufend vom Arbeitbeber bezahlt werden, das ist normalerweise Uer tarifliche oder frei vereinbarte Lohn e1nschl1eßlich tariflicher und außertariflicher Leistungs-, Sozialund sonstiger Zulagen unu Zuschlage. Nicht zum Bruttoveruienst rechnen alle Betrage, die nicht aer Arbeitstatigkeit in der Erhebuntszeit zuzuschreiben sind (z.B. Nachzahlungen) sowie Spesenersatz, Trennungsentschadigung, Ausldsungen usw. Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gratifikationen, JahresabschluLlpramien, Gewinnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusatzliches Urlaubsgeld und nicht regelmaßige vermogenswirksame Leistungen werden nicht einbezogen, es sei denn, sie werden in monatlichen Teilbetragen laufend bezahlt. 

Leistungsbru~pe 1: Arbeiter, die auf Grund ihrer Fachkenntnisse und Fah1gke1ten mit Arbeiten beschaftigt werden, welche als besonders schwierig oder verantwortungsvoll oder vielgestaltig anzusehen sind~ Die befuhigung kann durch abgeschlossene Lehre oder durch langJahrige Beschaftigung bei entsprechenden Arbeiten erworben se1n. In den Tarifen sind die Angehorigen dieser Gruppe meist als Facharbeiter, auch qualifizierte oder hochqualifizierte Facharbeiter, Spezialfacharbeiter, Facharbeiter mit meisterlichem Konnen, Meister und Vorarbeiter im Stundenlohn, Betriebshandwerker, gelernte Facharbeiter mit Berufsausbildung und Erfahrung und ahnl1ch bezeichnet. 

Leistungsgruppe 2: Arbeiter, die im Rahmen einer speziellen meist branchengebundenen Tatigkeit mit gleichmaßig wiederkehrenden oder mit weniger schvnerigen und verantwortungsvollen Arbeiten beschaftigt werden, fur die keine allgemeine Befufsbefahieung vorausgesetzt werden muß. Die Kenntnisse und Fahigkeiten fur diese Arbeiten haben die Arbeiter meist im Rahmen einer mindestens 3 Monate dauernden Anlernzeit mit oder ohne Abschlußprufung erworben. In den Tarifen werden die hier erwahntenArbeiter meist als Spezialarbeiter, qualifizierte ancelernte Arbeiter, angelernte Arbeiter mit besonderen Fahigkeiten, angelernte Arbeiter, vollwertige Betriebsarbeiter, angelernte Hilfshandwerker, Betriebsarbeiter und ahnlich bezeichnet. 

Index der 
Jahr Bruttostunden- \ Bruttowochen-

verdienate 
1936=100 1970=100 1 1936=100 1970=100 

1913/14 64,7 8, 1 76,0 10, 1 
1925 'J4. 6- 11,8 93,4 12,4 
1926 100,8 12,5 97, 1 12,9 1927 110,6 13, 7 109,6 14,6 1928 122,9 15,2 124,5 16,6 
1929 129,5 16, 1 128,2 17, 1 1930 125,8 15,6 118,1 15, 7 1931 116,3 14,4 103,9 13,9 1932 97,6 12, 1 85,8 11,4 
1933 94,6 11,s 87,7 11, 7 
1934 97,0 12,0 94, 1 12,5 1935 · 98,4 12,2 96,4 12,9 1936 100 12,4 100 13, 3 1'!37 102, 1 12,7 103,5 13,8 1938 105,6 13, 1 108,5 14,5 
1939 108,6 13, 5 122,6 15,0 1940 111,2 15,8 116,0 15, 5 1941 116,4 14,5 123,6 16,5 1942 118,~ 14,7 124,3 16,6 
1943 119, 1 14,8 124,9 16,7 
1944 Ma.rz 118,:J 14,8 124, 1 16,6 
1950 1'!1,0 21, 2 172 ,':1 2·;,o 
1951 1 :16,0 24,3 197.'7 .26, _) 

,.ci...:t e ~: ,1.Tli~ltLI', UlL 1 ~t '-'ll1Lut..:1Ln, ,il_~) .1Ll_...;,' I'b(l-if'n ~u om1t T:1t1r,kt.iten be.-,...:l1c.ift1 ,t s.:nu, f1J..r d1.e .._,_r1e t..tchllche A.usb1luua- auch nur t.J.. ... Jc 11r tn,:te:~ Art n1cnt \Ti :ir.ierlicl1 ist. In Je11 T0rife11 ,,LI'ctlrt Jit·~t Arl,e1t~r ni~i~t als ,f·ltace1rbt:1-ter, 1t·1 clt..r11te Arbc:iter, eini'c;LJ-ie hrbt-Jter un, ... •!rnlil~l 1Je~u1cllnet. 

It11,,.13t'S: 1.,1e I·1u ~1:;:::, Uc..r durr"1,, u,1t:. JL o,' ;f ... ,lien ,-....:,1t'r1~ .... i!J-,Jeu b.:~·. ,irr l,lI'L\J.:..,c:.nittL .. :•1en .!::lrut~riVL"r, '.Jto ll.L:.. Al'u,;, ... iL!r .Jcirnlten dt!n .t.ln1Ju, 1ier l<-r....Ltld•r11r,ns·t1 1- 11 ,<""'r 21J~,dr ,Lt1:..,L:;~,.1.u~,r J..re,ei t'cr2>C1.<lt t, au.1 1.nJ „c1t•en, H1e :ncl1 J1-e ,,ur,:11, L"!1•,::!. t Ll2 cb beZafllten <'OL"hen..,cunJen uzi.:. ,.1J1.; ut..rd .~,:.,n::._ttl1cLen ~j ... ,,t~ 1)/'-'"'d: eno te oer Aruc: 1 ter verdnJt'rt !i,.1 tteri, ,, ,,r.r1 .1111 ,1cw,,:;__ l H'("l '/errluiclls~1::i t ,un1.t J1e 1 'lt.::ic'.,e ...,tru . ...;-tur u,T ,1.rbu1ter~;cllaL'1, lw„tnr.-uen hatt8 'lle l!Tl ;::HfcilG:leltrctULI • ..,ie .,,~rt1·L! 1.',1.Ltlte f«r U]f• °!.a'L'tl' U.l:r '/erJ.1en""trE::::chct1 \,'llrJ.en durch .. ul::ir,liko.tivn ,lt:r I•r;1,,n,.:r1zc1:,len 1n ueu ,.1117'ell1l'l1 1\.1·b,:;_tv1', .::·,i,,•,en .Jlt llll<-rl J.l<I'C'f1._c1n,1-+;1.J:c •• .:n luru.ie>·st b_w. fur t.ien ~,roLJtc:.1t~t11e: :1ct 1··r 2a·1l .~'I' J.cc-11~ ':lCht11ttl1ch llezatÜt"=n i(\~b'Ln.Jt\..dlul--./1 llP l:lctSl(•,1 ;rff ,-,·h1 •iJ~'ll. 

Ji.'1s LtPn ance,_-eonien Inlt<2Az3h]en 1, t sich tH' 
lldch I'un~:::ten dl, ...,i1 L'E: renz 2.1 J i>cLen uem 11t....11,_.n 
Uexstunu errL~et1r.0n, J.1e IndexPnt„ic•!{lunt_' in 11 roz0nt nacn d1.·r .t'ori:iel 

i~j=:~~=~3 X 1(J(J - 1G~ 

.lc1or11el: Von 1~64 bis 1':-!6J :::,-+,lt\::; uer lnde::... jcr durchaC'Jmittlichen BruttoBt1rnJPnver,lienste .fnr ciJ..lt:: Arbeiter von C/, ,4 auf /jO, O, u..h. um _Q,'J - h 1,4 = 1C,•1 l'u11r::t•:", aber urri 
.:&,_Q 1 00 1 -0 6 3,4 X - 11 = c_ ,,,,;. 

1Jle n,1chc;~' .. ::!.ebc:nett Inuizt:s bez1e•n~n sich ani das Ba:;;1s~aLl' EOO • . ira ein dnLieres ~dBlSJahr c~w,n.icht (UMo~s10r~~E), ~1nd ~ie nach der Formol 

f j:;~~;ahn~s x 1 Uü umz~rt;chnen. 

.G~l::,ulcl: ?1~r 1 ,(1d ldutet Je1 Index Jer cturchschnittlicr:cn Brutto~t~nuenverUiet1ute fur ~lle Arbeiter auf aer Basis 1964 s 100 
x 1UO = 1~6,~. 

~as utat1stiuc.,t; Hunde~a~t hat auf dtr Basis 1970 = 1UO fur J.ie Arbeiter in der Industrie (e ... nschl. Hoch- und Tiefbau) Jahresinüizes J.er durchsi..:hnittlicr.:.en Bruttoctunctenverdienste und der durchschnittlichen Brutto~ocl1enverd1enste fur 1938 und fur alle Jahre seit 1950 ermitt<::lt • ..:ds Statistische Reichsamt berechnete :.thnliche InJizes f'.lr J.ie Jahre 1913/14 und 19:25 bis 1:144 auf der Basis 1936 = 100 (v~l. u.a. Statistisches Jahrbuch fur das lieutsche Reich, Jahrgang 1941/42). Verknupft man beide Indexreihen miteinander, er~eben sich ct1e nachstehend aufgeftlhrten Vferte auf der Basis 1936 == 1UO und 11.)70 = 100. \"/ird ein anderes rlasisJahr ecwunscht (Umbasierune), sind sie, wie oben bescl1r1eben, umzurechnen. vabe1 r:1uß darauf geachtet werden, daß die .'lerte im ~ahler und im Nenner entweder beide der Indexreihe 1936 
:c: 1ü0 oder beide der Indexreihe 1970 = 100 entnommen werden. Das trgebn1s 1st 1n Jedem Fall - von Rundungsdifferenzen abgesehen -Uas Gltnche. 

Beispiel: Fur 1~;,3 wird ein Index ~er Bruttostundenverdienste auf aer Basis 1950 = 1UO gewunscht. Der Rechenansatz ldutet dann entweder 
471,8 58,5 o 
111 , 0 x 100 oder~ x 1 O. 
~rgebnis in beiden Fallen: 275,9. 

Bei d.er '{erKnupfunc der beiden Indexrt!lhen muJJten methodische tlnd systematische Abweichungen außer acht gelassen werden (z.B. Unterschiede im Gebietsstand, Unterschiede in der Abgrenzung und der Zahl der erfaßten Wirtschaftszv1eige, Unterschiede in der Beschaftigtenstruktur). Die ermittelten Werte sind deshalb mit Vorbehalt zu interpretieren. 

Sie vermitteln Jedoch eine ungefahre Großenvorstellung, wie sich die Verdienste im Laufe der Zeit geandert haben. 

Index der 
Jahr Bruttostunden- 1 Bruttowochen-

verdienste 
1936=100 1Y70=100 1 1936=100 1970=100 

1952 211, 3 26,2 212,8 28,3 
1953 221 ,8 27,5 224, 1 29,8 
1954 227,4 28,2 232,3 30,9 
1955 242,7 30, 1 248,9 33, 1 
1956 266,9 33, 1 268,4 35,7 
1957 290,3 36,0 282,7 37,6 
1958 309,7 3tJ,4 296,2 39,4 
1959 326,6 40,5 311, 3 41,4 
1%0 357,3 44,3 340,6 45,3 
1%1 393,5 4e,8 375, 2 49,9 
1~62 438,7 54,4 413,5 55,0 
1%3 471,e 58,5 441,4 56,7 
1964 511,3 63 ,4 476,7 63,4 
1965 561, 3 69, 6 5.:4 ,8 6::,,8 
1966 598,4 74 ,,! 554,9 75,S 
1967 617,7 76,6 ') 1, l_J '73,4 
1%8 64 5 ,2 iclJ,0 5"3, 5 78,4 
1%9 702,4 87, 1 653,4 86,9 
1':J /0 8u6,5 1üü 7?1 ,':1 1l),) 
1 '171 ö~l5,..:. 111,U ö1B,O 1üd,B 
H7 2 ns,o L.'.0,9 882,7 117,4 
11J7 5 1 ',J'/6, r 13),J -1 / 5'...: 12-J, 7 
1074 118':J,: 1 ,7, 1 1 QSc, E 140,U 
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1. Zusammenfassende Übersicht 

a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste 

sowie Indizes der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie*) 

Bezahlte Brutto- Brutto-

Jahr,) Wochenstunden stundenverdienste wochenverdienete 

Monat Männer Frauen Alle Männer Frauen Alle Männer Frauen Alle 

Stunden 
DM 

1967 D 43,0 39,8 42,3 4,99 3,46 4,69 215 138 199 

1968 D 44,0 40,6 43,3 5,18 3,60 4,88 228 146 211 

1969 D 44,8 41,0 44,0 5,71 3,97 5,37 256 163 237 

1970 D 44,8 40,7, 44,0 6,49 4,49 6,09 292 183 268 

1971 D 43,9 40,5 43,2 7,25 5,05 6,82 320 204 295 

1972 D 43,6 40,3 42,8 7,89 5,53 7,42 345 223 319 

1973 D2) 43,5 40,2 42,8 8,76 6, 16 8,23 382 248 353 

1974 D 42,6 39,6 41,9 9,68 6,90 9,13 412 273 382 

1974 Januar 42,3 39,5 41,6 9,03 6,39 8,45 382 252 352 

April 42,8 39,7 42,1 9,55 6,80 9,oo 408 270 379 

Juli 42,9 39,9 42,2 9,87 7,05 9,31 423 281 393 

Oktober 42,4 39,3 41,7 9,88 7,06 9,32 419 277 389 

1975 Januar 40,4 37,7 39,8 10,02 7, 18 9,44 405 271 376 

April 41,3 38,1 40,7 10,33 7,46 9,77 427 284 397 

Indizes (Baeie 1970 • 1003)) 

1967 D 95,7 97,4 96,1 76,4 77,8 76,6 72,9 75,7 73,4 

1968 D 97,9 99,3 98,2 79,7 81,1 00,0 78,0 80,5 78,4 

1969 D 99,6 100,5 99,8 86,9 88,2 87,1 86,6 88,6 86,9 

1970 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 D 98,1 98,9 98,3 110,9 111,3 111,0 108,6 110,1 108,8 

1972 D 97,0 98,7 97,3 120,6 122,0 120,9 116,9 120,5 117,4 

1973 D 97,0 98,8 97,3 1'3,2 135,7 133,5 129, 1 134, 1 129,7 

1974 D 95,0 97, 1 95,4 146,5 151,2 147,1 139,0 146,8 140,0 

1974 J1111ur 94,:, 96,7 94,7 138,2 141,7 138,7 130,1 137,0 131,1 

April 95,4 97,2 95,7 145,8 150,0 146,4 138,9 145,8 139,8 

Juli 95,6 98,0 96,0 150,9 156,2 151,6 144,0 153,0 145,2 

Okto'ber 94,6 96,6 95,0 151,0 156,7 151 ,8 142,8 151,3 143,9 

1975 J11Duar 90,1 92,9 90,6 152,5 159,5 153,5 137,4 148,0 138,8 

April 92,2 93,8 92,5 156,9 164,8 158,0 144,6 154,4 145,9 

doona 
Lehtucagruppe 1 92,7 95,7 157,1 160,6 145,5 153,9 

2 91,3 93,8 156,9 163,4 143,2 153,3 

3 • 92,4 93,5 155,7 166,8 143,5 155,7 

e, Induatri• einachl, Hoch- und Tiei'l>au, diuer Jli t Handwerk. - 1 ) D • Durchschnitt aus 4 Erhebungsmoneten, - 2) Neuer Be-

richteretatterkre1a. - 3) l'llnlct {.) an Stell• einer Zahl• kein 'lla~hweie Torhanden. 

b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Leistungsgruppen*) 

Bezahlte ••hrarbeita- Brutto- Brutto-

l'ochenetunden etunden stundenverdienste wochenverd1enste 

April Zu-{+) bzw, April Zu- (+) bzw. April Zunahme ( + ) 
April Zunahme ( +) 

Leiatungegruppe 1975 A'l>naluae (-) 1975 Abnahme (-) 1975 1975 

gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber 

Jan, April Jan, April Jan, April Jan. April 

1975 1974 1975 1974 1975 1974 1975 1974 

Std, Std. DM DM 

Männliche Arbeiter 

1 41,6 + 2,5 - 2,8 2,5 + 0,3 - 0,7 10,94 + 3, 1 + 7,9 455 + 5,8 • 4,8 

2 41,0 + 2,0 - 4,0 .2, 1 + 0,2 - 6,9 9,84 + 3,0 • 7,9 403 + 4,9 + 3,6 

3 40,9 + 2,0 - 4,0 2,1 • o,, - 0,9 8,73 + 2,6 + 7,4 357 + 4,4 + 3,2 

zua-.en. 41,3 + 2,2 - 3,5 2,3 + 0,2 - o,8 10,33 + 3,1 + 8,2 427 + 5,4 + 4,7 

Weibliche Arbeiter 

38,7 + 1,0 - 1,5 0,6 + o, 1 8,01 + 2,7 + 9,7 310 + 3,7 + 8,0 

2 38, 1 + 1,3 - 3,3 0,4 - 0,2 7,58 • 3,7 + 9,9 289 + 5,1 + 6,3 

3 38,0 + 1,1 - 5,0 0,5 - 0,3 7,27 + 4,2 + 9,5 277 + 5,3 + 4,5 

zu•-•n 3S, 1 + 1,1 - 4,0 0,5 + 0,1 - 0,2 7,46 + 3,9 + 9,7 284 + 4,8 + 5,2 

Alle Arbeiter 

insgesamt 40,7 + 2,3 - 3,3 2,0 + 0,3 - 0,6 9,77 + 3,5 + s,6 397 + 5,6 + 4,7 

. , Industrie einschl. Roch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk • 
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1. ZUSA/flJlfNFASSfeJ), UEBERSICHT 

C) DURCHSCHNITTLICH€ WOCHENARSE!TSZEITFN UNO R•IITTOVtRDlfNSTE DER ARBEITER IN DER INOUSTR!E NACH LEISTUNGSGRUPPEN UNC INDUSTRIEZWEJGEN 

APRIL 117; 

BEZAHL TE Sf/<HARHITS- BHUHO- 8Rl;TTO-INDUSTRIEZWEI WOCHENSTUNDEN STUN~CN STUNDENVERDIENSTE WUCHtNVERDIENSTE lt l STUNGSGRUPPE zu- Lf!STUNGSGRUPPI' zu- LEISTUNGSGRUPPE zu- UISTt,NGSGRUPPE ZU-1 2 3 SAM- , SA"- , 2 3 S Al"l- , ? 3 SAN-"EN "IEN P'!EN PIEN STUNDEN DM 

MAENNLlCHF A>REIHR 
INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH-

UND Tl EFBAU 1)) 41 ,e 41,0 40,9 41,3 Z ,5 ?,1 2,1 2,3 10 ,94 9,84 8,73 10,35 4'35 403 357 4?7 
ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSER-

VERSORGUNG 41,6 41,7 41,2 41,6 1 ,6 1, j 1,3 1,6 12,04 11 ,oo 10,04 11,~? 501 458 413 494 
BERGBAU 42,~ 41,8 40,6 42, 1 3,6 '. 6 1,5 3, 1 11, 14 9,49 7,67 10,37 4 7, 311 437 STEINKOHLENBEHGBAU 42,4 41,5 40,2 42,0 3,3 2,6 1,3 3,2 11,21 9,38 7,32 10,~4 4 7• 3~9 295 434 BRAUN- UNO PfCHKOHLENBERGBAU 4~ ,O 43,7 43,3 4,,8 3 ,~ 3,1 ?,6 3,, 11,21 10,63 9 ,86 1 C, l'8 494 464 427 477 ERZtiERGBAU 41,7 41,3 39,6 41,S 1,7 1, 2 1,6 1,6 11 ,10 9,48 8,54 10, 71 463 391 339 445 KALI• UND STEINSALZBERGBAU 

SOWIE SALINEN 41,4 40,9 42,0 41,3 2 ,o 2,0 2 ,3 2,0 10 ,20 9,33 8,25 Q,9J 42 2 382 346 413 SONSTIGER BERGBAU 43, 7 44,4 41,9 43,7 3 ,3 2,9 1,3 3,0 11,01 9,23 9,01 10, 2 .~ 4 ~1 4U9 378 449 
6RUNOSTOFF- UND PRODUKTIONS-

GUETERINOUSTRlEN 41,6 40,9 40,9 41,2 2,4 2,0 2,3 2,2 11, 13 10,34 9,30 10,54 463 423 380 434 INDUSTRIE DER STEINE UND ERDE~ 44,1 43', 9 43,7 44,0 4,3 4, 1 3,5 4, 1 10,31 9,16 8,81 9,b6 4 55 429 385 434 EISEN- UNO STAHLINDUSTRIE 40,b 40,4 40,9 40,7 2 ,3 2,0 2,3 2,2 11, 19 10 ,43 9,63 10,59 457 421 394 431 NE•METALLERZEUGUNG 
UNO- GIESSEREl 41,2 40,5 41,1 40,9 2,3 2,0 2,4 2 ,2 10 ,83 10,16 9 ,3B 10,30 446 412 3B6 421 N!NERALOELVERARBEITUNG 41, 1 41,3 42,0 41,2 1 ,o 1, 0 2,3 1, 1 13 ,50 11,33 10,25 12,79 554 46B 430 527 CHEMISCHE INDUSTPlE (OHNE 
CHEN!EFASERINDUSTRIE) 41,7 41,5 41,6 41 ,6 1 ,6 1, 4 1,8 1,5 11 ,83 10,78 8,90 11, 15 493 447 371 464 CHEMIEFASERINDUSTRIE 37 ,6 36,6 31,6 35,9 0,6 0,4 0,1 0,4 11,61 11,53 10,26 11,34 437 422 324 407 SAEGEWERKE UND HOLZBEAR-
BEITENDE INDUSTRIE 43 ,4 42,2 41,8 42,7 3,5 2,5 2,0 2,9 9,49 11,87 7,84 8,99 412 374 328 383 HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPJE~ 
UND PAPPE ERZEUGENDE INDUSTRIE 41,6 40,0 39,5 40,6 3,5 2,5 2,3 2,9 10,65 9,82 9,ZZ 10,12 442 393 364 411 GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE 
INDUSTRIE 40, 1 3~,7 39,7 39,3 1,9 1,1 1,4 1,4 10,78 9,96 8,86 10,19 432 386 351 401 

INYESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 41,4 40,S 40,5 41,0 2,6 2,1 1,9 2,4 11,ZZ 9,88 8,89 10,60 465 400 360 435 STAHL• UND LEICHTMETALLBAU 43,7 43,2 42,3 43,5 4, 1 3,4 2,6 3,8 11,48 10,09 8,93 10,97 502 436 3711 477 MASCHINENBAU (OHNE HERSTELLUNG 
VON BUEROMASCfflNEN 2)) 41,6 40,6 40,9 41,2 Z,8 2,4 2,2 2,6 11, 14 9,86 9,03 10,61 463 400 369 437 STRASSENFAHRZEUGBAU 39,e 39,7 40,5 39,9 1,6 1,5 1,6 1,6 12, 14 10,82 9,70 11 ,59 484 430 393 462 SCHIFFBAU 48, 1 45,6 43, 1 47,7 8 ,2 5, 7 3,6 7,7 11,08 9,31 7,71 10,77 533 424 332 514 LUFTFAHRZEUGBAU 41,7 41,8 44,2 41,7 1,8 1,9 4,4 1,8 11, 18 9,18 8,66 10,88 466 384 383 454 ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 3> 40,6 39,4 38,9 40,0 1,8 1,4 1,0 1,6 10,69 9,29 8,77 10,04 434 366 341 402 FEJN~ECHANJSCHE UND OPTISCHE 
SOWIE UHRENINOUSTRIE 40,0 39,4 38,9 39,7 1,7 1,5 1,3 1,6 10,43 9,08 8,42 9,85 417 358 328 391 EBM•WARENINOUSTRIE, STAHL-
VERFORMUNG, OBERFLAECHEN• 
VEREDLUNG UND HAERTUNG 41,7 41,3 41,4 41,5 2,7 2,4 2,3 2,5 10,55 9,58 8,55 9,79 440 395 354 406 HERSTELLUNG VON BUEROIIASCH INEN, 
DATENYERARBEITUNGSGERAETEN 
UND -EINRICHTUN€EN 39,8 39,1 36,0 39,1 0,9 0,7 0,2 0,7 10,66 9,27 8.9o 9,97 424 362 321 390 

VERBR~UCHSGVETERINDUSTRIEN 41,3 40,8 40,4 41,0 2,3 2,2 1,9 2,2 10,61 9,17 8,19 9,75 438 374 331 400 FE INKERAIUSCHE INDUSTRIE 39 ,8 40,0 39, 1 39,7 1,9 1,8 1,6 1,8 9,72 9,24 8,42 9,22 387 370 329 366 GlASINDUSTRlE 39,9 40,1 39,3 39,9 1 ,9 1,9 1,6 1,8 10,79 9,83 8,64 10,04 430 395 340 400 HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 41, 5 40,7 40,3 41, 1 2,6 1,8 1,7 2,2 10,50 9,35 8,27 9,85 436 381 333 405 MUSIKINSTRUMENTEN•, SPIEL-, 
SCHMUCKWAREN• UND SPORT• 
GERAETE•INDUSTRIE 40,5 40,4 41,0 40,6 1,6 1,3 1 ,8 1,5 10,07 8,94 7,75 9,29 408 362 318 377 PAPIER• UND PAPPEVERARBEITENDE 
INDUSTRIE 42,4 41,9 40,9 41,9 2,9 2,7 2,3 2, 7 10,42 9,07 8,11 9,39 442 381 331 393 DRUCKEREI- UND VERVJELFAELTI• 

41,9 GUNGSINDUSTRIE 41 ,8 42 ,4 42,0 2 ,1 2,6 2,3 2,2 12 ,39 10,57 9,36 11,75 518 448 393 493 KUNST STO FFVER AR SEIT ENDE 
INDUSTRIE 41 ,o 40,3 39,5 40,4 2 ,2 1, 8 1,7 1,9 10,14 9,13 8, 11 9,37 415 368 320 379 LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE 4', ,9 44,0 43,2 44,2 5 ,2 4,7 3,3 4,6 9,47 8,69 7,83 8,83 426 382 338 390 LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 41,7 42,6 41,4 42,0 2,4 2,8 2,0 2,5 9,24 8,07 6,78 8,53 3B5 344 280 3511 SCHUHINDUSTRIE 40,6 40,1 39,2 40,2 1,6 1,3 0,9 1,4 9,35 11,35 6,65 8,54 3aO 335 260 343 TEXTJLlNDUSTRlE 41,2 40,3 40,9 40,8 2,6 2,6 Z,5 2,6 9,32 11,47 7,72 8,77 384 341 316 357 BEKLEIDUN6SINDUSTRIE 41,7 41,2 41,3 41 ,5 2,0 2,0 1,7 2,0 9,62 8,68 7,62 9,02 401 357 315 374 

NAHRUNGS• UND GENUSSMITTEL• 
INDUSTRIEN 44,5 44,9 44,0 44,5 4,4 4,5 3,9 4,3 10,15 9,23 8,42 9,58 452 414 371 4Z6 DARUNTER: 

BRAUEREI UND MAELZEREI 43,2 42,4 42,2 43 ,o 3 ,3 2,6 2,2 3, 1 10,46 10,37 9 ,27 10,28 451 440 391 442 TABAKYERARBEITENDE INDUSTRIE 41,4 41,0 40,7 41, 1 1,4 1,0 0,6 1,1 11, 12 9,13 8,48 9,77 461 374 345 402 
HOCH• UNO TIEFBAU 1> 41,4 41,3 40,8 41,3 2,0 1,8 1,6 1, 9 10,26 9,50 8,52 9,84 424 392 348 406 

WE[BLICHE ARBEITER 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH-
UND TlEfBAU 1)) 38,7 38, 1 38,0 38, 1 0,6 o, 4 0,5 0,5 8 ,01 7,58 7,27 7,46 310 289 277 284 DARUNTER: 

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE 
CHEMIEFASERINDUSTRIE) 40 ,3 39,8 39,9 39,9 0 ,6 0,3 0,3 0,3 9,77 8,59 7 ,62 8, 15 393 341 304 325 MASCHINENBAU (OHNE HERSTEL-
LUNG VON BUEROMASCHINEN 2)) 39 ,2 37,9 38,0 3~,o 1,, 0,6 0,5 0,6 8,90 8,14 7,88 8,02 349 309 299 304 ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 3) 37,4 37,0 36,7 36,B O,? 0,2 0,2 0,2 8,27 7,85 7,60 7,71 309 291 279 284 EB"•WAR EN 1 N DU ST.R lE STAHL-
VERFORMUNG, OBERFLAECHEN-
VEREDLUNG UND HAERTUNG 3 ;>,3 37,9 39, 1 3~,7 1,0 o, 6 0,8 0,7 B,72 7,55 7 „34 7,42. 34Z 286 287 287 PAPIER- UND PAPPEYERARBEI-
TENDE INDUSTR!~ 40,1 39,5 38,9 39,3 0,7 o, 7 0,7 o, 7 7,66 6,94 6,45 6,76 307 274 251 265 SCHUHINDUSTRIE 38,3 38,6 38,5 38,5 0 ,6 o, 4 0,4 0,5 7,65 6,80 6,08 6,78 ,9~ 262 234 261 TEXT I UNDUSTR I E 37,9 3? ,7 38,2 37,9 0 .~ o, 5 0,5 0,5 7,78 7,2! 6,66 7, 13 295 273 254 270 BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 39,1 38,2 38, 1 ~8,3 0,3 o,z 0,2 0,2 7, 2!i 6,94 6,30 6,~9 zs, 2~5 240 264 

NAHRUNGS- UND GENUSS~!TTEL-
INOUSTRlEN 40,1 40,6 40,5 40," 1,0 1,2 1, 1 1, 1 7,52 6,97 6,59 6,6; 30, 283 Zo7 271 

1) EINSCHL. HANDWHK .- 2) SO~IE OHIIE HERSTELLUNG VON GERAETEN UND EINRICHTUNGEN FIIFP DIE AUTO~ATlSCHE DHENV<FARBEITUNG.- 3) OHNE HERSTELLUNG VON GERAFTEN UND fJNRIC~TUNGFN FUER DIE AUTOMATISCHE OoTE~VfkARijEJTUNG 
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2. AN5ABEN ZUR STRUKTUR •> 

<ANTF ILE DER GLJEDERUNGSGRUPPEN AN UEBER&EORDNETEN ZUSA11MENFA5SUN5EN JII 1) 

APRIL 1975 

LEI• SCHLES• NORDRH. , RHEIN• BADEN• 

GESCHLECHT ST UNH• 111' HAIIBUR& NI EDER• BREMEN IIEST• MESSEN UND• IIUERTTEII• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IEH (IIEST) liEIJET 

INDUSTR JE (EINSCHL. HOCH• UNO TIEFBAU IIIT HANDWERK) 

IUIENNL ICH 1 66,0 67,6 61,4 65,8 49,6 61,0 55,2 52, 7 57,8 511,4 58,9 55,2 

2 25,8 Zl,8 31,5 25,3 36,1 31,2 34,2 32,5 34,2 32,4 32,4 33,4 

3 8,2 8,6 7,1 8,9 14,5 7,8 10,6 14,9 11,0 9,2 8,7 11,4 

zus. 82 ,8 84,2 81,6 84,8 84,4 81,0 80,5 74,1 72,0 87,7 70,1 79,4 

IIEULICH 1 4,9 4,2 4,4 4,0 8,1 6,0 8,5 3,5 6, 1 7,4 5,5 5,9 

2 36,3 43,0 50,6 39,7 41,2 57,2 47,0 36,0 63,5 31,8 32 ,5 47,0 

3 58, 7 52,8 45,1 56,3 50, 7 36,8 44,5 60,5 30,4 60,9 62,0 47,2 

zus. 17,2 15,8 18,4 15 ,2 15 ,6 19,0 19,5 25,9 28,0 12,3 29,9 20,6 

A L L E 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

IIHNNLICH 1 61,0 70,9 59,8 67,3 48, 7 60,0 53 ,7 53,0 54 ,4 58,7 58,4 54,0 

2 29,0 22,4 34,3 25,3 36,6 34,0 36,2 32,7 38,0 33,2 33,Z 34,9 

3 10,0 6,7 5,9 7,4 14,6 6,0 10,2 14,4 7,7 8,1 11,4 11,1 

zus. 77,8 81,2 78,3 82,4 82,6 77,8 77 ,1 70,7 67,1 86,7 67,1 76,3 

WEIBLICH 1 4,9 4,2 4,4 4,0 8, 1 6,0 8,5 3,5 6, 1 7 ,4 5,5 5,9 

2 36,3 43,0 50,6 39,7 41,2 57,2 47,0 36,0 63,6 31,8 32,6 47,0 

3 58,7 52,8 45,1 56,3 50,7 36,8 44,5 60,5 30,3 60,9 62,0 47,2 

zus. 22,2 18,8 21,7 17,6 17,4 22,2 22,9 29,3 32,9 13,3 32,9 23,7 

A L L f 77,6 83,7 84,8 86,4 89,1 85,6 85,2 88,4 85,2 92,3 90,11 117,1 

INDUSTRIE (OHNE IER5BAU), NOCH• UND TJEFBAU IUT HANDWERK 

IIIIENNLICH 1 66,0 67,6 61,3 65,8 48,3 60,7 55,2 52,7 57,8 56,6 58,9 54,9 

2 25,8 23,8 31,6 25,3 37,0 31 ,4 34,2 32,5 34,2 33,5 32,4 33,7 

3 8,2 8,6 7,1 8,9 14,7 7,8 10,6 14,9 8,o 9,9 8,7 11,5 

zus. 82,8 84,2 81,1 84,8 83,0 80,8 80,5 74,1 11,9 85,6 70,1 78,7 

IIUBLICH 1 4,9 4,2 4,4 4,0 8,1 6,0 8,5 ' 3,5 6,1 7,4 5,5 5,9 

2 36,3 43,0 50,6 39,7 41,2 57,2 47,0 36,0 63,5 31,8 32,5 47,0 

3 511,7 52,11 45,1 56,3 50,7 36,8 44,5 60,5 30,4 60,9 62,0 47,2 

zus. 17,Z 15,11 18,9 15,2 17,0 19,2 19,5 25,9 211,1 14,4 29,9 21,3 

A L L E 100,0 100,0 97,5 100,0 91,4 99,0 100,0 99,9 99,7 85,6 100,0 96,6 

VERARBEITENDE JNDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

IIAEIINLICN 1 60,1 70,Z 58,7 66,2 46,0 58, 7 52,5 52,0 53,2 56,0 57,5 52,4 

2 29,7 22,8 35,3 26,1 311,4 35, 1 37,0 33,3 38,9 35,2 33,5 36,0 

3 10,3 7,0 6,0 7,11 15,6 6,Z 10,4 14,7 7,9 11,11 9,0 11,5 

zus. 76,6 80,5 77,1 81,9 110,3 77,1 76,6 70,2 66,3 83,9 65,7 74,11 

WEllllt• 1 4,9 4, 1 4,3 4,0 8,1 6,0 11,5 3,5 6,1 7,4 5,5 5,9 

2 36,4 43,4 50,6 39,11 41,2 57,3 47,0 36,0 63,7 31,7 32,6 47,0 

3 58,7 52,6 45,0 56,2 50,6 36,7 44,6 60,5 30,2 60,9 61,t 47,1 

zus. 23,4 19,5 22,9 18,1 19,7 22,9 23,4 29,1 33,7 16,1 34,3 25,Z 

A L L E 73,1 79,7 80,3 113,0 71,11 82,6 113,Z 116,7 112,9 76,1 116,4 81,7 

VERARIEITENDE ••DUSTRIE (ONNE INDUSTIUE DU STEINE UND ERDEN SOWIE OHNE IRUJNDUSTR JE) 

IIIIENNLJCN 1 60,6 70,2 59,4 66,6 46,Z 59,0 53,5 52,5 53 ,9 56,3 58,2 52,9 

2 29,3 ZZ,11 34,7 25,5 311,0 34,9 36,5 32,9 311,7 35,0 33,3 35,7 

3 10,z 7,0 5,8 7,11 15,7 6, 1 10,0 14,6 7 ,4 1,7 11,5 11,4 

zus. 75,6 80,3 76,4 81 ,7 79,8 76,3 75,3 69,6 64,9 83,7 65,1 74,1 

WEIBLICH 1 4,9 4,1 4,3 4,0 8,1 6,0 8,5 3,5 6,1 7,4 5,5 5,9 

2 36,5 43,4 50,7 39,8 41,3 57,3 47,1 36,0 63,8 31,7 32,7 47,1 

3 51,6 52,6 45,0 56,Z 50,6 36,7 44,4 60,5 30 ,1 60,9 61,9 47,1 

zus. 24,4 19,7 23,6 111,3 20,2 23,7 24,7 30,4 35,1 16,3 34,9 25,9 

A L L E 70,2 78,9 77,9 82,1 76,8 80,0 78,4 14,8 79,2 75,2 84,1 79,2 

VERARBEITENDE INDUSTRIE (DNNE INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN), NOCN• UND TlEFIAU 1) 

IIAENNLlCN 1 66,1 66,9 61,2 65,2 47,6 60,3 55,2 52,3 57,7 56,2 51,11 54,5 

2 25,7 24,2 31,6 25,5 37,2 31,7 34,3 32,7 34,5 33,7 32,5 33,9 

3 11,2 8,9 7,1 9,3 15,2 B,O 10 ,5 15,0 7,11 10,0 8,11 11,7 

zus. 81,5 83,7 110,3 84,3 82,3 79,9 79,2 73,2 70,4 85,2 68,5 77, 7 

WEIBLICH 1 4,9 4,1 4,3 4,0 8,1 6,0 8,5 3,5 6,1 7,4 5,5 5,9 

2 36,5 43,4 50,7 39,8 41 ,3 57,3 47 ,1 36,0 63,8 31,7 32,6 47,0 

3 58,6 52,6 45,0 56,2 50,6 36,7 44,4 60,5 30,1 60,9 61,9 47,1 

zus. 18,5 16,3 19,7 15,7 17 ,7 20,1 2D,8 26,I 29,6 14,11 31,5 22,3 

A L L E 92,6 95,2 93,1 95,7 87,7 94,4 93,3 96,4 94,0 112,9 94,1 92,1 

•> DJE ~-ZAHLrn licZ IcHErl SICH: 
BEI OEtJ LEISTll,:GsGRUPPE>! AUf DIE HSAl'TZAHL Pt-!' 1·:A~•.;,·ucttrn OZII. 1/EIBllCliEN ARBEITER EINES WIRTSCHAFTSZWEIGES, BEI DEN 

'tol,ENt'L!CilfN AfB[lTLf'N zus.• cz •• 'WEJ•,LICH!il ~R8[J'1' ;,,r rn·:.• /,UF OIE GCSA>ITZAHL DER ARBEITER EINES IIIRTSCIJAFTSZWEIGES 

(AUSSER BeRGBAU), Bel 'ALLE~ A,9E!TtR~' r1~ 1I:~, ~1 JJ}T$C1,/\rlSZ\:EI6F-S u:,,o BEI nERGBAU 'HAENNLlCHE ARBEITER zus.• AUF DIE 

GESA~TZAHL DER AR~EITER IN DER lhOUSThlr (EILSCPL. H0Ch- ~:o TliF6hU). - 1) EINSCHL. HANDWERK. 
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2. AN6ABEN ZUR STRUKTUR 

<ANTEILE DER 5LIEDERUNGSGRUPPEN AN UEBERGEORDNETEN ZUSAIINENFASSUNGEN IN 1) 
APRIL 1975 

LEI- SCHLE S- HORORH. RHEIN- BADEN• USCHLECHT STUN&S- 1116 HANBUR& NIEDER- BREIIEN IIEST• HESSEN UND• WUERlTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• GRUPPE HOLSTE lH SACHSEN FAlEN PFALZ BER& CIIEST) liEIIET 
ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

l!AENNLltH 1 73 .1 83,2 87,9 90,3 83,9 92,3 92,9 92,3 17 .1 80,9 71,3 15,1 2 20,9 15,7 9,9 9,3 14,9 6,8 6,1 7 ,5 12,5 18,6 21,4 13,0 3 6,1 1,0 2,2 I 1,2 0,9 1,0 (0,2) (0,3) I <0,3) 1,2 zus. 97 ,4 95,1 97,8 97,0 97,9 97,4 96,4 96,6 96,1 98,1 94,7 91.D IIEIBll Cll 1 I <12 ·" 
(9,4) I <4,1) 18 .z (9,7> 13,3 15,0 I I 10,0 2 (23,3 > 16,3 19,3 (30,8) 32,2 33,9 53,3 28 ,5 26,9 (51,3) 24,Z 28,8 3 68,0 71,Z 71,2 66,2 63,7 47,9 36,9 58,2 58,1 <48,7> 73,3 61,1 zus. 2,6 4,9 Z,2 3,0 2,1 2,6 3,6 3,4 3,9 1,9 5,3 3,0 

A L L E 4,5 4,0 z,o 
3 ·' 

1,8 1,9 1,9 1,6 2,0 1,1 4,4 2.0 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEU&UNG UND -VERTEI LUN& 

l!AENNLI CH 1 94,2 86,0 89,8 10, 1 91,7 94,0 91,8 117,7 15,7 2 '4,6) 11,3 9,6 18,5 7,2 5 .1 1,9 11,9 13,3 3 I 2,7 I 1,4 1,2 (0,9) (0,4> I 1,0 zus. 96,9 98,1 97,3 97,8 97,1 96,0 97,0 95,8 96,7 
IIEI8LICII 1 I I I I < 22 .o, I 13,5 16,9 10,9 2 I 115, 1) (37 ,Z> 24,8 (25,0) 36,2 27,9 22,s 24,0 3 (84,5) 75,2 (58,1) 72,2 53,0 57 ,, 51,6 60,6 65,1 zus. 3,1 1,9 2,7 2,2 2,9 4,0 3,0 4,2 3,3 
A L L E 0,9 1, 1 2,5 0,9 0,8 1,0 0,1 1 ,5 1.1 

8ER68AU 

IIUNNLICII 1 I I 65,4- I 61,7 82,2 I 62,0 64,3 67,9 I o,o 2 I I Z6,9 I 28, 1 14,7 I 28,4 23,7 26,3 I 27,S 3 I I 7,7 I 10.2 3, 1 I 9,6 12.0 5,7 I ,.s zus. I I 2,5 I 8,6 ,,o I 0,1 o,:, 14,4 I 3,4 
STEINKOIILE NIEll&BAU 

MAUNLrCk 1 I I I I 61,6 I I I I 67,9 I 62,3 z I I I I 28,Z I I I I 26,3 I 21,0 3 I I I I 10,2 I I I I 5,7 I 9,7 zus. I I I I 7,9 I I I I 14,4 I 2,1 
BRAUN• UND PECH KOHLENBER&IAU 

IIAENNLICH 1 I I 41,0 I 59,1 80,4 I I 42,9 I I 57,4 2 I I 43,8 I 29,6 19,6 I I 34,6 I I JO,I 3 I I 1s.z I 11,3 I I I 22,6 I I 11,7 zus. I I 0,3 I 0,6 0,3 I I o., I I O,J 
ERZIERUAU 

IIAENNLICH 1 I I 71,8 I 70,7 71,6 I I "·' I I 71,7 2 I I 17,7 I 18,7 I I I U,5> I I 16,3 3 I I 3,4 I 10,6 <12,6) I I I I I s.o zus. I I 0,5 I 0,1 0,0 I I 0,1 I I 0,1 
DARUNTER EISENEIIZBER68AU 

IIAENNLICH 1 I I 82,4 I 78,6 I I 94,5 I I 13,4 2 I I 15,3 I I I I (5,5) I I 1Z,1 3 I I 2,3 I (12,6) I I I I I 3,1 zus. I I 0,3 I o,o I I 0.1 I I o.o 
KALI• UND STEINSALZBER&IIAU SOIIJE SALINEN 

IIAENN LICH 1 I I 75,3 I 83,5 I 66,9 76,3 I I 79,3 2 I I 20,9 I 12,6 I 31,3 22,4 I I 17,t 3 I I 3,7 I 3,8 I I I I I 3,6 zus. J I 0,8 I 0,7 ' a,o o,o I ' o.z 
6E11INNUN6 YON ERDOEL, ERDGAS u. AE., SDNSTl&ER IERHAU 

NAENNLICH 1 J , 58,6 I I u.z 76,6 I I 60,2 2 I I 30,7 I I (20, 1) · 17,8 I I 29,1 3 I I 10,7 J I 31,7 (5,6) I I 10,6 zus. I I 1,0 I I o,o 0,1 I I o,, 
GRUNDSTOFF- UND PR0DUKT10NS6UETERINDUSTRJEN 

MAENNLICH 1 43,4 54,7 44,2 43,0 36,5 42,9 49,8 41,3 37 ,6 55,4 33,3 40,5 z 4Z,3 36,6 48,4 52,7 47,Z 49,2 43,3 45,7 51,6 40,6 53,2 47,1 3 14,3 8,7 7,5 4,3 16 ,3 7 ,9 6,9 13,0 10,9 4,0 13,5 1Z,4 zus. 86,6 77,7 88,1 98,3 91,6 83,9 89,4 83,6 17 .2 97,2 75,2 88,1 
IIEIBLI CH 1 <Z,2> 1,7 1,5 I 3,2 3,1 6,2 1,5 0,8 I (0,9) 2,5 2 39,8 36.4 38,9 <ZZ,2J 43,3 45,6 57,7 43,7 53,8 Z5,9 27,Z 44,7 3 58,0 61,9 59,6 77,8 53,5 51,3 36,1 54,8 45,4 73,2 71,9 52,8 zus. 13,4 2Z,3 11,9 1,7 8,4 16, 1 10.;6 16,4 ,z,e 2,8 24,8 11,2 
A L L E 11,7 18,1 16,4 11,0 25,5 21,6 26,6 11,1 12 ,8 32,2 8,2 18,6 
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2. AN&ABEN ZUR STRUKTUR 

<ANTEILE DU GLIEDERUN6S6RUPPEN AN UEBERGEORDNETEN ZU5Al'INENFAS5UN6EN IN 1) 

APRIL 1975 

LEI• SCHLES• NORDRN • RHEIN• BADEN• 

GESCHLECIIT STUN65• IUG HAl'IIUR& NIEDER• BREl'IEN IIEST• NESSEN UND• IIUEITTEN• UYEIIN SAARLAND BERLIN . IUNDU• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BER& (IIEST) 6DIET 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

l'IAENNLICH 1 51,2 66,2 40,7 32,3 31,8 49,6 40,3 36,4 43 ,7 36,4 31,1 41,3 

2 36,9 23,8 50 .2 63,2 49,7 41,1 43,3 43,6 41,6 46,1 42,5 44,I 

3 11 ,9 10,0 9,0 (4,5) 11,6 9,3 16,4 20,0 14,7 17 ,5 26,4 13,9 

zus. 99,5 99,9 98,9 99,3 98,9 98,8 98,3 911,2 . 96,6 99,4 97,2 91,1 

IIEULICH 1 I I I I I I I I (1 ,7> I I <2,0> 

2 I I (20,2) I 27,5 41,5 113,2> 35,0 35,7 I (27,5) 31,7 

3 (89,8) ' 79, 1 ' 67,7 49,Z 84,0 64,5 62,6' I 72,5 66,3 

zus. (0,5) I 1,1 I 1, 1 1,2 1 ,7 1,8 3,4 I 2,1 1,9 

A L L E 2,9 0,8 2,4 0,9 2,0 2,6 4,8 2,0 3,7 0,9 1,6 2,5 

EISEN• UND STANLINDUSTRIE 

IIAENIILICH 1 46,2 33,5 41,7 43,5 35,9 33,6 47,5 55,5 27,7 55,7 49,1 39,2 

2 45,6 56,7 48,2 52,9 42,5 55,D 42,7 31,0 63,9 41 .2 46,1 43,9 

3 1,2 (9,9) 10,1 3 .s 21,7 11,4 9,8 13,5 1,5 3,1 <4,H 16,9 

zus. 95,4 95,9 '96,9 99,2 96,2 95,0 96,3 93,7 94,0 98,6 96,5 96,3 

IIEIBLI CH 1 I I (2.,) ' 4,6 I I 12,3 I I I 4,3 

2 30,1 (100,0) 22,9 (37 ,2> 30,4 70,1 60,3 44,9 56,7 26,9 (66, 7) 35,7 

3 65,9 I 75,0 (62,B> 65,0 211,7 38,6 42,8 41,5 71,5 I 60,0 

zus. 4,6 (4,1 > 3,1 0,8 3,8 5,0 3,7 6,3 6,0 1,4 (3,5) 3,7 

A L L E 2.0 0,2 4,3 8,4 12,5 3,3 3,6 1,2 1,4 28,8 0,4 6,1 

DAVON EISENSCHAFfENDE INDUSTRIE 1) 

flAENNLJCN 1 I 38,8 36,6 62,6 25,9 57,0 41,9 

2 I 43,5 35,3 26,5 70,4 39,7 43,1 

3 I 17 .1 28,D 10,9 3,7 3,3 14,3 

zus. I 97,3 98,4 99,2 97 ,7 98,6 97,7 

IIEIILlCH 1 I 3,1 I I I I 3,5 

2 I 32,8 I 96,9 22 ,4 19,1 31 .2 

3 I 63,3 89,1 I 77,6 79,7 65,2 

zus. I 2,7 1,6 o,8 2,3 1,4 2,3 

A L L E I 8,6 D,6 1,4 0,7 25,4 4,0 

EISEN•, STAHL• UND TEIi PERG !ESSEREI 

IIAEIIIILICN 1 .US,2 36,5 42,3 34,0 33,0 40,6 56,9 29,8 46,4 70,7 37,8 

2 43,6 52,0 51,3 34,6 60,t, 49,9 32,2 57,0 52,4 25,5 42,9 

3 B,2 (11,5) 6,4 31,5 6,6 9,5 10.9 13,2 , .2 I 19,4 

zus. 97,7 100,0 96,5 94,Z 95,5 97,3 93,7 95,0 98,5 99,3 95,0 

IIEllllCN 1 I ' I (0,5) I I 10,6 ' I I 2,4 

2 (37,5) I 56,3 19,6 81,8 68,1 52,5 81,B (48,8) ' 40,4 

3 <62,5) I 41,0 79,9 16,5 31,0 37,0 15,5 (46,3) I 57,2 

zus. 2,3 ' 3,5 5,1 4,5 2,7 6,3 5,0 1,5 I 5,0 

A L L E ,,o D,2 0,11 1,9 2,4 1,6 D,8 0,5 2,3 0,2 1,3 

Zl!NEIIEIEN UND ULTIIALZIIEUE 

IIAENNLJCH 1 23,6 19,0 (18,4> 24,5 31,3 25,5 52,7 28,3 44,6 27,1 

2 54,9 69,4 73,5 45,5 55,7 67,2 28,7 51,0 54,1 46,5 

3 21,4 11,7 I 30,0 12,9 7,3 11,6 13,6 (1,4> 25,1 

zus. 89,7 81,1 100.0 93,3 80,8 85,9 93,8 78,6 97,4 91,9 

IIEJBLICH 1 I ' I 9,5 ' ' 15,5 I I 7,2 

2 (76,2) (5,3) I 35,1 57 ,2 50,0 30,9 53,8 91,4 37,3 

3 I 94,7 I 55,4 42,4 49,0 53,6 44,2 ' 55,6 

zus. (10,3) 18,9 I 6,7 19,2 14, 1 6,2 21 ·" 2,6 a.1 

A l l E o,z 0,3 D,1 2,0 0,3 0,5 0,4 0,2 1,1 0,9 

NE•IIETALLERZEUGUN6 UND •&!ESSEREI 

l'IAENNUCH 1 65,3 29,0 45 ,9 I 31,6 57,0 71,9 50,0 36,D 35,9 39,7 

2 29,7 48,9 49,4 I 45,5 40,9 19,3 30,2 511,0 45,3 44,1 

3 (5,0) ZZ,1 4,7 I Zl,9 2,1 11,8 19,8 5,9 111,8 16,Z 

zus. 84,1 95,7 94,2 I 89,9 82,4 97,5 86,8 80,9 81,4 18,2 

WEIBLICH 1 I (10,0) I I 2,7 4,4 ' 5,3 I ' 2,8 

2 (9,4) (18,3) 67,5 I 35, 1 46,8 (39 ,3) 32,2 74,1 21,1 45,0 

3 84,0 71,7 31,6 I 62,2 48,8 (53 ,6) 62,5 25,9 78,1 52,3 

zus. 15,9 4,3 5,8 I 10.1 17 ,6 <2,5) 13,2 1!,1 18,6 11,8 

A l L E 0,5 2,5 1,5 1,8 1.1 0,4 1 ,3 1, 1 ,.s 1,4 

1) .. !.[,;- U~t, St!.:;!.E.RZEliG,J:,16 (ElNSCHL. -HAL6ZEUGWERKE) • 
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2. AN&ABEN lUII STRUKTUR 

(AIIITE IlE DEii &l1EDEIIUN&S6RUPPE111 AN UEBERGEORDNETEN ZUSANNENFASSUN&EIII IN 1) 

APRIL 1975 
LEI- SCNLES- NORDRM. RNUN• BADEN• SESCNLECNT STUlll6S- Wr& NAIIIUR& NIEDER• BREIIEN WEST• HESSEN LAND• WUERTTEII• BAYERN SAULAND BERLIN IUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST> &EI JET 

DARUNTER NE-IIETALL6IESSEREI 

NAENNL1Cff 1 63,1 60,6 42,5 I 34,2 S7,4 48,4 43,3 40,2 40,3 41,3 2 29,3 27,3 50,6 I 38,7 35,8 27 ., 29,6 53,5 42,3 39,5 3 (7 ,6) (12. u 6,8 I 27,1 6,9 24,5 27,1 6,2 17,4 19,3 zus. 94,4 97,8 91,3 I 87,6 87,2 94,4 83,4 81,2 72,0 85,1 
Wf ULICff 1 I I I I I I I I I I (1,S> 2 I I (18 ,5) ' 18,9 84,2 I 23,5 83,3 21,7 39,1 3 I I 80,6 I 80,0 (15,1> I 73,8 16,7 78,0 59,4 zus. (5,6) I 8,7 I 12,4 12,8 (5,6) 16,6 18,8 28,11 14,9 
A L L E 0,3 o, 1 0,3 I 0,4 0,3 0,1 0,5 0,4 0,8 0,4 

IIINERALOELVERARBEITUN& 

IIAENlfllCN 1 81,9 73,0 64,1 66,5 80,4 77,7 10,, 72,9 69,2 2 11,5 21,8 32,0 32,3 19,0 21 ,5 27, 1 23,4 27,9 3 6,7 5,2 3,9 1,2 ' ' 2,7 3,7 Z,9 zus. 96,3 94,9 91,S 97,3 99,2 98,6 96,11 98,5 '7,0 
WEULICN 1 ' (7,7> ' (7 ,1) I I ' ' 5,7 2 I (10,9) I 71,6 I I I I 37,7 3 (76,7> 81,4 79,5 21 ,3 I I 82,6 (83,3) S6,6 zus. 3,7 5,1 2,5 2,7 I I 4,0 (1,5) 3,0 
A L L E 0,6 2,7 0,3 0,4 0,1 0,1 0,1 0,2 O,J 

CHEIIISCNE fNDUSTRIE (OHNE CNflllEFASEIIINDUSTRIE) 

IIAENNLICN 1 39,6 39,5 42,S 35,1 38,3 46,9 57,2 39,1 35 ,1 54,2 35,1 4Z,5 2 49,7 54,5 52,1 52,0 57,4 49,D 41,3 55,9 60,8 26,2 61,1 53,5 3 10,8 6,0 5,4 <12,9) 4,3 4,2 1,5 5,0 4,1 19,5 3,1 4,1 zus. 58,2 60,6 72,9 82,4 83,4 76,2 84,0 66,6 75,5 80,8 54,1 77,1 
WEIBLICH 1 (2,7> I 1,4 I 1,9 3, 1 7,5 0,6 0,9 I I z.z 2 40,2 57,11 60,1 I 51,2 51,2 61,1 44,6 45,4 J3,1 zs,, 50,3 3 57,1 42,0 311,4 83,7 46,9 45,7 31,3 54,8 53,7 65,3 74,1 47,5 zus. 41,I 39,4 27,1 17,6 16,6 23,8 16,0 33,4 24,S 19,2 45,Z H,Z 
A L L E 1,9 5,11 3,1 0,4 5,8 9,5 13,4 2,8 z.• 0,6 J,J , .. 

CNEIIIEFASEIJNDUSTRIE 

IIAENNLJCH 1 I ' ' Z1,0 17,3 (15,2> 25,1 22.e I 21,1 2 I I I 56,3 64,6 84,1 69,Z 56,6 I 60,6 3 I I I ZZ,7 18, 1 I 5,0 20,6 I 11,J zus. I I ' 87,2 85,6 45,7 16,1 19,6 I .... 
WEIBLICH 1 I ' I 2,9 I I I I I 1,5 2 I I I 39,, 48,8 91,9 16,9 41,7 I 5',0 3 I I ' 58,0 51 ,2 I 23,1 57,6 I 47,5 zus. ' ' I 12,8 14,4 54,3 13,9 10,4 I 1J,1 
A L L E I I I' 1,0 0,9 0,1 0,4 0,8 I 0,7 

SAE&EWEIIKE UND HOLZBEARBEITENDE tNDUSTl!IE 

IIAENNLICH 1 13,5 43,7 45,Z 45,9 36,0 29,2 55,3 47,7 46,4 65,0 Jt,6 43,2 2 56,3 34,6 44,2 44,3 47,9 48,Z 28,6 40,2 35,7 21,1 51,4 41,J 3 30,2 21,7 10,6 9,8 16,1 22,5 16,1 12,2 17,9 6,2 I 11,5 zus. 97,2 72,6 90,4 96,1 11,7 90,2 94,1 92,4 95,1 14,0 91,1 91,1 
WEIBLICH 1 I I I I C2,7> ' (11,2) I I I ' , .. 2 ' (15,9) 41,3 ' 33,5 35,4 (18,6) 39,5 22,0 10,9 I 34,J 3 <100,0) 13,3 57,6 C 100 ,O> 63,11 63,4 70,2 60,5 77,0 29,1 ' 6J,1 zus. (2,8) 27,4 9,6 (3,9) 11,3 9,8 5,2 7,6 4,2 16,D I 1,2 
A L L E 0,7 0,5 1, 1 0,8 0,6 0,6 1,Z 0,7 1,0 0,1 0,1 0,7 

DAVON SAUE-, HOBEL•, NOLZlllf'RAE&NJER- UND FURNIERIIERU 

IIAENNLICH 1 13,S 43,7 43,1 45,9 36,6 28,4 55,6 411,3 46,7 cJS,5> 42,9 2 56,3 34,6 43,9 44,l 42,3 47,9 26,l 41,1 36,3 01,6) 40,J 3 30,2 21,7 13,0 9,8 21,1 23,7 18,1 10,5 17,0 ' 16,1 zus. 97,2 72,6 93,7 96,1 88,9 89,7 93,6 95,1 96,9 93,9 93,5 
WEIBLICH 1 I I ' I I I C 14, 1 > I ' I <1,1> 2 I (15,9) ' I (13,6) 30,4 (23,4> 24,9 (21 ,8> I 17,7 3 C100 ,O> 83,3 98,1 (100 ,O) 85,4 69,6 62,5 75,1 (76,0) I 80,5 zus. (2,8) 27,4 6,3 (3,9) ,, , 1 10,3 6,4 4,2 3, 1 I 6,5 
A L l E 0,7 o,s o,s o,a 0,2 0,5 0,8 0,6 0,7 0,0 0,5 
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2. ANGABEN ZUR STRUKlUR 

(ANTElLE DER 6l1EDERUN6S6RUPPEN AN UEBER6EORDNETEN ZUSANNENFASSUN&EN IN 1) 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORl>RH. RHEIN- BADEN-

&ESCMLECMT STUN&S- WI& HAMBURG NIEDER- 9REIIEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEN- BAYERN SAARUND BERLIN BUNDES-

GRUPPE IIDlSTEJN SACHSEN FAUN PFALZ BERG (WEST> &EIIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- lllD HOllSPANPUTTENWERKE 

l!AENNLICH 1 ' ' 47,4 ' 3S,5 32,4 54,7 44,8 45,8 43,6 

2 ' ' 44,5 ' 52,3 49 ,5 32,8 35,8 34,6 43,0 

3 I ' 8,1 ' 12,2 18,2 12 ,5 19,4 19,6 13,4 

zus. I I 87 ,O ' 88,5 92,3 97,0 80,0 93,7 88,9 

IIEJILICH , 
' I I ' (3,9) ' ' ' I 2,0 

2 I ' 60,6 ' 48,5 (62,5) I 51,0 22,1 50,0 

3 ' ' 31,e ' 47,5 (30 ,O> 100,0 49,0 77 ,9 48,0 

zus. I f 13,0 I 11,5 7, 7 3,0 20,0 6,3 11,f 

A L L E I 0 ,5 0,3 O, 1 0 ,4 0,2 0,3 0,3 

HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPJU UNO PAPPE ERZEUGENDE INOUSTRIE 

NAENNLICII 1 42,0 I S5,8 I 45,3 34,1 33,8 43,5 36,5 I 43,1 

2 27,7 I 30,7 I lt8,9 51 ,5 58, 1 40,4 56,4 I 4S,9 

3 30,3 I 13,5 ' S,8 14,4 8,1 16, 1 7, 1 I 11,0 

zus. 92,0 I 89,7 I 86,3 83,6 90,2 88,0 88,6 I 87,9 

IIUBLICH 1 I I (6,0) I 10,5 I I (0,8) (2,4) J 4,9 

2 36,4 I 12,7 I 38,7 25,3 36,6 18, 1 46,S I 31,5 

3 61,0 I 81,3 I S0,8 73,7 63,0 81 ,o 51, 1 I 63,6 

zus. 8,0 I 10,3 I 13,7 16,4 9,8 12,0 11,4 I 12, 1 

A L L E 1, 1 0,8 I 0,8 0,3 1,0 1,2 0,9 o,8 

6UNNJ- UND ASBESlYERARIEITENOE INDUSTR re 

IIAENIILICN 1 27,1 70,4 45,8 I 28,3 41,4 30,8 23,9 28,1 60,4 19,2 37,8 

2 43,9 25,4 52,S I 53,9 50,0 65,4 68,5 63,8 32,1 42,7 54,2 

3 29,0 4,1 1, 7 I 17,8 8,6 3,8 7,5 8,2 7,4 38,1 8,0 

zus. 76,3 75,6 76,7 I 71,5 81,6 87,5 74,9 66,Z 68,3 63,4 75,9 

IIUBLICH 1 I 2,9 1,1 ' Z,3 4,4 I (O,S> I I I 1,6 

2 22,D 6,3 15,2 I 53,6 18,2 S4,7 54,5 77 ,1 ' (ZO,O) 31,9 

3 77,7 90,8 83,6 I 44,1 77,4 45,0 45,0 22,8 100,0 77,9 59,5 

zus. 23,7 24,4 23,3 I 28,5 18,4 12,5 25,1 33,8 31,7 36,6 24,1 

A l L E 1,2 5 ,6 2,8 I 0,6 3,2 2,0 1,3 0,9 0,8 0,3 1,4 

INVfSTITJONS&UETfRJNDUSlRIEN 

IIAENNLIU 1 73,1 81 ,5 68,8 78,2 53,2 69,2 58,9 55,1 59,3 59,0 64,7 59,8 

2 23,2 15,2 28,5 17,1 31,9 27,3 30,6 29,5 37,6 32,7 29,Z 30,5 

3 3,7 3,2 2,7 4,7 1S,O 3,5 10,5 1S,4 3. 1 1,3 6,1 9,7 

zus. 82,2 88,8 81,0 88,3 83,3 81 ,s 82,0 75,8 71,2 83,6 65,6 78,6 

IIEIILlCII 1 1,4 3,2 4,0 4,8 4,2 5,3 1,6 1 ,4 1,7 2,1 2,6 2,7 

2 26,7 68,2 44,6 27,0 21,8 57,5 34,Z 19,6 73,3 34,0 30,2 39,2 

3 71,9 28,6 51 ,4 68,Z 73,9 37,2 64,2 79,0 25,0 63,9 67,Z 58,0 

zus. 17,8 11,Z 19,0 11,7 16,7 18,S 18,0 24,2 28,8 16,4 34,4 21,4 

A L l 1: 36,7 41,9 40,8 49,4 33,0 40,7 27,9 50,3 38,8 28,0 56, 7 39,2 

STAii L- UND LEICHTIIETALL8AU 

NAENNLICH 1 78,3 87,6 8S,1 65,8 70,7 72,8 65, 1 76,6 76,2 65,S 69,1 

z 15,9 7 ,1 13,3 26,0 25,7 24,4 22,4 19,7 16,5 25,7 23,7 

3 5,8 5,3 (1,6) 8,1 3,6 2,8 12,5 3,7 7,3 8,8 7,1 

zus. 99,Z 99,3 99,1 98,0 97,0 98,3 99,Z 96,9 98,8 96,8 97,9 

IIUBLICH 1 I I I (1 ,6) U,1 I I J I (6 ,4) 4,4 

2 I I I 34,t 65,6 119,3) 34,3 61,4 (38,7> 75,3 49,0 

3 (62,0) (93, 1> I 64,3 20,4 78,9 56,7 37,1 59,7 (18,3> 46,5 

zus. (0,8) <0,7> I 2,0 3,0 1 ,7 0,8 3,1 1,2 3,2 2,1 

A L L E 1 ,9 3,5 1, 1 2,11 2,7 1 ,2 1, 1 0,8 4,4 4,6 2,1 

NASCHINEN8AU (OHNE HERSTELLUNG VON BUERONASCIIINEN 1)) 

IIAENNUCII 1 72,9 75,8 68,3 78,2 60,3 77,0 62,3 60,8 57,4 70,0 74,5 63,1 

2 23,0 21,5 28,8 17,6 28,0 20,3 28,2 27,2 40,2 26,3 20,5 28,7 

3 4,t 2,7 2,9 4,2 11,6 2,8 9,5 12,0 2,4 3,7 5,0 8,2 

zus. 90,2 92,8 95,9 91,1 93,6 93,S 93,2 89,4 91, 1 94,1 88,5 92, 1 

WEIBLICH 1 (1,2) (3,3) 5,4 I 4,1 7,2 (1,6> 1,6 1, 1 (5 ,6) 4,8 2,8 

2 38,4 76,1 59,9 28,9 30,7 56,3 58,8 22,5 71,8 S4,6 55,a 41, 1 

3 60,4 20,6 34,7 69,7 65,3 36,5 39,5 75,9 27,1 39,8 39,4 56,1 

zus. 9,8 7,2 4, 1 8,9 6,4 6 ,5 6,8 10,6 8,9 5,9 11,S 7,9 

A L L E 10,0 9,5 6,7 7,6 10,3 10,2 9,2 14,4 9,9 5,7 9,1 10,4 

1) SOYIE OHNE HERS1~LLUNG vo~ ll•~ETEN UNr EINRICHTIJNGEN FUER DIE AUTOVATISCHE OATENVERAkBEITUNG. 
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Z. ANGABEN ZUR STRUKTUR 

<ANTE llE DER ,LIEDERUNGSGRUPPEN AN UEIERGEDRDNETEN ZUIAIIIIENFASSUNGIN IN Z) 

APIIIL 1975 
LEI• SCNLES• NORDAH. RHEIN• BADEN• HSCNLECHT STUNU• IIIG IIAIIIUII' NIEDER• IREIIEN IIEST• HESSEN UND• IIUERTTEII• BAYERN SAARLAND IERLIN IUNDU• &RUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFAU IERII, (WEST) IEIIET 

STRASSENFANRZEUGIAU 

IIAENNUCN 1 68,2 52,6 69,5 56,2 110,0 61,7 54,4 61,4 45,7 67,0 63,0 2 za.o 34.5 29,4 33,5 18,6 33,6 34,1 36,7 44,7 211,1 31,1 3 (3,7) 1l,S 1, 1 10,3 1,4 4,7 11,S 1.a ,.s 4.9 s., zus. 90,6 92,S 9Z,5 88,7 90,9 119,6 88,4 83,4 89,1 a1 ,, 17,1 
WEIBLICH 1 ' (6,a> <9,4) 5,8 23,1 S,1 Z,7 9,3 6,Z 5,9 7,6 2 52,0 57,6 59,Z 32,3 59,4 43,6 40.3 79,7 69.S 32,4 57,3 3 (38,7) 35,6 31,5 61,9 17,5 51 ,3 51,0 11,0 24,3 61,7 35,2 zus. 9,4 7,2 7,5 11,3 9,1 10,4 11,6 16,6 10,9 11,5 n.z 
A L L E 0,6 Z,6 5,6 3,8 9,6 5,7 11,5 7,0 a,3 4,2 7,6 

DARUNTER UAFTIIASEN• UND KRAFTRADINDUSTRIE 

IIAENIIUCH 1 I 90,9 $1,9 59,3 73,4 61,7 2 ' a,11 46,a 34,0 25,11 21., 3 I 0,3 1,4 6,7 o., 2,1 zus. I 91,9 9J,5 90,1 14,7 119,1 
WEULICH 1 ' 41,6 1,9 3,4 15,1 11,1 2 I 57,7 64,1 54,1 74,f 66,3 3 I (0,7> 26,3 42,5 10.1 2,., zus. I 1,1 6,5 9,9 fS,3 10,Z 
A L L E I s,o 2,9 7,9 4,2 s,o 

SCNIFFIAU 

IIAEIIIIILJCII 1 15,3 92,7 81,8 61,1 76,9 14,7 63,3 79,1 I 14,0 z 13,6 6,2 14,6 27,1 (9,6) (7 ,O> 35,3 16,3 I tJ,7 3 1,1 1,0 3,6 4,7 13,5 (1,3> I (4,7> I 2,3 zus. 91,3 911,4 98,5 100,0 90,5 99,7 100.0 100,0 I 91,6 
WEULICN 1 17,2 29,7 34,4 I ' I ' I I 24„ 2 36,3 54,3 35,3 I (79,2) I I I I 41,3 3 "·' <16,1) 30,2 I ' ' ' I I J4,0 zus. 1,7 1,6 1,5 I (9,5) I I I I ,., 
A l l E 10,4 10,z 22,4 o,, 0,1 0,1 o,o o,o I o,, 

LUFTFIINRZEU„AU 

IIAE•LJCII 1 19,3 59,7 11,2 I I 15,3 z 10,7 21.1 11.1 I I u., 3 I 11,5 0,7 I I 1,1 zus. 117,1 72,6 17,9 I I ... , 
IIEIILICN 1 I I 4,1 I I •• 1 2 96,2 42,6 79,7 I I 10,Z 3 I 57,6 16,2 I I n,1 zus. 12,2 27,6 12,1 I I 10,S 
A L L E 0,1 0,1 1,0 I I 0,3 

ELEKTIOTECHNJSCNE INDUITIU 1) 

IIAENNLJCN 1 57,7 13,3 61,2 76,2 53,0 59,9 70,3 50,1 59,3 71,1 60,7 56,9 2 37,1 14,0 35,9 11,6 30,5 35,5 Z0,6 25,2 3 ••• 23,3 33,3 31,0 3 5,2 2,1 2,9 16,4 16,5 6,6 9,1 24,7 3,9 5,. 6,0 12,1 zus. 60,7 73,5 56,7 62,0 65,2 63,2 50,6 57,1 52,4 41,0 SJ,6 57,7 
WEIILICN 1 C0,9) (1,5) 2,7 I 6,1 Z,3 0,7 0,9 0,7 (O,I) Z,J 2,2 2 21,4 64,5 34,6 10,4 16,1 50,7 31,6 n,a 70,3 16,6 25,1 36,0 3 77,1 34,0 62,7 89,3 n,1 47,0 67,1 15,3 29,0 12,6 72,6 "·' zus. 39,3 26,5 45,3 31,0 34,1 36,11 49,4 , 42,9 47,6 sz,o W,4 62,3 
A L L E 7 ,9 7 ,II 7,9 1,9 6,2 ,,o 6,3 13,1 14,Z 6,5 3Z,I , .. 

FEINNECNANJICHE UND OPTISCHE SOWIE UIIIIN INDUSTIJ 1 

NAINNLJCN 1 64,4 61,9 95,9 64,11 72,6 79,3 55,9 59,2 57,5 61,4 2 32.2 26,6 I 24,6 22,9 17,2 21,4 35,7 26,4 21,1 3 3,4 <4,5) I 10,6 ,.s 3,5 15,6 5, 1 16.1 9,1 zus. 61,0 61,7 89,0 61,4 54,4 67 ,O SS,3 51,I 59,0 n.s 
IIEIILlCN 1 <1,4) I I 3,9 4,3 I 1,4 1,5 I 2,0 2 29,1 69,1 I 51,3 80,6 15,0 19,1 71,1 46,4 44,Z 3 69,6 30,0 ' 64,11 15,1 14,0 71,1 27 ,s 61,11 53,1 zus. 39,0 31,3 ' 31,6 65,6 33,0 44,7 41,2 41,0 42,5 
A L L E 2,6 1,3 0,1 0,4 2,3 0,7 3,6 1,1 1,Z 1,6 

1) OHNE HERS1ELLUNG VON GERAETEH UND EINRICHlUNGEN FUER DIE AUTOMATISCHE DATENVERARBEITUN&. 
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2 • ANliAIEN ZUR ffRll«TUII 

(ANTEILE tU iLJEDERUNISliltllPPEN AN UEIIRIEORDNETEN ZUSAIIIIENFAISUNIIN IN I> 

APRIL 1975 

LEI• SCNLU• ........ .. .... ...... 
iESCIILECHT STUNIS• "" HIIIUH NIEl>EI• HEIIEII IIEST• NEISEII LAiit- IIUllfflR• UftH auau• HILH H•H• 

IRUPP'E NOLSTEIN SACNSEN FAUN P'fAU IHI (IIOt> HUIT 

Elll•IIAREIIIIIDUSTRIE, STAHLYERFDRIIUNI, OIERFLAECHfNYEaEOLUNf UIID NAHTVff 

IIAEIIIIUCN ' 53,2 60,4 54,1 45,1 36,3 45,4 35,1 44,2 41,1 43,2 54,1 41,1 

2 36,1 32,4 36,7 41,2 40,3 47,0 41,2 35,6 45,2 42,1 31,1 40,3 

3 10,0 7,2 9,2 6,6 23,4 7,6 23,1 20,2 6,7 14,7 7,1 11,6 

zus. 63,9 70,2 75,6 63,1 71,2 10,4 n,9 69,1 61,7 11,0 60,0 75,1 

IIEIILICII 1 I 1 z,1 I 1,2 ,.2 11,0> 1,4 1,1 1 I 1,3 

z 26,3 74,0 30,1 71,1 Z0,5 49,3 25,6 17,9 83,3 35,S 45,2 32,0 

3 73,3 24,7 66,4 20,3 71,3 49,S 73,4 80,7 15,6 64,3 54,3 66,1 

zus. 36,1 29,I 24,4 36,2 21,1 19,6 22,1 30,9 31,3 19,0 40,0 24,9 

A L L E 3,2 3,1 3,2 2,2 9,0 5,7 5,9 6,0 3,4 5,0 3,2 S,9 

NEIIST. VOii IUEROIIASCNINEN, DATENYERARIEJTUNISIEIAETEN UND •E lNII CNTUNIEN 

IIAENNLICH 1 49,6 I 47,6 39,5 61,1 6S,2 49,S I 61,7 52,4 

2 33,9 I 15,1 51,3 33,1 26,7 4',Z I zt,a H,4 

3 16,4 I 37,4 2,2 5,1 ,,1 1,4 I 2,3 12,Z 

zus. 52,5 I 70,3 51,7 76,4 63,9 54,3 1 64,0 '9,7 

IIEULJ CII 1 1 ,o I 6,8 1 <a,5> 2,6 I 1 <3,21 t,1 

2 12,1 I a,1 71,7 33,2 34,4 90,2 I 6D,7 44,3 

3 16,2 I 14,5 27,9 51,3 63,0 9,7 I H,2 '3,9 

zus. 47,5 I 2,,1 41,3 23,6 36,1 45,7 I 36,0 40,3 

A L L E 1,5 I o.z 1,0 0,4 a,5 0,7 I 1,s 0,6 

YERIIAUCNIIUETERJNDUITIIIEll 

IIAEIIIIUCII 1 45,7 62,9 52,4 53,5 47,5 51,0 
"'· 1 

4',7 49,J 46,3 56,6 49,Z 

2 57,9 27,6 39,5 35,4 31,T 31,9 31,9 37,3 !6,5 ZJ,5 3J,8 37,4 

3 16,4 9,4 a,o 11,0 14,5 10,1 15,1 13,0 14,Z 30,Z 18,4 u,, 
zus. 62,9 67,0 60,2 56,7 "·' 51,6 57,0 50,4 47,:S 54,6 51,7 '4,7 

IIEIILJCN 1 12,0 12,5 6,1 ,.1 13,7 ••• 12,, 6,3 10,5 U,9 21,Z 10,J 

2 60,0 52,6 71,1 75,9 60,2 61,4 51,1 53,5 61,1 :S4,6 '°·' 59,4 

3 Z7,9 :S4,9 22,1 11,J 26,1 Z:S,Z 35',] 40,2 27,7 51,5 21,, JO,Z 

zus. 37,1 n,o ,, .. 43,3 40,Z 41,4 4J,O 49,6 5Z,7 4S,4 41,J 45,3 

A l L E 15,0 9,3 16,0 1,6 16,6 16,7 Z4,6 Z1,9 26,3 1z.s 12,J 19,1 

FUNIEIMISCIII lllltUSHIE 

IIAEIINllCII 1 26,4 69,7 :S1 ,6 31,J 29,6 36,2 37,9 46,2 zt,5 41,6 Jl,3 

2 41,1 ZJ,1 61,2 59,5 49,6 45,4 42,0 u., 21,6 "'·6 "·" 3 21,5 '7,Z> 7,Z 2,,z ZO,I 11,5 Z0,1 Z0,4 49,0 (11,9> n„1 

1111. 72.0 56,J S7,6 73,1 60,1 64,5 59,I 46,9 65,7 '7,J "·' 
IIEIILICN 1 CJ,1> I I CZ,1> I 6,J (1, 7) 1,, I I 1,1 

2 "·' u,z 6:S,3 3J,4 51,4 3z., 3Z,J ss., 6,6 ... , ... z 
3 11.0 47,2 36,2 64,5 41,:S 60,9 66,0 42,9 93,6 56,6 sz,a 

zw. 21,0 43,7 42,4 26,9 39,9 35,5 40,2 '3,1 :S4,J 42,7 U,6 

A l l f 1,2 o.s o,s a,s 0,4 1,7 O,J 2,4 "·' 0.3 0,9 

ILAIIIIWITU E 

IIIAl•LlCN 1 21,1 36,5 "·' I :S9,7 40,0 51,3 33,9 41,3 ..... ..... 
2 65,0 36,5 39,J I 46,6 57,5 21,7 44,6 42,5 11,7 41,9 

:s 6,2 27,1 15,1 1 13,7 22,5 20,0 21.5 16,2 1J,J ,,., 
zus. 14,1 11,D 13,4 I 19,1 73,4 16,1 79,3 74,5 64,7 11,J 

IIIIILICII 1 I I I I <1,Z> <11,2) (1,5> 5,4 1,6 n,,, Z 7 

2 55,5 I 41,1 I ZZ,4 41,0 Zf,9 ZJ,I Jl,3 C13,Z> 11:1' 

3 41,1 16,7 57,1 I 76,4 47,1 61,6 70,1 60,1 7',2 6!1, 7 

zus. 15,2 19,D 16,6 1 10,Z Z6,6 13,Z 20,7 zs,s n,3 16,7 

A L L E 0,5 o,z 1,0 I 1,4 0,5 Z,1 0,6 1,4 0,5 1,1 

NOLZYERA.IIITENDE IHUSTHI 

IIAEIINLJCII 1 50,3 S4,I 63,1 55,7 56,1 53,0 4',1 46,9 H,9 61,4 54,J 

z 37,9 19,7 29,1 30,6 3Z,6 33,4 J6,J 31,5 11,t 21,1 :sz,• 
3 "·' 25,S 7, 1 13.,6 11,3 13,7 13,9 14,6 ,,, 7,1 U,I 

zus. 11,6 65,6 13,4 86,5 14,0 71,1 77,1 72,6 ,2., 17,9 11.0 

IIEIILICN 1 I I C1,5> 10,0 14,J 10,D Z,4 3,4 I I 5,1 

2 32,7 (32,1> 56,7 47,0 37,0 37,4 40,5 56,5 (17,6) (19 ,1, 41,Z 

3 64,1 67,2 41,1 43,0 41,7 52,6 57,0 40,1 11,0 71,S 47,1 

zus. 11,4 34,4 16,6 13,5 16,0 21,9 22., 27 •• 7,6 U,1 19,0 

A L L E 1,5 0,3 2,7 2,9 Z,2 3,3 3,D 3,0 1,6 ,,o 2,7 
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2. AN&AIEN ZUR STRUKTUR 

(ANTEILE DER &LIEDERUN6S6RUPPEN AN UEIERGEORDNElEN ZUSAMIIENFASSUNCEN !N X) 

APRIL 1975 

LEl• SCNLES• NORORN. RffflN• BADEN• &ESCHLECIIT STUNGS• 111$ HAIIBUR& NJEDEII• BREIIEN WEST• HESSEN lAND• IIUERTTEII• BAYERN SAARLAND 8ULJN BUNDES• GRUl'PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IER6 CIIEST) 6EBIET 
NUSIKINSTRUIIENTEN•, SPIEL•, SCffNUCKIIAREN• UNO SPORTGERAETE•INOUSTRIE 

IIIAENNLICff 1 ' 68,3 ' 38,7 50,8 50,9 54,4 35,2 63,7 47,8 z {64,5) 23,2 I 42,0 39,8 36,0 31,9 44,9 C'7 ,O> 36,8 3 I 8,5 ' 19,3 9,4 13,1 13,7 19,9 119 ,4> 15,4 zus. (40,3) 69,1 I 68,4 64,9 61,2 46,7 49,7 50,3 52,1 
IIEULICff 1 I I I (3,0) I I 10,8 1,0 I 6,0 2 (50,0) 46,6 I 28,2 43,1 20,0 41,0 64,6 36,3 41,2 3 < 50,0) 50,5 I 68,7 56,9 77,1 41,2 34,4 65,1 45,1 zus. 59,7 30,9 ,- 31,6 35,1 38,B 53,3 50,3 49,7 47,9 
A L l E 0,1 0,2 I 0,1 0,2 0,5 1,3 1,0 0,3 O,S 

PAPIER• UND PAPPEVERIIRlflTENDf INDUSTRIE 

IIAENNLI Cff 1 35,4 24,6 49,5 55,4 36,4 38,2 26,1 38,4 311,9 47,1 38,7 2 38,0 40,9 37,9 22,11 38,5 n,1 43,5 311,1 41,8 43,4 39,3 3 26,5 34,5 12,5 21,9 25,2 22,7 30,4 23,S 19,3 <l,U 22,0 zus. 56,1 41,2 64,7 65,5 59,5 61,8 51,9 56,5 62,1 55,0 60,2 
llfULICH 1 6,6 (6,3) 3,3 34,7 3,8 4,7 I 1,9 (1,0) (6,1> 3,1 2 60,1 55 ,4 54,4 59,3 51,7 54,2 41,3 51,3 63,4 74,2 54,8 3 32,6 38,3 42,3 I 44,5 41,1 50,5 46,7 35,6 21,0 42,1 zus. 43,9 51,1 !5,3 34,5 40,5 31,2 41,1 43,S 37,9 45,0 !t,8 
A L l E 1 ,7 1,1 1,6 0,5 1,2 1,3 1,4 1,5 1,3 1,3 1 ,3 

DRUCl(EJIEJ• UND YERYJELFAELTJiUNISJNDUSTRJE 

IIIIENNLlCN t 35,0 71,4 76,7 18,4 69,3 69,t 73,7 67,9 73,7 71,3 61,9 70,0 2 31,3 26,0 18,0 19,2 23,5 23,6 21,9 23,5 tt,o 20,2 Z6,0 zz,8 3 13,7 2,6 5,3 I 7,1 7,3 4,4 1,7 7,3 11,S S,1 7,2 zus. 85 ,7 BZ,7 79,2 84,3 79,1 81,0 77,8 79,8 75,S 61,1 83,8 19,4 
IIEJILICH 1 12,7 22,5 1,1 <10,0 13,9 10,6 11 ,6 9,3 10, 1 (7,6> <f,1> 11,4 2 57,2 66,9 83,9 75,6 55,1 67,1 62,S 49,9 57,5 50,5 66,1 ,,,, 3 !0,1 10,6 7,3 '14,0> 30,4 22,! 25,9 40,8 !Z,4 42,1 24,8 ze,, zus. 14,! '7,3 20.1 15,7 20,9 19,0 22.2 20.z 24,5 31,9 16,2 20,6 
A l l E 4,6 4,1 1,7 1,9 1,7 3,0 2,1 z.z z., 1,1 5,5 Z,Z 

KUNSTSTOFFYERARIEITENDE INDUSTRIE 

IIIAENNUCH 1 59,1 54,2 !5,1 I 57,5 35,0 :n ., 35,4 •z,6 49,9 38,0 2 43,8 26,4 53,2 (45 ,7) 40,8 56,7 52,7 50,2 42,6 !9,1 46,9 3 16,4 19,4 11,7 (34,5) 21,7 a,:s 9,5 14,4 14,8 (11, 1) 15,1 zus. 55,3 611,7 70,6 54,7 65,4 69,5 79,4 60,9 66,1 55,2 66,1 
WEIILICff 1 I I 4,1 I 4,7 I I (0,4) <0,8> I z., 2 46,9 <33,3> 37,2 <37,91 :SZ,4 52,4 33,4 50,5 54,7 30,Z u., 3 52,1 62,7 58,0 '62,1> 63,0 47,3 65,7 49,0 44,5 69,6 '4,1 zus. 44,7 31,3 29,4 (45 ,J> 34,6 30,5 20,6 39,1 33,9 44,8 SJ,f 
A l l f 1,3 0,6 1,6 0.1 1,5 Z,4 2,5 1,9 z .1 1 .z 1 ,7 

lfDEIIHZEU&ENDE INDUSTllE 

IIIIIENNLICH 1 I I I 39,7 24,2 (27 ,1> 44,0 40,3 I I 40,3 2 (60,0) I I 42,0 52,4 <11,U 36,5 31,1 ' I 31,f 3 I I I 111,3 23,4 54,S 19,4 21,7 I I ••• zus. (80,6) I I 73,0 57,11 61,4 67,9 69,5 I I 61,9 
WEIBLICH 1 I I I 14,3 I I (3,6) 18,8 I I 1,7 z I I I 20,6 47,9 I 40,7 27,6 I I 34,0 3 I I I 65,1 52,1 79,Z 55,7 53,6 I I 51,Z zus. I I I 27,0 42,2 31,6 3Z,1 30,S I I 32,1 
A l l E 0,1 I I 0,1 0,1 0,1 0,3 o,, I I 0,1 

LfOfllYUARIEITENOE INDUSTRIE 

IIAENIILICH 1 81,6 I 27,8 77,0 51 ,6 47,2 53,7 "·' 2 I I 58,7 16,0 31,6 32,S 35,6 »,4 3 I I 13,5 7,0 16,1 20,3 (10,7> 13,0 zus. 45,B (75,0) 40,8 41,1 31,2 38,2 Z0,6 34,1 
WEUlJCff 1 63,5 I 12,4 a,o 7 ,7 <1,3> 9,6 8,Z 2 110,6) I 31,1 58,1 53,S 57,9 79,2 60,8 3 (26,0) I 49,5 33,9 31,7 40,8 11,2 30,9 zus. 54,2 I 59,2 511,9 61,8 61,8 79,4 6S,9 
A L l E 0,1 (0,0) 0,1 o,a 1,0 0,3 0,4 0,3 
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2. AN6AIEN ZUR STRUKTUR 

(ANTEILE DER 6LIEDERUN6S6RUPPEN AN UEBERGEORDNETlN ZU SAIIIIIIENFASSUN6EN IN I> 

APRIL 1975 

LEI• SCMLES• NORDRH. RHEIN• UDEN• 

6ESCHLECMT STUNGS• 1116 NAIIBURG NIEDER• BREIIEN IIEST• HESSEN LAND• WUEIITTEII• BAYERN SAARLAND BERLIN IUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BER& (IIEST> GEI IET 

SCHUHINDUSTRIE 

IIAENIILrCN 1 ' 48,9 ' 48,9 4Z,8 34,0 47,9 43,1 I 41,S 

2 I 42,4 ' 36,6 51,0 46,Z 42,9 47,9 I 44,7 

3 ' (8,6) ' 14,5 6,Z 19,8 9,1 9,0 (70,6) 13,8 

zus. I 36,5 I 43,6 38, 1 36,6 31,8 31,2 (53,1) 38,1 

WEIILICN 1 I 20,0 ' 37,1 8,3 U,2 22,4 29,4 I Z4,3 

2 ' 42,3 ' 31,6 56,0 47,3 40,2 46,0 ' 44,3 

3 ' 37,6 ' 31,3 35,7 30,5 37,3 24,6 (16, 7) 31,3 

zus. I 63,5 ' 56,4 61,9 63,4 61,2 61,8 (46,9) 61,9 

A l L E ' o,z 0,2 0,6 5,7 0,7 0,1 o,o 0,7 

TEXTILINDUSTRIE 

IIAENNLlCff 1 39,5 27,0 40,5 18,9 41,2 40,3 42,7 51,0 43,1 26,5 43,4 

z 39,9 62,1 57,1 61,7 47,4 58,1 48,0 41, 1 43,8 51,0 46,I 

3 20,7 (10,1) 2,4 19,4 11,4 1,6 9,3 7,8 13, 1 ZZ,5 9,1 

zus. 31,Z 31,4 63,1 71,0 58,7 55,0 46,8 37,4 41,3 46,1 47,8 

IIEllltCH 1 11,0 (5,6) 4,5 (5,:S> 10,0 2,3 7 ,4 7,3 10,4 7,5 1,4 

z 72,0 34,9 85,5 89,9 69,0 19,1 71,6 55,9 66,0 74,1 65,3 

3 17,1 '9,6 10,0 <4,1> 21 ,o 1,5 20,9 36,8 23,6 18,4 26,3 

zus. 61,a 68,6 36,9 29,0 41,3 45,0 53,2 62,6 58,7 53,2 52,Z 

A L L E 1,9 0,4 3,3 z,o 4, 1 2,1 2,5 7,Z 5,6 2,0 4,3 

DARUNTER SPINNERE 1 IJID ZWIRNEREI 

IIAE ... LICII 1 I U,6 ' 23,6 Z0,1 39,5 23,7 ' ' 26,3 

2 ' 80,3 ' 67,1 63,1 51,1 60,1 ' 78,5 62,9 

3 ' <1,1> ' 9,3 16,8 9,4 16,2 I 16,8 10,8 

zus. I 57,2 ' 60,6 54,3 43,1 46,2 ' 62,8 51,9 

IIEIILICH 1 ' ' ' 6,1 (2,0) o,8 (0,6) ' I 2,4 

2 I 90,5 ' 77,6 19,9 65,8 82,6 ' 81 ,5 76,8 

3 ' 9,0 ' 16,3 8,1 33,4 16,8 ' 11,5 20,1 

zus. ' 42,8 ' 39,4 45,7 56,9 53,8 ' 37,2 41,1 

A L L E 0,5 0,9 0,8 1, 1 1,2 ' 0,3 0,8 

WEBEREI 

IIAEIINLICH 1 43,0 ' 44,4 ' 48,0 39,8 55,7 59,1 64,1 35,4 49,9 

2 30,2 ' 52,1 ' 40,2 58,9 40,0 38,2 29,0 24,9 41,2 

3 26,9 ' 3,5 ' 11,9 (1,3) (4,3) 2,7 6,9 39,7 1,9 

zus. 49,3 I 68,4 ' 60,9 63,6 58,7 41,8 44,7 58,0 56,0 

IIEIILJCM , (5 .3> ' 5,2 ' 13,4 3,1 (6,5) 13,9 19,4 15,0 13,1 

2 63,4 I 117,D I 67,1 87,t 65,6 51,8 59,5 65,6 65,8 

3 31,2 ' 7,1 ' 19,5 9,8 27,9 34,4 21,1 19,4 21,2 

zus. 50,7 I 31,6 ' 39,1 36,4 41 ,3 51,2 55,3 42,0 44,D 

A L L f 0,9 ' 0,7 ' 1,3 1,1 0,5 0,6 1,0 0,4 0,9 

BEKlEIDUN&SINDUSTRIE 

IIAEIINLICH 1 39,5 29,7 48,6 I 41,9 53,7 41,9 51,5 68,0 54,9 58,4 5:S,5 

2 48,1 (34,6) 31,1 (119,4) 38,11 35,1 37,8 31,4 20,7 18,1 2l,3 31,2 

3 12,4 (35,7> 13,2 ' 19,3 11,2 Z0,3 17,0 11,4 27,0 19,3 15,3 

zus. 12,9 21,3 13,5 (9,0) 11,7 13,6 8 ,7 17,4 14,2 7,4 Z0,6 13,6 

IIEIILJCH 1 18,7 15,8 10,0 I 19,7 13,0 14,2 4,4 16,3 21,4 50,3 15,5 

2 59,6 52,6 78,8 89,7 69,1 78,8 72,1 64,7 64,8 45,4 37,9 68,0 

3 21,1 31,5 11,3 (8,0) 11,1 11,2 13,7 30,9 18,9 26,2 11,a 16,5 

zus. 87 • 1 71,7 86,5 91,0 88,3 86,4 91,3 82,6 85,8 92,6 79,4 16,4 

A 1. L E 1,8 t,o 3,1 2,2 3,1 3,1 1,7 2,7 5,8 2,5 2,2 3,3 

NAHaUN&S• UND &ENUSSNlTTELINDUSTRIEN 

IIAENNLICM 1 45,1 45,7 45,9 41,6 50,7 63,1 55 .2 54,1 67,8 62,8 39, 7 53,7 

2 28,1 31,3 34,5 32,6 29,3 22,6 28,3 27,4 11,7 21,6 40,8 27 •• 

3 26,0 23,0 19,6 25,8 20,0 14,4 16,5 111,5 13,5 15,6 19,6 18,5 

zus. 64,4 63,7 67,5 61,6 61,6 71,3 75,2 71,3 75,0 69,1 67,Z 69,4 

IIEULJCM 1 1,3 0,9 1,2 2,0 3,5 3,9 2,6 2,7 3,3 ,, .o 1.1 2,5 

2 15,5 12,6 24,6 29,2 21,4 21,3 30,1 31,4 12,3 11,2 Z2 ,1 21,4 

3 13,2 86,5 74,2 68,8 75,1 74,8 67,3 65,9 14,4 87,6 76,8 76,0 

zus. 35,6 36,3 32,5 38,4 32,4 28,7 24,8 28,7 25,0 30,9 32,8 30,6 

A L L E 9,8 10,4 7,1 14,0 3,7 3,7 4,1 3,4 5,0 3,4 9,2 4,8 
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2. All&A9EN ZUR STRUKTUR 

UIITEILE DU &LIEDERUN&S&RUPPEN AN UEIER&EORDNETEN ZUSAIIIIENFASSUN&EN IN 1) 

APRIL 1975 
LEI• SCNLES• NORDRN. UEIN• BADEN• IESCHLECIIT STIIIIU• 111& NANIURI IIJEDU• IREIIEN IIEST• II ESSEN LAND• IIUERnEI!• UTl!RN SAARLAND BERLIN IUOES• &RUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IER& (IIEST) &EIIET 

DARUNTER IROTINDUSTRIE 

IIAENNLICN 1 65,9 59,5 49,4 46,2 36,6 72,3 60,7 70,5 44,7 41,4 50,1 2 6,4 (9,3> 21,4 46,2 42,0 10, 1 I 22,5 27,6 36,7 2',2 3 27,7 31,2 22,1 I 21,4 17,5 35,6 '1,0) 27,6 14,9 20,7 zus. 74,1 66,4 67,5 73,9 71,3 80,4 65,5 65,6 77,2 84,0 73,Z 
IIErlLlCII 1 I I I I 2,4 I I I I (1,9) 2,3 2 <7, n I 38,1 I 23,2 I I 15,4 (4,1) 13,6 19,0 3 92,5 100,0 61,2 97,6 74,4 93,3 78,9 82,3 92,6 77,5 71,6 zus. 25,9 33,6 32,5 26,1 28,7 19,6 34,5 34,4 22,8 16,0 26,8 
A L L E 1,0 0,3 0,3 0,3 0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 1 ,1 0,2 

OIST• UND IEIIUESEYERARIEITENDE INDUSTUE 

IIAENNLJCN 1 48,2 (14, 1) 45,4 33,0 44,1 24,4 33,1 44,4 I 36,8 2 18,1 (24,4) 35,1 36,5 28,7 43,6 60,2 38,1 I 39,1 3 33,7 61,5 19,5 30,5 27,2 :sz,o 6,7 17,5 <59,3) 23,3 zus. 55,2 31,8 56,5 55,8 54,4 62,9 Si!,O 47,6 (39,4> 93,1 
IIEllqCN 1 I ' <2,2> <1,1) I ' (3,4) ' I 1,7 2 <12,5> 39,8 11,1 15,0 (10,7) <14,1> 63,6 20,1 ' .ZS,4 3 79,9 60,2 79,7 83,9 81,0 15,2 :s:s,o 79,6 96,4 73,0 zus. 44,1 61,2 43,5 44,2 45,6 37,1 41,0 52,4 60,6 46,2 
A L L ( 0,4 0,2 0,4 0,3 0,1 0,3 0,2 0,2 0,1 0,2 

FLEIICNVERARIEITENDE INDUSTRIE, TALISCNNELZEN Ull9 SCNIIALZSIEDEREIEN 

11u•ucw 1 41,9 63,7 51,1 61,4 56,1 31,4 40,3 58,0 51,5 60,2 51,6 2 37,7 13,0 11,7 23,4 31,7 57,2 41,4 14,2 Zl,O 20,0 24,8 3 20,4 23,3 30,2 15,2 11,5 (11 ,4) 11,3 27,7 11,5 19,1 Z1,6 zus. 64,5 54,9 64,4 62,7 64,6 70,2 72,1 72,2 71,6 "·' 65,7 
IIEULICN , I ' <1,4) 7,4 I I ' ' U,Z> (2,5) 3,5 2 31,9 ' 11,4 43,5 55,9 92,9 66,7 (3,1) 22,5 31,5 29,5 3 67,6 91,7 17,:S 49,1 37,7 I 33,3 94,1 72,3 66,0 67,0 zus. 35,5 45,f 35,6 37,3 35,4 29,I Z7,2 27,1 21,4 40,5 34,:S 
A L L E 2,1 0,5 1,0 0,4 0,2 0,1 0,2 0,4 0,1 0,7 0,5 

FIICNYERARIEITENDE IIIDUSTIU 

IIAENNLICH 1 16,3 Sl,2 10,3 35,5 n.z ' ' I I 24,5 2 31,4 24,1 11,4 29,1 33,2 I ' ' ' D,4 :s 52.3 n.o 71,3 J4,7 (29,5) ' ' ' I 52,1 zus. 30,5 25,3 40,6 S9,4 29,0 ' ' ' (41,Z> :SS,7 
IIEIIUCH , I ' ' 4,J I ' ' ' I 1,7 2 <2,J) ' 21,2 S4,9 23,1 I ' ' ' 11,1 J 97,2 91,2 71,6 ..... 75,1 ' ' ' CI0,0) 77,1 zus. 69,5 74,7 59,4 60,6 71,0 ' I ' (51,1) 64,:S 
A L L E 0,9 0,9 0,4 3,1 o,o ' ' ' o,o a,1 

IHUEHI UIID IIAEUEREI 

IIAENNUCN 1 16,5 71,5 n.9 66,6 74,9 12,1 79,5 74,4 19,1 74,9 37 ,1 77,t 2 ' (0,9) 12,0 15,2 7,1 3,6 1,9 3,3 J,7 11,5 46,6 7,1 3 11,1 27,6 12,1 11,2 17,4 13,6 11,5 22,4 7,3 1J,6 16,4 14,J zus. 94·.9 95,6 96,J 93,9 95,0 95,1 97,1 97,4 94,2 94,4 N,J 95,J 
IIEllllCN 1 I ' ' I ' I <46 ,n ' <2,4> ' ' :s.1 2 ' ' (17,6) CZ7,l> ' I I I cs,n 62,5 ' ,.2 3 (17,0) 81,4 77,5 70,1 100,0 97,3 (46,5) ,:s,9 91,1 (37,5) 92,2 90,0 zus. n,u 4,4 3,7 . 6,1 5,0 4,9 2,9 2,6 5,1 5,6 3,7 4,7 
A L L E O,J 1 ,4 0,5 2,0 0,7 0,7 1 ,o 0,1 1,7 1,0 f,I 0,9 

TAIAIVEIARIEITENDE JNDUITRIE 

IIAlNNLICN 1 54,0 33,9 33,0 lJ,4 35,1 49,7 40,9 40,2 2 37,1 36,2 ' 61,6 22,0 20,1 35,7 34,0 3 1,9 29,9 60,7 <4.9) 42,9 29,5 . , D.4 25,1 zus. 41,1 30,6 14,6 50,:S 24,9 44,3 4S,O 31,2 
IIEULICH 1 ' 16,0 6,4 I 10,1 (3,41 I 5,7 2 40,9 52,1 15,2 52,9 49,6 11 ,1 27,5 J7,6 3 59,1 J1 ,1 71,4 47,1 40,3 14,9 72,1 56,7 zus. 51,2 69,4 85,4 49,7 75,1 55,7 55,0 61,1 
A L L E 0,9 0,1 o,z o,:s 0,2 0,1 2,1 o,:s 
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z. ANGABEN ZUR STRUKTUR 

<ANTEILE DER 6l1EDERUll6S6RUPPEN AN UEIERGEORDNETEII ZUSA""ENFASSUN6fN IN Z> 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-

HSCHLECNT STUN6S- III& MAIIIURI NIEDER- BREIIEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEN- BAYERN SAARLAND BERLIN IUNDH-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FAUN PFALZ IER& CIIEST> &EIIET 

DAVON Zl&ARRENINOUSTRfE 

IIAENNLICH 1 I I 35,0 J3,9 33,3 I I 31,5 

2 I I 34,4 I (23,8) I I 29,1 

3 I I 30,6 62,4 42,9 180,5) I 39,5 

zus. I I 29,1 14,5 15,2 (47,0) I 22,3 

IIEllllCH 1 I I 16,8 6,5 12,6 (30,1> I 12.1 

2 I I 54,Z 13,7 61 ,5 51,1 I 52,6 

3 I I 29,0 79,8 Z5,9 I I 35,4 

zus. I I 70,9 85,5 84,8 53,0 I 77,7 

A L l E I 0,1 o,z O,Z 0,0 0.1 

UEBRJ&E 1AtAlVERARIEtTENDE INDUSTR lf 

IIAENIILJCH 1 54,0 CZ5,U 38,8 '36,5 55,1 40,9 42,6 

2 37,1 49,8 55,1 20,6 21,9 35,8 35,4 

3 1,9 (24,4) (6,1) 42,9 23,0 23,3 22,0 

zus. 48,8 51,8 45,9 48,0 44,0 45,4 47,6 

IIEJBLICH 1 I I I I I I I 

2 40,9 (25,8) 50,9 (3,5) 7 ,3 27., 24,6 

3 59,1 74,2 49,1 96,5 92,3 72,7 75,3 

zus. 51,2 48,Z 54,1 52,0 56,0 54,6 SZ,4 

A L L E 0,9 o,o O,Z 0,1 0,1 2,0 o,z 

HOCH- UND TIEFBAU CE fNSCHL. HANIIIIERl) 

IIAENIILICH 1 79,3 53,8 68,3 58,2 55,6 65,8 62,0 51,1 71,0 56,0 62,1 61,7 

2 17,1 29,9 19,4 25,5 32,4 18,4 25,5 31,6 19,7 23,2 27,4 25,6 

3 3,5 16,'3 12,3 16,3 12,0 1S,9 12,5 17,4 9,3 20,8 10,5 12,7 

ZUS. 100,0 100,0 100,0 100,0 99,9 1,00,0 100,0 100,0 99,8 99,9 99,6 99,J 

llfllllCII 1 I I I I I I I I I I I I 

2 I I I I <4Z,O> I I I I I I C16,6) 

3 I I I I 57,2 I I I 92,1 I 100,0 83,Z ' 
zus. I I I I 0,1 I I I 0,2 I 0,4 0,1 

J L L E 22,4 t6,3 15,2 13,6 10,9 14,4 14,8 11 ,6 14,8 7,7 9,2 12,9 
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3. DURCHSClfUHLICH BEZAHLTE IIDCNENS TUNOEN 

APRIL 1975 
LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEJ N- BADEN-GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- 8AVERN SAARLAND Bl:RLIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (IIESTI GEIUET 

INDUSTRJE CE JNSCHL. HOCH- UND TIEFBAU MIT HAl'IOIIERKI 

MAENNLICH l 0,2 "3, 9 'tD,5 ltlt,1 lt2t't 'tl,O 'tZ ,1 'tl,O it0,1 'olt6 'oltO 41,6 2 42,0 42, 3 40,4 41, 7 41, 7 't0,3 'tl ,4 40,7 39,8 40,6 40,l 41,0 3 42,5 42,8 41,7 42,3 41,2 41,1 "1,lt 't0..1 40,3 39,l 40,3 40,9 zus. 42,8 43,to 't0,6 't3,3 ltZ,O lt0,8 41,8 40,8 40,4 41, 1 40,6 41,3 
IIEIBLICH l 37,5 39,9 38, 1 41, 3 38,6 40,'t 38,2 38,2 38,7 39,8 39,6 38,7 2 39,1 38,7 37,8 40,1 38,5 38,6 39,1 38,3 37,5 38,9 38,7 38,1 3 39, 1 38,7 37,4 40,3 38,5 39,0 38,3 37,5 37,8 36,8 31S.0 38,0 zus. 39,0 38,7 37,6 40,2 38,5 38,9 38,l 37,8 37,6 37,l 38,3 38,1 
A L l E 42, 1 42, 7 ltO,O 42,9 41,5 40,4 41,Z 40,0 39,6 40, 7 40,0 40,7 

INDUSTRIE (OHNE BAUINOUSTRIEI 

l!AENNLICH 1 44,0 44, 1 40,4 't4,4 42,5 'tl,O 42,0 "1,1 40,l 41, 5 40,9 41, 7 2 't2,0 42,1 40,3 41,9 41,7 40,2 itl ,3 r.0„1 39,8 40,5 39,9 40,9 3 42,6 'tl,9 'tl,9 itZ,8 41,1 'tl ,o itl ,2 40..Z 40,5 39,9 40,2 40,9 zus. lt3,3 0,5 1to,, 43,7 1t2,0 40,7 "1,7 't0,8 40,4 41,0 40,5 41,3 
IIEI BLICH l 37,5 39,9 38, 1 ltl,3 38,6 40,4 38,Z 38,Z 38,l 39,8 39,6 31,l 2 39,1 38,7 37,8 40,1 38,5 38,6 39,1 38,3 37,5 31,9 38,7 31,1 3 39,1 38,7 37,4 40,3 38,5 39,0 38,3 37,5 37,8 36,1 31,0 31,0 zus. 39,0 -38,7 37,6 't0,2 38,5 38,9 31,7 37,8 37,6 37,7 38,3 31,1 
A l L E 42,3 42,6 39,8 43,1 41,+ 't0,3 ,u,o 39,9 39,5 40,6 39,8 40,6 

1'11DUSTRIE IDIINE BERG8AUI, HOCH- UNO TIEFBAU MIT HANDNERK 

MENNLJCH l +.3,Z +3,9 40,4 +4,1 42,+ +l ,O +2,1 +1,0 +0,7 +1,5 41,0 +1,6 2 42,0 42,3 40,'t "1, 7 't1 ,7 +0,3 'tl ·" 't0,7 39,8 40,6 40,l 40,9 3 "2,5 't2,8 41,6 'tZ,3 'tl ,2 "1,0 41,lt 'tO,l 40,2 39,7 40,3 40,9 zus. 42,1 +3,4 40,5 "3,3 +z,o +0,8 +1,1 40,8 "°'" 'tl,O 't0,6 "1,3 
IIEIBLICH l 37,5 39,9 38, l 41,3 38,6 +0,4 38,2 31,2 38,7 39,8 39,6 31,T 2 39,1 31,7 37,8 'tD,1 38,5 31,6 39,1 31,3 37,5 31,9 31,7 31,1 3 39,1 31,7 37,'t 40,3 31,5 39,0 31,3 u., 37,8 36,8 31,0 31,0 zus. 39,0 31,7 37,6 40,2 31,5 31,9 38,T 37,8 37,6 37,7 31,3 31,1 
A L L E "2, 1 "2, 7 'tO,O 42,9 'tl,4 40,4 lt1 ,2 't0,11 39,6 40,6 40,0 't0,6 

YERARBE lTENOE INDUSTRlE ICIINE IAUINDUSTRJE> 

MAENNLICH l 't+,2 't4,+ 't0,3 4't,6 'tZ,5 it0,9 42,0 4hl 40,T 41,3 't0,1 41,6 2 "2,1 +2,1 't0,2 "1,9 'tl,7 +o,z +1,3 40,7 39,1 40,5 39,1 "°•' 3 't2,6 41,9 41,9 42,8 'tl,2 +1,0 41,2 +o,z 40,+ 39,9 40,2 't0,9 zus. 't3,4 't3, T 't0,3 't3,8 42,0 +0,7 41,T 40al 40,3 40,9 ,,.,. .. 41,3 
IIEl8LICH 1 37,'t 39,9 31, 1 'tl,3 31,6 't0,4 38,2 31,2 31,T 39,1 39,6 31,7 2 39,l 38,T 37,1 40,1 31,!I 31,6 J9,0 Jl,3 37,5 31,9 ,a,T Hol 3 39,1 31,7 U,4 't0,3 31,5 39,0 31,3 37,5 37,8 36,1 31,0 :11,0 zus. 39,0 38,7 JT,6 40,2 31,5 31,9 31,6 37..8 37,6 37,7 31,3 31,l 
A L L E 'tZ,4 42,7 39,7 't3,2 41,3 40,3 41,0 39,9 39,4 40,'t 39,7 40,!5 

YERARIEITENDE INDUSTRIE IDINE IIIDUSTRIE DER STEINE UND EIIOEN SOWIE OMNE IAUINDUSTllU 

MENNLICH l +4,2 4't,4 'tO, l +4,6 42,5 'tO,B 41,8 41.0 40,6 41t3 't0,1 41,5 2 41,9 42,0 40,0 41,6 'tl,6 +o,o 41,0 40,5 39,5 +o,4 39,7 .... , 3 'tZ,4 'tl,1 41,7 42,8 41,,1 40,1 40,1 40,0 40,l 39,1 40,0 40,1 zus. "3,3 43,7 't0, 1 o, 7 't1 ,9 't0,5 41,+ 'Wl,7 40,l +Otl 40,3 41,1 
IIEIBLICH l 37,4 39,9 31, l 41,3 31,6 40,4 31,2 31,Z 31,7 39,1 39,6 Jl,7 2 39,1 38,7 37,1 't0,1 31,5 31,6 39,0 , .. , 37,5 31,9 31,7 31,1 3 39,1 38,7 37,'t 4D,3 31,5 39,0 31,J 37,5 37,7 36,1 31,0 31,0 zus. 39,0 38,7 31,6 40,2 31,5 31,9 31,6 37,1 31,6 Jl,T 31,3 31,1 
A l l E 4Z,3 42,7 39,!J "3, l 'tl,2 40,1 40,7 39,1 39,2 'tD,3 39;, 40,4 

VERARBEITENDE lNllUSTRJE fOIINE INOUSTRIE DER STEINE UNO EIUIENI, HOCH- UND TlEflAU 11 

NAENNUCH 1 43,2 44,0 40,3 't4,Z 42,4 40,9 +2,0 'tl,O 'tD,6 41,5 40,9 +1,5 2 41,1 'tZ,3 't0,2 'tl,5 41,6 40,l 41,2 40t6 39,6 40,5 40,0 40,8 3 42,'t 42,1 'tl,!I "2,3 'tltl 't0,9 'tl ,1 39,9 40,0 39,T 40,2 40,1 zus. 42,1 't3,5 40,4 't3,3 41,9 40,6 41,6 't0,7 40,2 40,9 't0,5 41,2 
WEIBLICH 1 37,'t 39,9 38,1 'tl,3 31,6 40,'t 31,2 31,2 JB,7 39,1 39,6 31,T z 39,1 38,7 37,1 40,1 31,5 31,6 39,0 38,3 37,!J 31,9 38,7 31,l 3 39,1 31,7 37,+ 't0,3 31,5 39,0 311,3 37,5 37,T 36,8 31,0 31,0 zus. 39,0 31,7 3T,6 't0,2 311,!I 38,9 31,6 37,1 37,6 37,T 31,3 31,l 
A L L E "2, 1 lt2,7 39,1 "2,9 41,3 't0,3 41,0 39,9 39,'t 't0,5 39,1 40,!I 

1> ElNSCHL. IIANDIIERK. 
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3. DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEIN- BADEN-

GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWEST) GEBIET 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND ~ASSERVERSORGUNG 

ICAENNLICH l 41,6 40,7 41,l 41,5 lt2,3 41,4 41,8 41,0 41, 3 42,4 42,2 41,6 

2 41,6 42, 1 41,5 39,8 't2,2 41,0 41,8 lt0,7 40,9 41,ti 42,1 41, 7 

3 H,1 40,8 40,9 I "1,6 41,0 41,5 140.51 140,31 I lti2,51 "1,2 

zus. "1,6 41,0 41,1 41,3 42,3 41,4 '•1,8 40,9 41,3 42,2 42,1 41,6 

WEIBLICH l I 140, 11 139,71 I 140,ll 40,3 141,1) 40,0 40, 2 I I 40,2 

2 140,61 40,2 39,8 l4C,OI 40,5 40,5 41,1 <tO,l 40,4 (40,81 41,4 40,5 

3 .rio,o 40,4 39,9 39,1 ti0,5 'tO,l 40,4 40,3 'i0,3 140,21 42,0 40,5 

zus. 40,2 40,4 39,9 39,4 40,5 40,2 40,B 40,2 40,3 40,5 41,8 40,5 

A L L E 41,5 40,9 41,1 41,2 42,3 41,4 41,8 40,9 41, 2 42, 2 42,1 41,6 

DARUNTER ELEKTR IZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENhllCH 1 41,0 40, 7 41,4 42,5 41,5 41,7 41,3 41,4 41,6 

2 140,21 41,0 39,6 42,0 40,2 40,7 41,2 40,8 41,5 

3 I 40,7 I 41,3 40,3 143,51 14D,51 I 41,0 

zus. 40,9 40,8 H,3 42,4 41,4 41,6 41,3 41,4 41,6 

WEIBLICH l I I I I (40,21 I 40,1 40,2 40,2 

2 I 139,61 140,31 40,4 140,41 41,0 40,3 40,5 40,6 

3 139,91 39,7 139,41 40,3 40,0 40,2 40,6 40,3 lt0,5 

zus. 40,0 39,7 39,7 40,3 40,1 40,5 40,4 40,3 lt0,5 

A L L E 40,9 40,7 41,2 42,3 41,4 41,6 41,3 41,3 U,6 

BERGBAU 

IIAENNLICH 1 I I 42, 7 I 42,6 42,3 I 35,2 43,5 41,8 I 42,5 

2 I I 43, 1 I 41,7 42,4 I 35,6 46,9 40,6 I 41,B 

3 I I 42,3 I 40,4 42,1 I 41,5 45,5 39,8 I 40,6 

zus. I I 42,8 I 42,1 42,3 I 35,9 44,5 41,4 I 42,1 

STEINKOHLENBERGBAU 

IIAENNLJCH l I I I I 42,5 I I I I 41,8 I 42,4 

2 ' I I I "1,6 I I I I 40,6 I 41,5 

3 I I I I 40,3 I I I I 39,8 I 40,2 

zus. I I I I 42,0 I I I I 41,4 I 42,0 

BRAUN- UND PECHKOHLENBER6BAU 

MAENNLICH 1 I I 45,1 I 43,6 44,1 I I 47,7 I I 44,0 

2 I I 43,9 I 43,0 44,4 I I 47,9 I I 43,7 

3 I I 43,2 I 42,6 I I I 46,2 I I 43,3 

zus. I I 44,3 I 43,3 44,l I I 47,4 I I 43,8 

ERZBERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 41, 1 I 43,7 40,9 I I 41,4 I I 41,7 

2 I I 40,4 I 43,l I I I 141,01 I I 41,3 

3 I I 41,3 I 38,l 141,7> I I I I I 39,6 

zus. I I 41,0 I 43,0 41,l I I 41,4 I I 41,!5 

DARUNTER E1SENERZ8ERGBAU 

MAENNLJCH 1 I I 41, 1 I 40,9 I I 41,4 I I 41),8 

2 I I 40,2 I I I I 141,01 I I 39,7 

3 I I 40,6 I 141,71 I I I I I 34,6 

zus. I I 40,9 I 41,1 I I 41,4 I I 40,5 

llAL 1- UNO STEINSALZ8ERGBAU SOWIE SALINEN 

l!AENNLICH 1 I I 41,9 I 41,8 I 33,1, 40,8 I I 41,4 

2 I I 41.1 I 41,4 I 34,2 49,8 I I 40,9 

3 I I 41,8 I 42,3 I I I I I 42,0 

zus. I I 41,7 I 41,7 I 33,9 42,9 I I "1,3 

GEWINNUNG VON ERODEL, ERDGAS u. AE., SONSTIGER BERGBAU 

MAENNUCH l I I 44, 1 I I 41,3 41,9 I I 43,l 

z I I 44,6 I I 141,81 42,6 I I 44,4 

3 I I 42, 1 I I 41,7 138,91 I I 41,9 

zus. I I 44,0 I I 41,!5 41,9 I I 43, 7 

GRUNDSTOFF- UNO PRODUKTIDNSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 42,3 42,0 lol, 7 38,2 U,8 41,2 42,Z 41,8 41,6 39,9 40,8 41,6 

2 40,9 41, 3 .rio, 7 38,8 41,5 39,8 41,3 lol,3 40,4 38,6 38,1, 40,9 

3 41,0 41,l 41,6 39,l 40,8 40,B 42,9 41,4 40,3 t,1,0 41,0 40,9 

zus. 41,5 lol, l 41,2 38,5 41,5 40,5 41,9 41,5 40,8 39,4 39,6 41,2 

WEIBLICH l 138,81 40,lo 31,4 I 38,6 39,5 39,5 1 39,3 39,0 I 139,81 39,0 

l 39,6 40,5 38,6 138,81 39,5 38,9 39,3 39,2 38,0 38, l 37,5 39,l 

3 38,5 40,2 37, 6 39,4 38,8 38,0 39,7 39,Z 39,0 38,1 38,9 38,l 

zus. 38,9 40, 3 38,0 39,Z 39,1 38,4 39,5 39,2 38,5 38, 1 38,S 38,9 

II. L L E 41,2 41, 4 40, 8 38,5 41,3 40,l 4l,6 41,1 40,5 39,4 39,4 4C,9 
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3. DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE IIOCHENSTUNDEN 

APRIL 1975 

ur- SCHUS- -ORH. RHEIN- IADl!N-GESCHLECHT STUN85- lltG HANIUIIG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN . LAND- IIUEIITl'IN- IAYEIIN SAARLAND BERLIN BIIIDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFAU IEIIG flll!STI SEIIH 
INDUSTIIIE DER STEINE UND ERDEN 

MENNLICH 1 45,7 45,3 45,7 48,l 44,2 43,8 45,4 43,1 43, l 47,1 42,6 44,1 2 44,6 46,1 43,6 '°'' 44,3 44,3 44,6 43,4 43,3 45,6 41,5 43,9 3 46,0 44,!I 44,1 (40,71 44,2 44,1 44,3 "•1 42,3 43,0 41,5 43,7 zus. 45,3 4!1,6 44,6 49,3 44,2 44,0 44,9 43-7 43, 1 45,7 41,1 44,0 
NEULICH 1 I I I I I I I I 136,31 I I C39,41 2 I I (40,41 I 36,7 40,1 (4.0 ,7' 39.0 38,1 I (39,91 38,1 3 (41,71 I 41,5 I 39,8 38,7 41,3 +o.6 42,0 I 40,5 41,Z zus. f41,61 I 41,2 I 39,l 39,4 4hZ 40,0 40,1 I 40,3 40,4 

·,L L L E 4!1,3 4!1,6 44,5 49,3 44,2 44,0 44,1 43,6 43,0 4!1,7 41,1 43,9 

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 

l!AENNLICH 1 40,0 41,9 41,2 36,2 41,5 41,l 40,9 n.t. 39,2 H,7 40,0 40,1 z 39,1 40, l 40,1 36,5 41,3 38,9 39,1 36,9 Jl,4 31,J )t,6 40,4 '3 41,1 (43,JI 40,1 37,6 41,1 J9,!1 40,1 37,5 41,l 40,6 c+o,11 40,9 zus. 40,0 41,0 41,0 36,4 4lt3 39,7 40;1 37,4 38,9 39,Z J9,4 40,7 
IIEIBLICH 1 I I 139,11 I 39,4 I I 37,J I I I 39,0 z 39,I 140, 11 37,1 139,71 39,!1 36,1 39,S J6,4 ,.,, 36,7 01,61 H,7 3 39,4 I 40,0 C+D,41 31,3 3!1,1 37,5 J6,4 36,Z 37,Z I Jl,l zus. 39,6 140, U 39,!I 40,1 Jl,7 36,4 31,6 ,.., n,1 37,1 C39,ot H,4 
A L L E 40,0 41,0 40,9 36,4 41,Z :H,6 40,1 J'7,3 Jl,1 39,l 39,4 40,6 

DAVON EISENSCHAFFENDE l"°"STRIE 11 

NAENNLICH 1 I 41,0 40,9 +o,z 36,1 H,4 ...... z I 40,9 40,5 40,9 37,!I 31,Z .... , 
3 I 40,3 41,7 41,1 39,1 4011 ..... zus. I 40,1 41,0 40,5 37,4 J9,0 ...., 

IIEIBUCH 1 I 40,Z I I I I <le,I z I 39,Z I Jl,1 37,Z 34,9 ••• 3 I 36,9 Jl,J I Jl,6 36,9 n.a zus. I 17,1 31,6 31;1 38,J 36,S n,, 
A L l 1 I 40,T 41,0 40,5 37,4 31,9 ..... 

EISEN-, STAHL- UND TEIIPEll&HSSPII 

NAENNUCH 1 H,S 42,0 43,1 43,6 41,1 42.4 Htl 41·,, 41,J fftl ... z Jl,4 59,7 41,1 42,6 31,5 19,1 •. , 19,5 41,I M,1 -· J Jl,1 (43,JI 45,Z 41,0 36,6 40f5 .i4 42,Z 33,9 I .... 1 zus. 31,4 41,0 4Z.6 41,l 19,2 40,9 ff.J ...., 42.l n,, 41„ 
IEIIUCH l I I I 14h21 I ' .... I I ' .... 

2 ""·" I J5,Z 39,4 37,6 .... .... 17,7 141,41 I .... 3 tH,9J I 17,J Jt,1 37,7 Jl,O •• 9 19,1 142,0I I .... zus. 37,J I 16,0 19,T 37,6 17,4 ... 1 17,9 U,J ' ... 
A L l E 31,4 41,0 42,J 42,9 39,2 40,1 17.Z 40,4 42,l "·' .... 

UEHEllEIIN ... IIALTIIAU„RRI 

NAENNLJCH l 43,4 42,2 (45,41 42,1 4z,o 11,5 M,7 .... , ..... 4&e4 2 41,Z 40,9 44,1 42,0 40,9 H,O "" 40,0 14,1 4W J 41,9 41,l I 41,5 41,Z 40,4 Jt,7 19,6 CH,11 .... zus. 43,4 41,T ... , 42,0 41,J 16,J J:1',5 40,0 17,2 ..... 
, IEIILICH 1 I I I 31,1 ' I n,1 I ' .... z t'H,lt 140,41 I 40,0 , ... 19,4 .... 40,Z 17,1 .... , I 40,1 I 39,1 31,S 19,l tT,l JJ,9 I ... zus. U9,21 40,1 I H,4 H,J 19,2 IT.+ 37,4 :n,1 .... 

A l l E 42,9 41,5 44,3 41,9 J9,7 16,7 JT,5 39,5 JT,Z 41.e 

NE-NETALLERZEu&UNa UND -GIIISIRIJ 

NAENNLICH 1 39,T 42,2 42,3 ' 42,0 39,5 41,0 ..... 39,1 40,Z 41,Z 
2 39,T 41,7 41,J I 4lt3 11,1 39,1 40,9 HtO ,.,, .... , 
3 1141,11 40,1 41,9 I 41,5 42,1 431!1 40,1 39,1 40,6 41,l zus. 19,9 41,7 41,1 ' 41,6 39,J 41,0 40,7 ,,,1 19,5 40,9 

IIElllltH 1 I 139,61 I I 31,1 36,l I 40,l I I 19,0 z Ul,41 140,71 39,1 ' 17,3 37,0 cs,,u 19,6 34,!I 11,0 16,T 
] ]9,4 40,6 36,I I J9,1 ],,, 134,ZJ 31,2 J9,t 16,4 Jl,5 zus. 35,9 40,, Jl,2 ' 31,9 36,3 136,51 Jl,7 35,7 36,7 :n,7 

A L l I! J9,J 41,6 41,6 ' 41,3 11,1 40,9 40,4 Jl,2 J9,0 40,!I 

1) EISEN- UND STAHLERZEUGUNG C!ZNSCHl. -ffAlBZEU,~ERKE). 
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3. OURCHSCMIITTLICH BEZAHLTE IIOCHENSTUltOEN 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHl!IN- BADEN-

GESCHLECHT STUNGS- IIIG HA118UllG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN UND- IIUERTTEII- BAYERN SAARUNO BERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IERG IIIESTI GEIIET 

DARUNTER NE-IIETALLGJESSEREI 

IIAENNLlCH 1 41,3 „2,5 39,8 I „1.1 „3,1 ..... 1 „1.0 "°• 6 38,6 "1,2 

z „2.z .. 2 ... „o.6 I 42,3 „3,2 42 .1 39,9 39,3 37,8 „o,a 

3 l ..... o, 142, 61 35,0 I „0,3 „3,7 ""•l „1,3 39,Z 38,2 "0,6 

zus. "1,8 42, 5 39,9 I „1,5 „3,2 „3,8 „o,8 39,8 38,2 '>0,9 

IIEIBLICH 1 I I I I I I I I I I 139,TI 

2 I I 1„0.01 I „1,9 „1,1 I 3S.3 33,9 38,,. 36,9 

3 I I 33,8 I 39,0 , .. o,61 I 38,9 39,3 36,2 38,2 

zus. t39,7l I 35,0 I 39,6 „1,0 133,61 38..S 3,.,8 36,T 37,T 

A L L I! "1,6 .. 2 ... 39, .. I "1,3 „2,9 „3,3 "0·" 38,9 37,8 .. o., 

IIINERALOEL\IERARBEJTUNG 

IIAENNLJCH 1 "0,8 „0,9 "l.3 „0.1 43,3 "2 ,3 „2,3 „0,6 "hl 

2 „0,3 u.o 40,8 lt1 ,1 „s,o „1,9 43,3 „1,5 „1,3 

3 „0,8 „3.1 „0.2 "1;9 I I 'tZ,8 41,,. 42,0 

zus. „0.1 „1.0 „1.1 „0,9 „3,6 „2.2 „2,6 ..c>,9 „1.2 

IIE18LICH 1 I ,,.0,01 I 139,51 I I I I 39,11 

2 I , .. 0.11 I „0.1 I I I I „0,1 

3 , .. 0 ... 1 „3,Z „0,4 39,7 I I 39,5 139,91 41,3 

zus. 40,3 „2,6 „o.o „o.o I I 39,5 140, 11 ..c>,li 

A L L I! '>O,T ,.1, l "1.1 „0,9 „3,6 „2,z ltZ,,. '>0,9 41,Z 

CHEMISCHE INDUSTRIE IOHHE CHEIIIEFASERINOUSTRIEI 

NAl!NNUCH 1 'tZ, 7 42,0 42,T 44,9 ltl.9 ""l „1,2 42,lt ltl,6 1t2,3 40,9 "1, T 

2 43,6 "l.O "I•" 41,4 „1,6 40,7 „1.1 42,1 „1,5 lt0,7 40,9 u., 
3 42,11 "2,8 .. 2 ... 143,31 42,0 lt1 ,5 40,8 „0.3 41,3 40,5 4,1, .. 41,6 

zus. 43,1 u. 5 42,0 42,9 41,7 40,9 41,Z 42,2 41,5 41,5 40,9 41,6 

IIEl BLICH 1 U8,51 I 39,9 I 40,T „o.6 39,1 40,9 40,8 I I ..0,3 

2 40,9 40,5 39,4 I 40,2 39,7 39,3 39,2 40,0 40,0 31,5 39,1 

3 40,0 40,Z 39,8 40,Z 40,4 39,6 „0.2 39,5 40,0 „0,3 39,5 39,9 

zus. 40,3 ..0,3 39,5 39,5 40,3 39,7 39,6 39,4 40,0 40,2 39,3 39,9 

A L L E 42,0 41, 1 41,4 42,3 41,5 lt0,6 •H,O 41.Z 41,2 41.3 ..c>,,2 41,2 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

IIAENNUCH 1 I I I 31,9 37,1 140,71 3'7,6 35,0 I 37,6 

2 I I I 39,8 30,T 39,1 38,8 32,7 I 36,6 

3 I I I 29,4 40,0 I 40,9 31,6 I 31,6 

zus. I I I 37,3 33,5 39,4 38,6 33,0 I 35,9 

llfl.LIOH l I I J 35,3 I I I I I 35,2 

2 I I I 311,5 33,5 38,8 37,5 32,2 I 36,5 

3 I I I 31,7 39,2 I 39.2 29,4 I 32,1 

zus. I J I 31t,5 36,4 38,1 37,9 30,6 I 34,7 

A L L 1 I I I 36,9 33,9 39,1 31,5 32,8 I 35,7 

SAEGEIIERRE UNO HOLZBEARBEITENDE tNDUSTRIE 

IIAENNLJCH 1 45,0 42,5 43,1 44,5 43,0 41,9 46,1 44,1 42,1 44,1 38,3 43,4 

z 41,0 38,6 42,0 45,2 41.5 43,6 „3,9 .. 2 ... 42,4 42,3 , 34,9 42,Z 

3 40,4 39,8 42,8 42,1 41,0 43,8 44, .. 42,0 „1.1 "1,8 I 41,8 

zus. 41,4 40,6 42,9 44,5 42,0 43,2 45,2 43,l 42,1 43,4 36,3 42,T 

111!18LIOH l I J I I 1„0.31 I 131,ll I I I I 38,2 

2 I 1311,U 35,0 I 40,3 39,11 131,51 40.9 40,5 39,3 I 39,2 

3 '39,7> 38,5 40,3 136,61 37,<t 38,6 40,6 39,6 40,3 lt0,1 I 39,0 

zus. 139,7) 38,4 38, l 136,61 31,5 39,1 39,2 „0.1 40,4 39,T I 39,0 

A L L f, 41,3 „o.o 42,4 44,2 "1,6 42,8 44,9 42,9 „2,0 42,8 36,3 42,4 

DAVON SAEGE-, HOBEL-, HOLZIMPRAEGNIER- UND FURNIERll!RKE 

IIAENNLICH 1 45,0 42,5 „3,2 "4,5 , 42,9 41,3 44,4 43,9 41, 5 141,61 ltZ,9 

2 41,0 38,6 42,9 ,.,,z 41,4 43,1 42,8 41,9 42,7 139,91 42,3 

3 ltO,,. 39,8 43,6 42.l ltl,O ..... 1 43,2 „3,1 41,l I 42,0 

zus. 41,4 40,6 43,2 44,5 ltl,8 „2.1 43,T „3,0 41,9 40,4 42,5 

lll!IBLICH 1 I I I I I I 131,71 I I I 135,31 

z I 138,1> I I 138,71 311,6 138,5) „o.o 141,9) I 39,3 

3 139,7) 38,5 40, .. 136,61 35,1 38,4 38,0 40,9 140,11 I 311,2 

zus. 139,71 38,4 „0,4 C 36,61 35,6 38,4 37,2 „0.1 "°' 6 
I 38,3 

A l L E 41,3 ltOtO 43,0 44,2 41,2 42,4 43,3 42,9 „1,8 ltO,,. 1t2,3 
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3. OUIICHSCHNITTllCH 8EZAHlTE IIIXHl!NS TUNDEN 

APRIL 197' 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN- BADEtf-
GESCHLECHT STUNGS- 1111 HAMBURG NIEDER- BREM1:N WEST- HESSEN LAND• IIUERTTEM- eAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWEST) GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UNO HOLZSPANPLATTENIIERKE 

l!AENNLICH 1 I I 44,4 I 43,0 lt4,0 49,3 lt4,7 43,4 it4,2 
2 I I 40,9 I 41,6 45,8 45,4 44,8 •H,9 42,0 
3 I I 41,4 I 40,9 42,3 47,6 39,4 "1, 2 41,4 

zus. I I 42,6 f 42,0 44,6 47,8 43,7 42,4 it2,CJ 

IIEIBLICH 1 I I I I (40,61 I I f I 40,6 
2 ' I 34,9 f lt0,7 lltl,01 I "1,3 39,3 39,1 
3 I /, lt0, 1 ' 40,5 (ltl ,41 47,1 38,0 40,5 4C,2 

zus. I I 36,9 f 40,6 42,5 47,l 39, 7 "°' 2 
39,7 

A L L E I I 41,9 ' 41,9 44,4 it7,8 42,9 42,3 42,5 

HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAP[ER UNO PAPPE ERZEUGENDE INOUSTRlE 

MAENNLICH l 39,0 I 37, 7 f 40,3 44,l 43,lt lt4,5 41,9 ' 41,6 
2 35,8 I 37,0 I 38,8 39,7 40,8 42,1 it0,5 I itC,O 
3 36,4 I 36, 7 I 38,9 it0,8 42,2 40,9 39,5 I 39,5 

zus. 37,3 I 37,3 I 39,5 itl,4 41,8 43,0 40,9 I 40,6 

IIEIBLtCH 1 I I 132, 11 I 33,1 f I 142,01 (36,81 I 33,9 
2 36,l I 30, 7 I 35,9 37,0 36,8 lt0,2 36,4 I 36,6 
3 31t,8 f 30,5 I 36,6 40,3 38,1 39.7 39,7 I 37,5 

zus. 35,3 I 30,7 I 35,9 39,5 37,6 39,8 37,6 I 37,0 

A L L E 37,2 I 36,6 I 39,0 41,0 ltl,4 lt2,6 "°• 5 I 40,2 

GUMMI- UNO AS8ESTYERARBE[TENDE INOUSTR[E 

l!AENNLICH 1 40,9 lt2,0 37,9 ' 43,0 39,5 lt2,lt 40,2 "°• 6 31, 1 40,6 40,1 
2 39,7 ltl,O 36,7 ' 41,1 37,6 37,6 39,7 39,lt 34,3 39,4 38,7 
3 39,0 41, 2 39,4 ' 40,5 36,8 38,7 42,2 39,4 39,2 39,8 39,7 

zus. 39,8 41,8 37,3 I ltl,5 38,3 39,1 40,0 39,8 32,7 39,8 39,3 

IIEIBLICH 1 f 40,9 35,7 I 39,8 3'7,5 I t38,1J I I I 31,,. 
2 31,5 „1, 5 37,2 I 39,7 37,11 39,9 39,5 38,7 ' 133, ll 39,0 
3 3',7 „0,1 36,3 I 39,3 3",7 38,0 39,0 37,6 38,1 37,9 37,lt 1 

zus. 37,1 40,2 36,,. I 39,5 35,,. 39,0 39,3 38,4 38, 1 37,0 38,1 

A L L I! 39,2 41,4 37,1 I "1,0 37,11 39,1 39,11 39,3 34,,. 31,11 39,0 

INYESTITIONSGUETERINOUSTRtEN 

IIAENNLICH 1 41t,8 45,5 39,1 45,7 1t3,l „0,3 41,9 „0,5 "D,O „3,4 40,5 ,.1,,. 
2 42,4 42,8 38,2 „3,9 42,Z 39,7 „1,2 39,9 39,0 "3,3 39,6 °'°'' 3 „2,0 41,7 39,7 „2,4 41,,. „0,3 40,3 39,6 38,8 42,3 39,3 40, 5 

zus. ,.,., 1 44,9 38,1 „5,2 42,6 „0,1 „1,5 „0,2 39,6 „3,2 lt0,2 41,0 

lll!IILICH 1 40,2 43,6 36,2 „2,4 31,1 ,.o,,. „0,4 38.4 37,4 38,6 38,8 311,,. 
2 39,1 37, 1 36,0 39,9 39,5 37,6 39,0 31,8 36,9 39,0 31,l 3l,5 
3 38,3 32,11 35,3 39,7 31,4 39,0 37,,. 36,7 36,3 3!1,7 ,.,,,. 37,2 

zus. 38,5 36, l 35, l 39,9 31,6 38,3 311,0 37,() 36,1 36,9 31,1 37,,. 

A L L E / 1t3,1 41t,O 38,2 44,6 41,9 39,1 „0,9 39,4 31,1 42,2 39,lt 40,2 

STAHL- UNO LEICHTIIETALLBAU 

l!AENNqCH 1 43,1 ,.,.,. ""•" ',.,.,6 42,0 43,2 „2,6 „2,7 44,,. „1,5 43,7 

2 42,7 43,7 43,8 ,.,,9 "2,5 „2,5 42,3 41,3 4,.,6 „0,6 43,2 

3 4,.,4 „1,2 138,81 42,2 40,4 ,.1,,. "1,7 41,,. 43,3 43,1 "2,3 
zus. ,.3, 1 ""·' ,.,.,2-, ,.,.,z "2,1 ,.,,o 42,lt „2,3 ""•" "1,,. 43,5 

WEIBLICH l I I I 139,11 39,9 I I I I 136,51 39,9 

2 I I I „2,3 „0,8 140,61 39,9 40,9 1,.,,51 31,5 "41,9 

3 lit0,61 1„0,<ltl I 39,8 31,1 39,9 Jl,8 39,,. 33,5 137, 71 39,4 
zus. 1·35,41 ,,.0,,.1 I „0,7 „0,1 „0,1 39,6 "°'" 311,3 38,Z 40,1 

A L L E „3,1 ,.,., !I ,.,.,2 4,.,2 42,0 42,9 42,4 „2,3 44,3 „1,3 ,.,,,. 

l!ASCHINENIAU (OHNE HERSTELLUNG VON 8UIR011ASCHINEN 111 

l!AENNUCH 1 „2,6 ,.,., 1 42,0 46,5 "3,7 39,,. 41,4 „0,4 39,8 "l,11 „0,1 41,6 

2 41,7 ,.3,,. 41,4 43,4 „2,9 38,2 ... o., 39,8 38, l "2,3 39,3 „0,6 

3 lt2,5 „3,6 41,3 ,.,.,2 „1,8 40,1 37,8 ... o,o 40,3 40,5 39,1 „0,9 

zus. 42,4 lt3,9 41, 8 4!1,8 „3,2 39,2 40,8 ltD,2 39, 1 „1,9 39,9 itl,2 

llEIBLlCH 1 t36, 1 I ,,.2,61 39,1 I 39,7 „0,1 13!1,H 37,8 39,8 133,81 38,7 39,2 

2 39,3 40,8 39,0 39,3 39,8 38,Z 37,7 36.7 36,7 39,4 38,2 37,9 

3 39,6 41, 1 39,2 38,0 38,3 37,9 35,D 37,9 36,9 36,8 39,0 38,0 

zus. 39,,. „0,9 39, 1 38,lt 31,8 38,2 36,6 37,6 36,8 38,1 38,5 38,0 

A L L E "2,1 „3,7 41,7 ,.,,2 1t3,0 39,l lt0,5 39,9 311,9 41,7 39,8 41,0 

1) SOWIE OHNE HERSTELLUNG VON G,P.~ETFil UNP EIIIRICKTUNGEN FUER DIE AUTOl<JATISCHE DATENVERARBEJTUIIG. 
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3. DURCHSCH'IJTTLJCH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADl!N-

GESCHLECHT STUNGS- WIG HAIIBURG NIEDER- BREIIEN W~ST- HESSEN LAND- IIUERTTEN- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEIIIET 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

MAENIILICH 1 "2,3 H,1 itl,7 it2,B it0,2 it2,8 U,O 39,7 itit,8 40,7 39,8 

2 39,5 39,9 39,9 41,8 38,1 itl,5 40,8 40, 3 44,4 41, 2 39,7 

3 140,31 39,8 40,0 40,9 41,2 39,6 40,4 40,0 42,4 35,2 40,5 

zus. 41,4 40,5 41,1 42,3 39,8 42,2 40,9 39,9 44,4 40,6 39,9 

WEIBLICH 1 I 139,81 (40,21 it0,9 41,4 "2,0 39,8 36,9 40,l 40,0 38,5 

2 39,9 40,2 40,4 it0,4 38,1 40,0 39,2 37,9 40,4 39,6 37,6 

3 137,91 38,6 39,6 30,5 40,2 39,3 38,6 38,4 40,6 30,8 35,9 

zus. 39,1 39,6 40,1 34,3 39,2 39,7 38,9 31,9 40,5 34,2 37,1 

A L L I! 41,2 40,4 41,1 41,4 39,8 41,9 40,6 39,6 44,0 39,4 39,5 

DARUNTER KRAFTWAGEN- UND KRAFTRADINDUSTRIE 

IIAENIILICH 1 I 42,7 43 ,5 40,9 39,4 39,7 

2 I 43,3 41,6 40,7 itl, 1 39,7 

3 I 44,1 it0,8 40,0 41,9 40,6 

zus. I 42,8 42,6 it0,·8 39,9 39,7 

IIEl8UCH 1 I 42,2 41,6 39,5 36,lt 38,lt 

2 I 41,3 40,1 39,0 38,8 37,8 

3 I llt0,31 39,6 37,7 39,2 37,5 

zus. I 41,7 40,1 38,lt 38,5 37,8 

A L L E I 42,7 42,4 lt0,6 39,7 39,5 

SCHIFFBAU 

IIAENNUCH 1 lt8,5 51,6 47,lt 44,0 40,8 1t2,3 •o~, lt3,8 I 48,1 

2 46,9 47,6 46,9 itO,l 142,31 144,5) it0,9 42,3 I 45,6 

3 43,9 46,1 43,7 39,5 40,4 144,21 I 141,61 I 43, 1 

zus. 48,2 51,3 47,2 42,9 40,9 42,6 40,9 43,5 I 47,7 

IIEI BLICH 1 44,5 48,5 45,0 I I I I I I 46,0 

2 42,2 44,1 43,2 I 139,81 I I J J 42,9 

3 41,0 IU,01 42,6 I I I I I I 41,1 

zus. 42,0 44,9 43,6 I 139,21 I I I I - 43,1 

A L L E 
"'· 1 

51, 2 47,1 42,9 40,7 42,6 40,9 43,5 I 47,6 

LUFTFAHR ZEUGIAU 

IIAENNLICH 1 41,3 41,7 40,9 I I 41,7 

2 42,2 43,8 41,6 I I 41,8 

3 I 47,2 411, 3 I I 44,2 

zus. 41,4 "3,2 itl,O I I 41,7 

WEIBLICH 1 I I 40,0 I I 40,4 

2 40.9 40,1 39,3 I I 39,7 

3 I 40,3 38,8 I I 39,6 

zus. 40,8 it0,2 39,3 I I 39,7 

A L L E 41,4 42,4 40,8 I J 41,5 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 11 

IIAENNUCH 1 40,7 40,3 40,0 42,1 it1 ,6 41,2 41,2 40,1 40, 1 40,7 40,6 40,6 

2 40,2 41,6 39,0 42,8 41,1 39,4 38,7 38,4 38,8 41,0 39,2 39,4 

3 40,2 39,9 38,6 41,1 40,3 3818 39,6 38,2 36,9 40,2 38,4 38,9 

zus. it0,5 'M>,4 39,6 it2,5 itl,2 40,it it0,5 39,2 39,5 40,7 40.,0 40,0 

WEIBLICH 1 137,01 140,81 36, 3 I 36,9 39,2 39,5 37,6 38,0 136,71 38,5 37,4 

2 38,9 33,8 36,1 39,8 39,5 37,6 39,2 37,3 36,5 36,0 38,5 37,0 

3 37,5 26,2 34,6 39,9 38,7 38,7 35,8 36,1 35,6 34,0 37,5 36,7 

zus. 37,8 31,3 35,2 39,9 38,7 31t2 36,9 36,2 36,2 34,4 37,7 36,8 

A L L I! 39,4 38,0 37,6 41,5 it0,3 39,6 38,8 37,9 37,9 37,4 39,0 38,7 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SDIIIE UHRENINDUSJRJE 

IIIAENNUCH 1 43,2 42,4 it5,2 38,6 40,1 39,5 39,6 40,0 40,7 40,0 

2 42,2 41,4 ' 39,Z 39,1 itO,O 38,4 39,9 39,8 39,4 

3 38,9 lit0,41 ' 38,8 38,1 ""•' 39,0 39,2 39,2 38,9 

zus. 42,7 42, l 45,0 31,8 39,8 39,7 39,2 40,0 40,2 39,7 

IIEULICH 1 lit0,51 I I 40;0 39,2 ' 36,7 39,9 I 38,7 

2 39,5 39,1 I 38,2 35,8 39,3 37,2 38,9 39,3 37,8 

3 40,3 31,3 I 36,0 39,5 37,5 35,3 38,3 37,lt 36,3 

zus. itO,O 38,9 I 37,3 36,5 37,8 35,T 38,8 38,5 37,0 

A l L E "1, 7 41, 1 44,2 31,2 38,3 39,1 37,6 39,4 39,5 311,6 

1) OHNE H~RSTLLLU~G VON GERA~TE~ UKO EINRICHTUNGEN FUER DIE AUTO~ATISCHE OATENVERAR6EITUNG. 
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3. DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN LAND- NUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWEST 1 GEBIET 
EBM-WARENINDUSTRIE, STAHLVERFORMUNG, OBERFLAECHENVEREDLUNG UND HAERTUNG 

MAENNLICH l •U,7 44, l 41, 8 42, l 42,7 41,0 42 ,3 40,l 39,4 44,2 40,7 41,7 2 U,3 42,lt lt0,8 4C,6 41,9 ltl ,5 42,4 40,0 38,8 42,1 41,2 41,3 3 42,l 42, l 4lt 5 40,5 41,8 41,4 42,3 40,3 38,7 42,7 38,5 41,4 zus. 42,1 43,4 41,4 41,3 42,2 41,3 42,3 40,1 39,1 43, l 40,7 41,5 
NEJBLICH l I I 40,2 I 40,4 39,4 139,21 38,9 34,5 I I 39,3 2 38,5 37,9 39,0 39,3 39,1 38,0 38,8 37,8 36,2 39,4 39,5 37,9 3 37,5 40,5 39,6 39,3 39,5 39,6 39,4 38,2 38,5 38,9 38,8 39,l zus. 37,7 38,6 39,lt 39,3 39,lt 38,8 39,2 38,l 36,5 39,1 39, l 38,7 
A L L E 40,6 42,0 40,9 40,6 41,6 40,8 41,7 39,5 38,3 42,3 40, l 40,8 

HERST. VON BUEROMASCHINEN, OATENVERARBEITUNGSGERAETEN UND -EJNRICHTUl'<GEl'I 

MAENNLICH l 38, l I 39,3 40,8 41,lt 41,2 lt0,2 I 38,3 39,8 2 35,5 I 38,5 40,9 38,9 40,0 40,4 I 38,0 39,1 3 34,0 I 36,2 40,6 lt0,3 37,8 39,2 I 41,0 36,0 zus. 36,6 I 38,0 40,9 40,5 lt0,6 40, 3 I 38,3 39,1 
NEIBLICH l 40,3 I 39,1 I 141t,Ol 1t2,7 I I 139,81 40,6 2 35, 3 I 39,3 39,8 41>,l lt0,7 39,5 I 38,9 39,3 3 33,6 I 36,6 39,5 41,8 38,5 38,9 I 37,7 35,9 zus. 33,9 I 37,0 39,7 41,5 39,4 39,5 I 38,5 37,5 
A L L E 35, 3 I 37,7 40,4 40,7 lt0,2 39,9 I 38,4 38,5 

VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

IIAENl<ILICH 1 41,9 40,9 41,9 42,2 41,3 42,0 40,9 42,0 40,5 38,6 41,3 41,3 2 "1,5 40,9 40,7 43,0 40,6 41,5 '>0,6 41,5 39,9 40,3 40,6 40,1 3 •U,5 40,9 40,6 42,t, 40,6 40,8 40,2 40,6 40,l 36, 7 40,1 40,4 zus. 41,7 40,9 41,3 42,5, 40,9 41,7 40,7 41,6 40,3 38,4 41,0 41,0 
/ 

WEIBLICH l 36,7 38,0 39,4 39,6 38,7 't0,5 37,8 38,l 38,8 39,9 39,8 38,7 
2 38,4 39,6 38,5 40,0 37,8 39,4 38,9 38,2 37,8 38,7 31,6 31,2 
3 37,7 :n, 2 38,8 40,1 38,1 38,9 38,3 38,5 37,8 36,5 38,7 31,2 zus. 38,0 38,5 38,6 40,0 38,0 39,4 38,5 38,3 37,9 37,8 38,9 38,2 

A L L E 40,3 40,1 40,3 41,4 39,8 40,7 39,8 40,0 39,0 38, l 40,1 39,8 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAEl<INLICH 1 36,B 33,3 41,0 43,1 1tO,l 41,8 43,5 38,8 37,9 41,4 39,8 
2 36,8 34,6 39, l 41,4 39,3 '>1,3 42,9 39,4 38,8 41,9 40,0 
3 39,6 C'>0,31 '>l, l 42,2 38,1 '>1,8 43,7 31,8 35, 7 139,81 39,l zus. 37,6 34,1 39,9 42,2 39,4 41,5 43,3 39,0 37,0 41,5 39,7 

NEULICH 1 141,3) J I 141,61 I 40,5 139,9) 37,8 I ' 39,0 2 40,7 33,4 37,5 39,1 41,2 39,9 42,7 !16, 1 38,0 39,9 37,Z 3 37,Z 33,4 38,3 39,9 40,1 39,2 40,3 34,5 35,0 40,2 !16,3 zus. 40,4 33,4 37,8 39,7 40,6 39,5 41,1 , 35,5 35,2 40,1 36,8 

A l L E 38,4 33,8 39-0 41,5 39,9 40t8 '>2,lt 37,1 36,4 40,9 31,4 

GLASINDUSTRIE 

MAENNLICH l 43,4 44,1 41,3 I 39,5 40,7 40,8 41.0 38,4 39,3 39,9 2 45,7 42,6 39,5 I t,0,0 41,6 41,1 41,r, 31,7 40,4 40,1 
3 34,0 42,9 39,1 I 38,3 40,1 39,1 42,1 39,6 38,3 39,3 zus. 44,3 43,2 40,3 I 39,6 40,9 '>0,5 41,5 38,7 39,6 39,9 

111:JBLICH 1 I I I I 135,Zl 143,01 140 ,11 40,2 40,0 140,11 40,Z 
2 39,6 I 36,3 I 37,8 38,9 39,7 40,2 37,3 U9,7J 38,0 
3 34,0 42,2 39,9 ' '36,1 34,5 39,3 39,2 37,0 40,0 37,7 zus. 37,1 41,3 38,lt I 37,0 37,3 39,4 39,5 37,2 40,0 37,1 

A L L E U,2 42,9 '>0,0 I 39,3 39,9 '>0,4 41,1 38,3 39,7 39,5 

HOLZVERARBEITENDE INOUSTRJI 

MAENNLICH l 4Z,1 41,6 42,2 "1,1 42,4 40,4 42,r. 41,5 34,8 42,5 41,5 
2 41,7 40,7 40,6 40,6 41,8 40,3 40~8 40,6 38,7 40,0 40,7 
3 43,7 41,3 41,2 40,0 40,5 40,4 40,8 39,9 40,6 40,7 40,3 zus. 42,2 41,3 41,7 40,8 42,0 40,4 41,7 40,9 35,6 41,6 41,1 

NElBLICH l I I 132,41 39,5 40,6 39,l 41,,5 37,0. I ' 39,2 
2 40,7 133,61 37, 1 38,0 1>0,2 38,2 39,lt 39,0 136,61 139,41 38,6 
3 39,8 41,5 36,0 38,6 39,6 37,B 39,5 38,6 39,9 39,0 38,7 zus. 40,l 38,9 36,6 38,4 40,0 38,1 39,5 38,8 39,3 39,l 38,7 

A L L E 41,9 40,5 40,8 40,5 41,7 39,9 41,2 40,3 35,9 41,3 40,6 
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3. DUltCHSCHNITTLICH BEZAHLTE IIOCHENS TUNDEN 

APRIL 1975 

LEI- SCHLl!S- NOIIDRH. RHEIN- HDMo-

GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAIIIURG NIEDER- IREIIEN WEST- HESSEN 1.AND- IIUERTYEN- HYERN SHIIL.IND 8ERL IN IUNOES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FAUN PFALZ IERCI 111EST1 GEIIET 

IIUSlklNSTRUIIENTEN•, SPIEL-, SCHNU:kllAREN- UND SPORTGERAETE-INOUSTRIE 

MENNLtCH l I 42, 7 I 42,7 40,7 •U,5 38,9 42,0 40,9 40,S 

2 140,41 41,2 I 41,4 40,6 43,l 39,l 40,9 140,4) 40,4 

3 I 41,4 I 42,1 40,9 41,D 39,-6 42,1 139,81 41,0 

zus. l4D,51 42,2 I 42,1 40,7 42,D 39,l 41,5 4D,6 40,6 

WEIBLICH l I I I 140,51 I I 32,3 38,6 I 33,1 

z 140,11 40,8 I 40,5 39,7 38,7 35,4 39,1 39,1 n,6 
3 14D,ZI 4D,1 I 40,9 4D,O 38,3 34,4 40,5 n,5 37,1 

zus. 4D,1 40,4 I 40,8 39,8 38,4 34,6 39,6 18,0 37,1 

A L L E 40,3 41, l I 41,7 4D,4 40,6 36,l 40,6 39,3 31,9 

PAPIER- UND PAPPEVERARIEITENDE INOUSTRIE 

IIAENNLICH 1 0,6 43,9 41,9 40,7 42,8 43,3 43,9 42,4 41,5 40,9 '12,4 

2 42,6 42,3 42,3 41,4 41,l 42,1 43,0 42,2 ltl,4 40,8 41,9 

3 39,l 39,4 39,9 39,8 41,0 40,l 40,6 39,7 43,1 140,11 40,9 

zus. 42,2 41, 7 41,8 40,1 41,9 42,2 42,5 41.7 ltl,8 4C,8 41,9 

IIEIILICH l 39,9 140,51 41, 1 „o,o 40,3 41,0 I ß,7 1"2,01 139,61 'IOt l 

2 38,8 40,4 40,1 40,0 39,0 40,1 39,2 39,6 39,8 38,8 39,5 

3 39,5 27,2 38,5 ' 39,4 39,l 39,l 31,7 39,8 39,3 31,9 

lUS. 39,1 35,3 39,5 39,9 39,2 39,7 39,5 39,2 39,8 31,9 39,3 

A L l E 40,8 38,4 41,0 40,4 40,8 41,5 41,3 40,6 41,0 39,9 o(,0,8 

DIIUCkEREI- UND VERVIELFAEl TIGUNG SJ NDUSTRI E 

MENNLICH l 41,1 41,2 42,3 41,5 42,D 41,6 41,7 42,1 41,3 44,9 41,3 41,8 

2 41,6 40,r 43,0 41,l 42,l 43'8 42,8 42,9 41,9 o(,4,5 41,0 42,4 

3 43, l 40,4 43,4 I 41,8 40,5 42,7 42,3 41,7 43,l 42,1 42,0 

zus. 41,9 41,1 42,5 41,4 42,0 42,0 42,0 42,3 41,4 44,l "'1,3 41,9 

WEIBLICH 1 39,8 39,4 40,6 139,Jt 39,7 39,9 41,0 41,0 39,8 141,71 142, 51 40,1 

2 40,2 39,8 40, 1 41,0 39,5 40,2 40,0 40,1 39,0 40,7 40,4 39,9 

3 4D,9 40,2 39,5 139,71 39,5 39,8 39,3 41,3 40,2 40,3 40,4 40,2 

zus. 40,4 39,1 40,1 40,7 39,5 40,1 39,9 41..0 39, 5 o(,0,6 40,6 40,0 

A l L I! 41,7 40,9 42,0 41,3 41,!I 41,7 41,5 42,D 41,0 43,4 41,Z 41,!I 

KUNSTSTOFFVERARIEllENDE JNDUSlRIE 

IIAENNLICH 1 41,3 41,6 41, 1 I 42,8 43,0 40,8 38,8 39,5 40,5 41,0 

2 41,7 41,8 40,3 144,01 41,8 41,0 40,Z 40,1 31,3 38,l 40,3 

3 41,3 40,8 39,3 140,81 41,2 41,6 39,5 31,D 36,8 139,ll 39,5 

zus. 41,5 41,!I 40,!I 42,9 42,1 41,l 40,4 39,3 38,6 39,l 40,4 

IIEIBLltH 1 ' I 36,5 I 31,3 I I C40,21 139,41 I 31,3 

z 3!1,5 139,91 37,0 139,91 38,1 39,Z 37,5 36,7 35,l H,3 37,2 

3 4D,Z 40,1 39,3 139, 11 37,7 37,9 39,D 37,9 36,l 37,l Jl,8 

zus. 38,0 40,!I 38,3 139,81 31,1 38,6 31,5 37,3 36,2 37,9 3T,6 

A l L E 39,9 41,2 39,1 41,5 40,7 40,8 40,0 38,5 37,8 38,9 39,5 

LEDER ERZEUGENDE INDUSTRIE 

IIAENNllCH 1 I I I 45,4 39,0 143,91 4!1,2 44,l I I 44,9 

z 1'47,91 I I 46,7 35,8 143,51 44,1 42,6 I ' 44,D 

3 I ' I 43,5 40,1 43,6 44,6 41,2 I ' 43,Z 

zus. 144,11 I I 45,6 37,6 43,6 44,9 43,Z I I 44,2 

IIEIILJCH 1 I I ' 44,2 ' ' C40.ll 46,9 I I 44,l 

z I I I 43,5 35,Z I 40,6 41,1 I I 40,0 

3 I I I 39,0 33,1 4D,8 42,6 40, 1 I ' 40,Z 

zus. I I I 40,7 34,1 41,l 41,7 4118 I I 40,4 

A L L 1 44,9 I I 44,3 36,1 42,6 43,9 42,1 I I 41,D 

LEDERVERARIEITENOE INOUSlRIE 

IIAENNUCH l 46,6 I 43,3 41,6 40,9 42,1 39,8 41, 7 

2 I I .u,o 43,8 41 ,1 39,6 40,4 42,6 

3 I ' 40,9 45,1 39,8 41,2 140,91 41,4 

zus. "'•' 143,71 44,0 42,2 40,8 41,1 40,1 42,0 

WEIBLICH 1 43,7 I 32,2 40,0 40,4 140,11 40;1 39,0 

2 U9,61 I 39,2 39,6 40,6 37,2 38,5 39,0 

3 U8,11 I 39,5 40,l 36,9 39,0 37,6 38,9 

zus. 42,0 I 38,5 40,0 39,1 37,9 38,6 39,0 

A l L I! 44,D 142,81 ~.8 40,9 39,6 39,1 38,9 40,0 
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3. DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE 11DtHENSTUNDEN 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEl'I-GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERT,TEH- BAYERN SUALAND BEAL IN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ 8ERG IIIESTI GEB !ET 

SCHUHINDUSTRIE 

NAENNLICH 1 I 42,6 I 40,5 40,5 39,7 41,6 40, 7 I 40,6 2 I 41,5 I 40,2 40,8 39,6 40,'t 40,2 I 40,1 3 I (41, 71 I 39,3 39,9 38,9 38,9 39, 7 140,61 39,2 zus. I 42,0 I 40,2 40,6 39,5 40,9 40,4 141,0 J 40,2 
NE! BLICH 1 I 39,0 I 38,7 40,2 36,7 38,9 40,4 I 38,3 z I 39,4 I 38,9 39,8 38,1 38,0 39,3 I 38,6 3 I 39,6 I 38,0 39,1 37,6 38,9 39,8 l't0,81 38,5 zus. I 39,4 I 38,6 39,6 37,6 38,5 39,7 140,71 38,5 
A L l E I 40,4 I 39,3 40,0 38,3 39,'t 40,0 40,8 39,1 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNUCH 1 43,2 41, 2 41, 3 43,7 40,5 'tl ,5 40,4 t,2,9 40,0 41,3 41,2 2 43,5 40,8 40,4 43,7 39,6 39,9 39,1 42,2 39,5 39,5 40,3 3 42,9 143,51 42, 1 44,5 "1,1 38,4 42,7 40,5 40,4 40,7 40,9 zus. 43,3 41,2 40,8 43,9 40,1 40,5 40,0 't2,'t 39,8 40,3 40,8 
NEULICH 1 27,5 139,9) 35,5 l'tC,91 38,8 41,2 37,8 38,2 37,4 40,1 37,9 2 't0,5 40,2 38,3 40,0 37,3 39,9 38,3 38,1 37,0 36,6 37,7 3 39,3 39,9 38,1 140,2) 37,5 39,2 36,9 38,6 37,7 36,1 38,2 zus. 38,9 40,0 38,2 40,0 37,5 39,9 37,9 38,3 37,2 36,7 37,9 
A L l E 40,5 40,4 39,8 42,7 39,0 40,2 38,9 39,9 38,3 38,4 39,3 

DARUNTER SPINNEREI UNO ZWIRNEREI 

NAENNLICH 1 I 39,0 I 38,9 39,B 41,I 40,2 I I 40,1 2 I 38,4 I 37,2 38,9 40,T 37,4 I 42,9 38,1 3 I 135,6) I 38,5 43,6 38,9 38,4 I 40,6 39,0 zus. I 38,5 I 37,7 39,9 41,0 38,2 I 42,5 38,7 
IIEI BLICH 1 I I I 38,1 (34,01 34,6 136,61 f f 37,5 2 I 37, 5 I 35,7 37,7 37,9 35,4 I 40,9 36,5 3 I 36,7 I 34,6 35,9 36,8 35,e I 40,0 36,1 zus. f 37,4 I 35,6 37,5 37,5 35,5 f 40,l 36,4 
A L L E I 38,0 I 36,9 38,8 39.0 36,1 I 41,9 37,6 

NEBEREI 

NAENNUCH 1 43,0 I 40,9 I 41,0 41,4 36,6 42,6 37,8 40,2 40,5 2 45,0 I 40,6 I 41,2 38,3 37,5 41,5 39,4 45,3 40,5 3 43,4 f 45,5 I 40,4 138,4) 134,51 40,9 40, 1 42,3 40,8 zus. 43,7 I 40,9 I 41,0 39,6 36,8 42,1 38,4 42,3 40,5 
IIEIBLICH 1 139,21 I 35,2 I 39,1 41,6 (30,31 38,6 35,9 40,2 37,1 2 41,2 I 38,4 I 38,7 39,6 35,3 39,2 36,4 40,5 31,3 3 39,7 I 39, 5 I 37,9 38,5 29,4 39,5 37,4 40,1 38,1 zus. lt0,6 I 38,3 f 38,6 39,6 33,3 39,2 36,5 40,3 31,2 
A L L I! 42,1 I 40,1 I 40,0 39,6 35,4 40,4 37,4 41,5 39,!J 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

NAENNUCH 1 39,2 38,5 41,8 I 41,8 43,0 41,5 42,3 41,2 42,3 40,9 41,7 2 33,8 lltl,31 40,9 (43,31 40,8 43,2 36,9 42,0 40,8 39,6 47,9 41,2 3 33,8 (43,81 42,4 I 41,0 43,2 39,6 40,!J 41,8 40,2 41,9 41,3 zus. 35,9 41,3 41,5 143,61 41,2 43,1 39,4 41,9 41,2 4-1,3 42,l 41,5 
IIEIBLICH 1 36,6 35,3 40,4 I 38,6 40,5 39,6 39t4 39,0 40,9 39,7 39,1 2 35,4 40,6 38,5 40,1 37,7 38,9 39,8 38,4 38,3 39,5 39,6 38,2 3 30,1 40,5 39,7 (41,41 37,2 39,2 39,8 31,1 38,3 39,7 lt0,2 31,l zus. 34,5 39,8 38,8 40,2 37,8 39,1 39,8 38,3 38,4 39,9 39,l 38,3 

A L l E 34,7 40, 1 39,2 40,5 38,2 39,6 39,7 39,0 38,8 40,0 40,3 38,8 

NAHRUNGS- UNO GENUSSNITTELlll)USTRIEN 

NAENNLICH 1 46,5 43,9 44,7 44,8 44,9 45,1 45,7 43,9 44,0 45,3 42,3 44,!J 2 44,7 43,0 47,6 42,5 44,5 45,0 46,2 44,3 45,5 45,7 41,1 44,9 
3 45,6 42,5 45,2 44,1 43,8 44,9 44,7 43,0 44,5 41,7 40,1 44,0 zus. 45,8 43,3 45,8 43,9 44,6 45,0 45,6 43,9 44,4 41t,8 41,5 44,5 

IIEI IILICH 1 0,9 •U,3 40, 7 41,9 40,1 40,6 41,3 38,6 39, 1 144,91 42,2 lt0,1 2 42,2 40,3 ltl, 2 40,4 40,3 41,0 41,4 39,6 40,6 42,6 40,3 40,6 
3 41,3 40,4 40,9 40,9 39,9 41,2 40,7 40,2 40,9 40,3 40,4 40,5 zus. 41,5 40,4 40,9 40,8 40,0 41,1 40,9 40,0 40,8 40,6 40,4 40,5 

A L L E 44,2 42,3 44,2 42,7 43,1 ,U,9 44,5 42,8 43,5 43,5 41,2 43,3 
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3. DIIICHSCHNITTLICH BEZAHLTE IIOCHENSTUIIIIIEN 

APIUL 1975 

LEI- SClflES- NOIIDRH. RHEIN- IAD!ff-
GESCKLECHT STUNGS- NIG HAMIIURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN UNO- NUERTTElt- BAYERN SA.IRUNO HRLIN 8111DU• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN Fo\LEN PFAU IEltG IIIUTI GEUET 

DARUNTER IROTINDUSTRIE 

IIAENNLICH l 45,8 43,6 45,9 „7,7 46,6 47,l 50,2 '45,0 47,6 44,4 46,l 
z 44,11 151, 31 45,,, 40,3 42,5 47,0 I 44,6 „9, l 41,1 43,7 
3 44,Z 46,Z 44,9 I 44,2 51,5 49,9 (43,61 55, 1 44,2 U,3 

zus. 45,3 45,l 45,6 44,6 44,4 47,9 50,3 44,11 50, 1 43,4 45,4 

NEULICH 1 I I I I 38,8 I I I I 142,91 41.4 
2 143,31 I 43,8 I 40,5 I I 45,4 (46,01 42,4 42,3 
3 43,3 43,!I 42,0 42,0 39,5 46,7 41,1 42.1 46,6 41,7 4z·,o 

zus. 43,3 43,5 42,6 42,0 39,7 46,5 41,4 42,6 46,5 41,9 42,1 

A L L E 44,8 44,6 44,6 43,9 43,0 47,6 47,3 44,0 49,3 43,2 ""·' 
OBST- UNO GEMUESEVERAIIBEITENDE INDUSTRIE 

IIAl!NNUC:H l 47,3 141,ZI 42,9 47,9 45,1 44,9 47,D 44, 7 I 45,9 
2 45,7 132,11 45,2 45,1 48,2 !13,6 45,Z 44, 1 I 45,6 
3 49,8 34,11 41,4 43,7 45,5 43,3 45,1 43,2 140,91 43,5 

zus. 47,9 35,2 43,4 45,6 46,l 48,Z 45,1 44,2 141, 7) 45,2 

IIEI BLICH l I ' 141, ll 142,ZI I I IU,31 I I 42,l 
2 (42,61 34,9 41,3 34,3 141,61 144,41 41,9 31,9 I '9,8 
3 41,Z 32,7 40,2 39,3 39,4 36,1 41,1 41,8 39,4 H,9 

zus. 41,5 U,6 40,4 38,6 39,7 37,3 41,6 41,Z ,,,, 39,9 

A L l I! u,o 34,2 42, l 4~,5 43,Z 44,1 43,1 42,6 40,4 42,1 

FLEISCHVERARIEITENDE INOUSlRIE, TALGSCHMElZEN UNO SCHMALZSIEDEREIEN 

MAENNLICH 1 
"'· 1 

46, l 44,6 46,6 44,5 40,4 46,6 43,1 46,6 43,1 4!1,3 
z 44,9 47,• 46,9 44,6 45,9 49,J 47,0 44,8 46,3 43,7 45,7 
3 44,5 45,5 45,6 43,8 46,2 149,ZI 44,4 43,7 43,7 42,0 44,9 

zus. 44,9 46,2 4!1, 3 45,7 45,1 46,5 46,6 43,5 46,0 43,0 4!1,3 

NEIIUC:H 1 I I 141,31 40,1 I I I ' 144,91 142,7) 41,D 
z 43,4 ' 47,6 41,7 41,5 41,9 +z,4 142,0) 42,4 39,1 42,4 
3 41,0 44,4 41,1 39,7 31,1 I 41,9 42,3 41,4 40,2 41,2 

zus. 41,1 44,4 41,8 40,6 40,7 41,1 42,2 42,2 41,1 40,1 41,6 

A L L E 43,1 4!1,4 44, 1 43,1 43,6 45,1 45,4 43,1 44,1 41,1 44,0 

FISCHIIERARIEITl!NDI! llllUStRIE 

MENIIUCH 1 !I0,7 !12,9 47, 7 45,1 41,6 I I ' I 46,1 
2 51,l 47,1 50,0 42,4 42,6 I I I ' 45,1 
3 46,1 47,0 41,0 42,6 142,41 I ' I I 46,3 

zus. 41,1 49,J 41,2 43,4 42,Z I ' ' 145,ZI ,,.,, 
IIUIUC:H 1 I ' I 41,1 I I I I I 42,6 

2 143,tl ' 40,1 40,1 31,1 ' I I I 40,4 
3 42,3 44,4 43,4 40,5 39,1 ' I ' 149,11 42,4 

zus. 42,4 44,5 42,5 40,7 31,8 ' ' I 149,31 41,9 

A L L E 44,3 45,7 44,8 41,1 39,1 ' I I 47,6 4J,5 

BIIAUfREJ UND NAl!LZEREI 

MAENNllCH 1 41,3 43,0 43,7 45,0 43,3 42,7 43,1 43,3 43,0 43,7 40,6 43,Z 
2 ' 141, 11 43,6 40,6 42,6 44,6 42,1 45,1 43,8 41,6 40,6 42,4 
3 41,0 42,6 42,1 43,5 42,1 42,1 43,3 43,0 41,4 41, l 40,l 42,2 

zus. 41,5 42,9 43,5 44,1 43,0 42,7 43,6 43,3 42,9 43,1 40,5 43,0 

IEIILlCH l I I I I I ' 141,51 I 141, 11 I I "1, l 
z ,, 

' 140,21 140,31 I I ' I 146,01 40,3 I 42,3 
3 140,31 40,6 40,3 41,0 40,0 40,5 140,21 40,9 40,4 140,61 40,1 40,3 

zus. t40,4) 40,6 40,3 40,8 40,0 40,5 40,8 •o,, 40,7 40,4 40,1 40,5 

A L L 1 41,5 42,8 43,4 43,9 42,9 42,6 43,5 43,3 42,8 42,9 40,5 42,1 

TAIAKVERARBEJTINDE INOUSTRIE 

MENNLICH 1 40,7 40,8 45,2 41,6 43,Z 41,1 41,D 41,4 
2 40,7 4\,5 ' 41,1 41,5 41,3 40,3 41,0 
3 40,3 40,8 41,8 141,41 41,2 40,2 40,1 40,7 

zus. 40,7 41,1 42,9 41,3 42,0 40,9 40,5 41,1 

WEIILtCH l ' 39,9 39,5 I 37,2 139,6) I 38,8 
2 40,1 39,9 40,5 39,7 36,6 40,2 40,0 39,l 
3 40,0 39,5 39,9 39,9 37,9 40,3 39,9 3'1t7 

zus. 40,0 39,1 40,0 39,8 37,Z 40,2 40,0 39,5 

A L l E 40,4 40,2 40,4 40,5 31,4 40,5 4Cl,a. 40,1 
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3. OURCHSCl1NITTLICH BEZAHLTE IIOCHENSTUIIDEN 

APRIL 1975 

LU- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIEST 1 GEBIET 

DAVON ZlGARRENINOUSTRlE 

MAENhllCH l I I „0,8 "5,2 43,4 I I 42,0 z I I 41,3 I f<H,Ol I I 41,2 3 I I „0,8 'ol,8 41,5 ,,,1,21 I „1,3 zus. I I 'o0,9 'o2,9 42,0 l'ol,61 I 41,5 
NEIBllCH l I I 39,9 39,5 37,2 139,3) I 38,1 2 I I 39,9 'oO,,, 36,6 40, l I 38,, 3 I I 39,8 39,9 35,9 I I 38,8 zus. I I 39,8 39,9 36,5 39,8 I 38,6 
A L L E I I 'o0,2 40,'o 37,3 40,7 I 39,~ 

UEBRIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 40,7 141,31 H,2 43,1 41,l '91,0 t,1,3 2 „0,7 42,9 41,2 41,9 41,1 t,Q,3 40,9 3 lt0,3 140,8) 141,41 "1,0 39,8 40,1 40,4 zus. 40,7 42,0 41,2 41,9 40,8 40,5 41,0 
WEIBLICH l I I I I I I I 2 40,1 139,91 39,7 140,51 40,2 40,0 40,4 3 40,0 37,9 39,9 40,0 40,3 39,9 40,1 zus. 40,0 38,4 39,8 40,0 40,3 40,0 40,2 
A L L E 40,4 40,3 40,5 40,9 40,5 40,2 40,5 

HOCH- UND TIEFBAU (EINSCHL. HANOIIERKI 

MAENNUCH 1 ltl,4 42,3 41,0 41,9 42,0 41,1 42,5 40,8 40,7 43,0 41,6 41,4 2 41,7 42,9 41, 7 lt0,8 4lt7 41,1 42,4 40,8 40,0 41,6 41,9 41,3 3 41,9 44,4 41.Z 41,0 41,6 41,1 41,8 39,7 39,7 39,1 41,3 40,1 zus. 41,5 42,8 41,1 41,5 41,9 41,1 42,4 40,6 40,5 41,9 41,6 41,3 
IIEI BLICH l I I I I I I I I I I I I 2 I I I I 141,21 I I I I I I 140,11 3 I I I I 40,9 I I I 39,0 I 40,5 39,4 zus. I I I I 41.0 I I I 39,l I "°'' Jt,6 
A L L 1!! 41,5. 42,1 41, 1 41,5 41,9 41,1 42,4 40,6 40,5 41,9 41,6 41,3 
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4. DUIICHSCHNJTTLJtHE BRUTTOSTUNDl!NVERDIENSTE 

011 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN- IADElt-

GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- IIREIIEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEII- BAVEltN SAARLAND IERLJN IUNOES-
GAUPl'E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IEAG IIIESTI GEIJET 

INDUSTRIE !EINSCHL. HllCN- UNO TJEFIAU IHT HANDIIERKI 

MAENNUCH l 10114 12,10 101H 11,04 11119 10,93 10168 11105 10123 10188 11150 10194 
2 9152 10161 9166 9,90 10,16 9,79 9174 9180 9120 9180 9,90 9184 
3 81n 9,56 8,57 8,60 .... e,56 8,29 8,91, 8,04 8,51 8,H 1,73 

zus. 10,34 11,55 10,33 10,55 10,49 10,39 10,ll 10,34 9171 10,33 10,73 10,33 

IIEULICH l 8,31 9161 8,37 1,92 7,63 8,81 T,68 1,59 7,82 1,2• 8109 1,01 

2 7,61 8,11 7,86 7,30 7,63 7,67 7133 7180 7131 7,20 7175 7,51 

3 6197 7,50 7126 7,07 7120 7,30 6,80 7,67 6,n 7, 11 7142 7,27 

zus. 1,lT 7,15 7,61 7,24 7,41 7161 7113 7175 1118 7, 15 7157 7,46 

A L L E 9185 11,02 9186 10,08 10105 9,81 9,57 9171 9,0J 9,96 ,,., ,,11 

INDUSTRIE !OHNE BAUINDUSTRIEI 

IIAINNUCH 1 11101 11199 11,07 11,05 ll,27 11,15 10,92 11,24 10,41 10195 11124 11,09 
2 9,60 10,38 9,TJ 9,71 10,20 9111 9,83 9,93 9123 9115 9,74 9,89 

3 8,12 9134 8,63 1,52 .... 8,68 8127 9,12 719= 8,58 •• J7 x·ll zus. 10140 11141 10146 10,54 10,54 10,58 10,U 10,51 9,7 10,40 10, 51 
l ·"" 

IIEULICH l 8131 9161 8,37 8,92 7163 8118 7,68 8,59 7,82 7,21 1,09 8101 
2 7,61 8,11 7,16 7,30 7,63 7,67 7,33 7180 7131 7,20 7,TS 7,51 

3 6,97 7150 7126 7107 1,20 7,30 6110 7,67 6177 7,11 7,42 7,27 
z.us. 7,27 7115 7161 7,24 7,41 7,61 7,U 1,15 7,18 7,15 7, 57 7,46 

II L L 1 9,76 10,15 9,11 10,00 10103 9,94 9,59 9,74 8197 10,00 9, 58 9,76 

INDUSTRJE IDIIIIE 8ERG8AUI, HOCH- UND TIEFBAU MIT HANDIIERK 

IIAENNUCH 1 10,84 12, 10 10,H 11,04 11,17 10,94 10,61 11,05 10123 10,92 U,50 10,93 
2 9,52 10,61 9,66 9,90 10,21 9,79 9,74 9,11 9,19 10,01 9,90 9,15 
3 8,77 9,56 1,55 8160 1,91 e,57 1,29 8196 8103 8161 8,54 8,77 

zus. 10,34 11,55 10,33 10,55 10,50 10,40 10,11 10134 9,70 10,40 10,73 10,JJ 

lll!IILJCH 1 8,31 9,61 1,37 8,92 7,63 .... 7168 1,59 7,82 l,21 1109 8,01 

2 7,61 1,11 7,86 7130 7163 7,67 71U 7,10 7,31 7,20 7, 75 7158 

3 6,97 7,50 7, 2'6 7,07 7,20 7,30 6,80 1,61 6,77 7111 7,42 7127 

zus. 7,27 7,85 7,61 7,24 7,41 7,61 7,U 7175 7118 li 15 7, 57 7,46 

II L L E 918' 11,02 9,84 10101 10,01 9,11 9,57 9,71 9,03 9,97 9183 9,75 

VERAll.8E ITEIIDE INOUSTIUE COHNE IAUINOUSTRIEI 

IIAElllfUCH 1 10,90 U,97 11105 11106 11,22 11,U 10,87 11120 10,34 10,97 11, 13 11,0. 

z 9,51 10133 9,73 9,71 10124 9,88 9,83 9,92 9,22 10106 9,63 9,89 

3 1,Tl 9134 8,60 8,52 9,00 1,61 8,ZT 9,12 7198 1180 8,37 1,13 

zus. 10,28 lt.43 10144 10153 10,51 10155 10,22 10,47 9,TZ 10147 10139 10138 

IIEIILJCH l B,28 9,51 1,36 8,92 7,63 8,17 7,68 ,,,. 7180 7121 1108 1,00 
z 7,61 8,U 7,15 7130 7,63 716l 7,33 7,10 7,31 7119 7,74 7157 
3 6,95 7147 7125 1,01 7,20 7,29 6110 7,66 6176 7111 l,42 712T 

zus. 7,26 7184 7161 7,23 7,41 7,60 7,12 7,74 7,17 7115 7,56 7,45 

II L L I! 9,63 10,80 9182 9,97 9194 9,90 9,54 9,70 1,90 9197 9,45 9,68 

Vl!RARIEJTENDE INDUSTRIE CDHNE INDUSTRIE DER STEINE UND HDEN SOIIIE OHNE IAUINDUSTRIE 1 

IIAl!NNLICH l 101H 11,97 11,08 11,06 11,23 11118 10,91 11,22 10,38 10,98 ll1U 11,0T 

2 9,47 10,33 9,72 9171 10124 9,89 9,12 9195 9,22 10,08 9157 t,90 

3 1165 91:U 1155 1152 9,00 8,65 8118 9113 7,94 8,83 1,25 8,83 

zus. 10126 11144 10, 45 10154 10,51 10,58 10,25 10,50 9176 10149 10,37 10,40 

IIEJILICH l 1,28 9,58 1,36 8,92 7,62 1,87 7167 11'8 7180 7,28 1,01 1,00 

2 7,61 8111 T,15 7, 30 7163 7167 7,33 7,10 7,!ll 7119 li 74 7,57 

3 6,9' 7,47 7125 1,01 7,19 7,29 6,79 7166 6,76 7,11 7,42 7127 
zus. 7,26 7,84 7,61 7123 7,41 7,60 7,lZ ., ,14 7,17 1,1' 7,56 7,45 

A L L E 9159 10179 9,82 9,97 9,93 9,90 9151 9,71 1,19 9,98 9,43 9161 

VIRARIElTENOE INDUSTllJE (OHNE INDUSTRIE OIR STEINE UND ERDEN), HOCH- UND TIEFBAU 11 

MEtlNLICH l 10,75 12,09 10186 11,04 11,13 10,93 10,65 11,02 10,19 10,88 11143 10,90 

2 9,41 10,65 9164 9,91 10,20 9,79 9172 9112 9,19 10100 9176 9,84 

3 1,62 9,55 8,51 1,60 8r97 1,54 1,ZZ 1,97 1,01 8,70 8,47 8177 

zus. 10124 11153 10,31 10,55 10,46 10131 10,08 10,n 9,68 10,31 10,64 10130 

IIEl8UCH 1 1,28 9,58 8,36 8192 7,62 8,17 7,67 1,51 7,10 7,21 8,01 8,00 

z 7,61 81 ll 7,15 7,30 7,63 7,67 7,33 7,80 7,31 7119 7,74 7,57 

3 6,95 7147 7,25 7,06 7,19 7129 6,79 7,61, 6,76 7,11 7142 7,26 

zus. 7,26 7,14 1161 7123 7,41 7,60 7,12 7,74 1,n 7,15 7,56 7,4!1 

A L l E 9173 10,91 9,80 10,06 9,96 9,14 9,50 9167 8,97 9,93 9171 9,70 

1) EINSCHL. HANDIIERJ. 
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4. DtlflCNSCHNlTTLICHE 8RUTT0ST11NDENVEROIENSTE 

Oll 

APRIL 197' 

LEI- SCHLES- HORORHo RHEIN- IADEH-GESCHLECHT STUNGS- IUG HAIIIURG NIEDEI.- IIREIIEN IIEST- HESSEN UND- IIUERTIEII- HYEIIN SAARLAND BERLIN IIIIDES-GRU"E HOLSTEIN SACHSEN FUl!N PFALZ IERG IIIESTI G!lll!T 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVIRSCIRGUNG 

l!Aff!HjLJCN 1 U,23 12,27 11,52 10,99 12,38 12,02 11,98 12,21 11,57 12,28 12, 34 12,04 2 11,40 11,60 10,25 9,69 11,60 10,62 10,06 10,24 10,06 11, 16 11,36 11,00 3 11,18 9,71 9,41 I 9,94 9,94 9,35 19,221 18,581 I 11,381 10,04 zus. 11,99 12,14 11,3' ,10,87 12,24 11,91 11,75 12,06 11,37 12,06 12,0!I 11,88 
IEIILICH 1 I 110,341 19,771 I l'h901 10,19 19,111 9,10 9,44 I I 9,11 2 18,611 8,69 '9,0l (8,491 8,66 9,06 8,37 8,64 8,74 19,UI 9,00 1,72 3 9,07 8,86 1,36 7,98 8,18 8,50 8,33 8,24 1,00 17,861 •• 10 1,27 zus. 9,09 9,01 8,62 8,20 1,40 9,00 1,50 1,56 1,41 8,52 1, 35 ,,,, 
A L L E 11,92 11,99 11,29 10,79 12,16 11,94 11,63 11.94 11,26 12,00 11, l!I 11,?I 

DARUNTEII ELEIITRJZITAETSERZEU&UIC UND -VEIITEI LUIIG 

IIAENNUCH 1 12,04 11,59 11,19 12,90 12,06 12,02 12,51 11,!II 12,21 2 19,911 10,30 9,75 12,23 10,54 10,03 10,37 9,97 11124 3 I 9181 ' 10153 9191 19193 J (9,411 ' 9191 zus. 11,91 11,40 11,05 12,74 11,93 11,91 12,40 11,JI 12,06 
IEl8LICH 1 ' ' I ' 1101251 I 9,94 9,40 9,81 2 I 18, 76) 11,45) 9,00 18,1!11 1,!17 lol4 1,65 1,82 3 11,491 1,23 18,051 8,22 1,61 1,23 1,41 7,95 1116 zus. 8162 1,41 8,29 1,49 9,03 1,41 1178 1,36 ,.so 
A L L I! 11111 11,35 10197 1216!1 11114 11,77 lZ.29 11,25 11194 

IERGIAU 

Mff!HjUCH 1 I I 10,91 I U,27 10,0!I ' 10139 10,48 10,71 I 11,14 2 ' I 9, 57 I 9151 9,21 I 9151 9,10 8146 ' 9,49 3 ' I 9,12 I 71'5 T,90 I 1,92 9,13 7,04 I 7,67 zus. I I 10,41 I 10,44 9,97 I 9,91 10,23 9,93 I 10,37 

STEINKOHLENIERGIAU 

IIAENNUCH l I ' I ' 11,27 ' ' I I 10171 I 11,21 z I I I I 9,41 I I I I 1,46 ' 9,31 3 I I I I 7,34 I I I I 7,04 ' 7132 zus. ' ' ' ' 10139 I I I I 9,93 I 10,M 
IIIIAUlt- UNO PECHIIOHLENIIEll&l&U 

IIAENNLICN 1 I I 10192 I 11,37 10172 ' I 10,73 ' I 11121 z I I 10,3!1 I 10,12 9186 ' I 10,21 ' ' 1016:J J ' I 9181 I 9,11 I I I 10,0Z I I 9,16 zus. I ' 10,!52 ' 11104 10,55 ' I 10139 ' I 10,11 
EIIZIERG8AU 

IIAENIIUCH 1 ' ' 11,32 I 11,00 9,55 I ' 10,!51 I I 11,10 z I ' 9,49 ' 9,58 I ' I 111641 ' ' 9141 3 ' I 1,21 I 1116 111331 ' I ' ' ' 8154 zus. I, I 10,19 I 10153 9135 I I 10147 ' I 10,71 

DARUNTER EI SENERZHR&IAU 

NAENIIUCH 1 ' ' 11,79 I 9,5!1 I ' 101!11 ' I 11,14 z I I 10,12 ' ' ' ' '81641 I I 9,90 3 I ' 1,57 I 11,331 ' I I I I 1,40 zus. ' ' 11,47 ' 9,35 ' I 10147 ' I 11106 

ULJ- UND STEINSAlZ9ERGIA~ SOIIIE SALJIIEN 

IIAENNllCH 1 I I 10,42 I 9,79 I 10,4!1 10,0!I ' ' 10,20 z I I 9,47 ' 1,19 ' 9,40 9,89 ' ' 9,S!I J I ' •• !13 I 7,12 I I I ' I 1125 zus. I I 10,U I 9,61 I 10,06 9,91 I ' 9,91 

GEIIINNUIIG VON l!RDOEL, ERDGAS u. AE., SONSTIGER IHGUU 

NAENNUCN 1 ' ' 11113 ' ' 10,22 10.21 I I 11101 2 I I 9127 I I tt,921 1,U I I 9,H 3 I ' 9,0!1 ' I 9,01 11,171 I I 9101 zus. ' I 10,34 I ' 9110 9,n ' I 10,ZI 

GRUNDSTOFF- UND PIIDOUKTIONSGUETEIIINDIJSTRIEN 

NAENNLJCH l 11,0I 11,97 10,92 11,73 U,J6 11,41 11161 10,63 10,11 11,12 10194 11.u 2 9,6!1 10,56 10,U 10127 10171 10,!12 10,41 9,65 9,60 10,16 10106 10,34 J 9,07 10,15 t,29 9,16 9155 9,36 1,71 ... , 1,44 8,79 1,16 9,30 zus. 10,20 U,30 10,43 10,1!1 10,76 10,12 10,93 9196 9,61 10,64 10,20 10,!14 

IIEIILICH l (1,171 9,89 1,63 ' 1,50 10,09 10,01 91J6 1,51 I ... 241 9,17 2 7,13 1,79 e,31 11,16) ,,,, 1,95 1,15 ,.u 7,61 8,11 7, !19 1,39 
3 7,!16 1,27 7,16 1,34 7175 8,17 7,61 7139 6,97 7,43 1173 7,61 zus. 7,70 1,49 ,.01 7,46 1,13 1159 1,50 T,74 7,JZ 7,64 7,70 ,.o, 

A L L E 9,19 10,69 10117 10,79 10,5!1 10,47 10,69 9,61 9,39 10, !16 9,59 l0,27 
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4. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNDENVEROIENSTE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-

GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SURLANC BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTElN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWEST) GEBIET 

INDUSTRIE DER STEINE UNO ERDEN 

MAENNLICH 1 11,23 11,68 10,)'t 10,63 10,86 10,06 10,35 10,25 9,66 9,17 11,48 lC,31 

2 9,97 10,20 9,98 9,11 10,17 9,12 9,89 9 ,"7 9,19 9,28 11,38 9,76 

3 9,60 10,27 9,24 19,161 9,06 9,13 8,90 8 ,84 8,22 1,81 9, 62 8,81 

zus. 10,58 11, 18 10,06 9,98 10,31 9,83 9,92 9,63 9,26 9,23 10, 95 9,86 

WEIBLICH 1 I I I I I I I I 18,521 I I 19,391 

2 I I 18,811 I 9,02 8,32 18,931 7,65 8,51t I 18,251 8,46 

3 17,1t71 I 7,45 I 7,95 1,18 7,82 7,68 6,80 I 8,08 7,33 

zus. 17,441 I 7, 73 I 8,37 8,01 7,98 7,68 1,lt2 I 8, 13 7,72 

A L L E 10,56 11,17 10,04 9,97 10,29 9,82 9,89 9,59 9,20 9,22 10, 87 9,82 

EI SEN- UND STAHLINDUSTR!E 

MAENNLICH 1 10,46 11,61 11, 81 11,99 11,23 10,44 10,49 11,16 10,21t 11,23 11, 81 11, 19 

2 9,44 9,92 10,78 10,51 10,50 9,92 10,00 10,24 10,28 lC,25 11, ltl 10,1t3 

3 8,62 C9, 121 10, ll 9,79 9,65 9,68 9 ,31 9,22 9,20 9,07 18,081 9,63 

zus. 9,8't 10,42 11, 15 11,13 10,58 10,08 10,17 10,61 10,17 10,76 11,48 10,59 

WEIBLICH 1 I ' 110,011 I 8,12 I I 9,12 I I I 8,41 

2 8,31 16,991 8, '17 18,191 8,25 7,99 7,66 8,71 7,98 8,51 17,341 8,21 

3 6,83 I 7,89 17,161 7,64 6,93 6,77 7,73 7,42 7,16 I 7,58 

zus. 7,33 16,991 8,06 7,54 7,85 7,7Z 7,34 8,35 1,11 7,56 17,711 7,84 

A L l E 9,73 10,28 11,05 11,09 10,48 9,97 10,07 10 ,47 10,03 10,72 11, 35 10,50 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE ll 

MAENNUCH 1 I 11,28 10,77 10,37 10,30 11,29 11,31 

2 ' 10,63 10,45 10,25 10,24 10,30 10,60 

3 I 9,91 10,63 10,14 9,50 9,09 9,93 

zus~ I 10,76 10,62 10,31 10,23 10,83 10,80 

WEIBLICH l I 9,16 I I I I 9,22 

2 I 8,57 I 6153 8,34 8,45 8,52 

3 I 7,57 7,03 I 7,51 7, 15 7,52 

zus. ' 7,97 7,08 6,56 7,69 7,'t2 7,91 

A L L E I 10,69 10,57 10,28 10,17 10,79 10, 7't 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPERG re SSEREI 

MAENNUCH l 10,60 11,69 11,29 11,20 10,37 10,80 11,l't 10,28 10,74 11, 91 10,98 

2 9,51 9,86 10,28 10,31 9,86 10,22 10,20 10,52 9,86 10, 72 10,18 

3 8,5„ 19,121 8,85 9,36 8,6!5 8,75 9,13 9,30 9,34 I 9,28 

zus. 9,95 10,'t6 10,62 10,32 9,96 10,33 10,6't 10,28 10,27 11,"' 10,31 

WEIBLICH 1 I I I 19,511 I I 9,'t3 I I I 9,36 

2 U,271 ' 8,43 8,63 8,26 8,4't 8,95 8,06 18,261 I 8,47 

3 (7,201 I 7,24 7,78 7,05 6,46 7,81 7,10 17,281 I 7,69 

zus. 7,63 I 7,93 7,96 8,08 7,93 8,58 7,90 7,87 I 8,04 

A L L E 9,90 10,46 10,54 10,19 9,88 10,27 10 ,!51 10,17 10,23 11,48 10,20 

ZIEHEREIEN UND KAL TWALZWERllE 

MAENNUCH 1 10,47 10,31 110,261 10,87 10,01 9,61 11,20 9,90 10,71 10,81 

2 9,97 9, 17 9,37 10,12 9,62 9,02 10,32 9,7„ 10,ll lC,01 

3 9,17 9,13 ' 9,30 8,48 7 ,9" 9,30 8,53 17,311 9,26 

zus. 9,119 9,39 9,55 10,06 9,60 9,D9 10,57 9,62 10,36 10,04 

WEULIOH 1 I I I 7,29 I I a,n ' I 7,57 

2 ta,611 17,221 I 7,56 7,12 7,38 8,01 7,86 8,83 7,61 

3 I 8,oo I 7,58 6,77 6,86 7,63 7,4" I 7,57 

zus. 118,111 7,96 I 7,5't 1,00 7,13 7,92 7,72 8,72 7,59 

A L L E 9,73 9,12 9,55 9,90 9,18 8,80 10,41 9,2't 10,32 9,85 

NE-ME.TALLERZEUGUHG UND -GI ESSE RE 1 

MAENNLlCH 1 10,65 11,84 10, 51 . , I0,81 10,57 10,43 10,89 11,21 11,04 10,83. 

2 9,51 11,56 9,96 I 10,35 9,39 9,67 9,83 10,06 9, 79 10,16 

3 18,191 10,73 8, 38 I 9,53 8,01 8,49 9,2't 8,27 8,41 9,38 

zus. 10, 18 11,'t6 10, 1" I 10,31 10,0't 10,11 10,24 10,38 9,98 10,30 

WEISLICH 1 I C9,321 I I 8,53 8,89 I 9,43 I I 8,99 

2 18,'t51 19,441 8,79 I 7,62 7,93 18,231 8,41 7,88 7, 36 7,97 

3 7,62 7,99 7,31 I 7,79 1,17 17,051 7,60 7,66 7,48 7,69 

zus. 7,80 8,39 8,34 I 7,76 7,90 17,721 7,97 7,82 7,46 7,85 

A L L E 9,83 11,33 10,04 I 10,07 9,68 10,05 9,96 9,92 9, 54 lC,03 

1j .'."I!-! f!- l1i..O Si,d:L~:R:'t=UGil:~G (E!~SC::L. -~\LPLEUGWFRKE). 
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4. OUIICHSCHNITTI.ICHE 8RUTT0STUNDl!NVER01ENSTE 

Oll 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN- IAOEN-GESCHLECHT STUNGS- NU H,OIIURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAMJ- WUERTTEN- IA\'EIIN SURUND l!RL IN IIMDES-GRUPPE IIDLSTEIN SACHSEN FALEN PFAU IIERG INESTI GEIIJET 
DARUNTER NE-111:TALLGIESSEREI 

11.AENHUCH 1 10,75 10,74 lD,20 I 10,32 10,30 10,16 10,90 10,49 10, 91 10,54 2 9,43 10,04 9,43 I 9,94 9,51 10,41 10,21 9,92 9,46 9,19 3 11,221 11,90) 8,59 I 1,55 8,06 1,69 9,40 8,20 7,67 1,77 zus. 10, 16 10,31 ,. 71 I 9,70 9,16 10,21 10.31 10.0, ,. 74 9,94 
WEIBLICH 1 I I I I I I I ' I I 11,121 l I I ce. 211 ' 7,25 7,59 ' 7,95 7,99 7, "1 7,10 3 I I 7,57 I 7,44 16,141 I 7,81 7,27 7, '9 7,59 zus. 11,2U I 7,72 I 7,42 7,39 18,191 7,91 7,85 7, !15 7,69 
A L L e 10,06 10,211 9,55 I 9,43 9,56 10,U 9,93 9,68 9,14 9,63 

NlNERALOELYl:RARBEITUNS 

11.AEflNLI CH l U,23 14,03 12,91 12,91 16,24 13,115 Ut62 14,19 u,,o 2 11,211 11,70 12,21 10,119 10,97 12,73 10,!11 12,22 11,JJ 3 10," 11,91 9,93 1,to ' ' 1.111 9,06 10,25 zus. 12,IZ ll,41 12,51 12,25 15,15 13,59 12,62 13,53 12,79 
WEIILICH 1 I (11,671 I (9,70) I I I I 10,65 2 I 111,211 I 11,51 I I ' I 1,9' 3 19,121 9,27 8,56 9,25 I ' 7,50 111,201 1,91 zus. 9,50 9,65 9,09 8,75 I I 7,90 11,42) 9,02 
A L L e 12,70 u,21 12,49 12,16 15,09 13.53 UM 13,45 U,61 

CHEMISCHE INOUSTltlE IOHNE CHENIEFASIRINOUSTRIEI 

IIAENNUCH l 10,!13 11,21 10,21 9,77 12,01 12,76 12,66 10,40 10,28 9,47 10,ZO 11,83 2 9,11 9,119 9,5!1 11,23 11,33 ll ,!19 11,07 9,49 9,51 1,64 t,26 10,71 3 1,47 11,64 8,69 111. 301 t,16 t,76 1,41 ,.o, 1,16 8,31 7,36 1,90 zus. 9,60 10,34 9,79 1,111 ll,5D 12,06 11,94 9,71 9,73 9,03 9,!12 11, 1!I 
NEIILICH l ll,171 I 7,96 I 9,01 10,67 10,24 9,76 1,47 I ' 9,77 2 7,49 1,77 1,39 I 8,11 9,21 1,99 1.01 7,39 7,'l'J 7, ... 1,19 3 7,20 11,26 7,23 7,01 7,72 1,54 7,83 7,Z7 6,62 7,18 7,ll 7,62 zus. 7,36 a,!16 7,93 6,96 1,30 1,91 1,72 T,64 6,99 7,37 1,13 1,1!1 
II L L B 1,70 '•" 9,Jl 1,51 10,91 11,3!1 11,44 9,10 9,01 1,12 1, 13 10,51 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

N.IENNlJCH 1 I I I 12,29 11,13 19,63) 11,.43 10,!19 ' 11,61 2 I ' I 12,46 10,96 1,19 10,69 10,74 I 11,93 3 I I I 10,32 10,47 I 9.06 10,21 I 10,26 zus. I I f 12,04 10,19 1,41 ia.19 10,60 I 11,M 
NEIILJCH 1 ' I ' 9,41 I I I I I 9,41 2 ' ' I 9,66 1,15 T,H 1,69 1,32 ' 1,91 3 ' I ' 1,61 T,Tl I 1,11 1,H I ••• zus. ' ' I 9,09 1,22 T,32 1,41 1,41 I .... 
II L L E ' I I 11,69 10,47 T,IZ 10,47 10,39 I 11,01 

SAEGENIRRE UIID'HOLZIEARIEITENDI INDUSTRJE 

l!AENNLJCH l 9,00 10,119 9,47 9,07 10,00 t,14 9,77 9,36 1,99 10,Jl 11,13 9149 2 1,47 ,,11 1,71 1,46 9,., 1,11 9,39 1,Jl •• ,2 9,36 11,"4 1,17 3 7,23 7,51 1,11 7,39 7,93 7,93 11,U 7,76 7,11 7,62 I T,14 zus. 1,11 9,61 1,96 1,64 9,41 1,74 9,41 1,76 11,61 9,H 11,!l!I 1,99 
WEIBLICH 1 I I I I ll,2zt I 16,671 I I I I 1,13 2 I ... 161 7,59 I 7,99 7,43 16,!ITI 7,51 7,17 7,99 I 7,70 3 17,261 T,59 6,99 16,961 7,47 6,9!1 6,77 7,35 6,57 1,16 ' 7,19 zus. 17,261 1,10 7,22 C6,96t 7,61 7,15 6,TZ 1,44 6,71 1,04 I T,37 

II ,L l E 1,16 9,11 11,11 1,58 9,23 '•" 9,29 1,66 1,54 9,61 11,47 1,16 

DAVON SAEff .. , HOBEL-, HOLZIN,RAEGNIER- 11110 FURNIERNERKE 

IIAENNLICH 1 9,00 10,H 9,09 9,07 9173 1,811 1,91 9.Z• 8,92 110,351 9,11 
2 11,47 9,11 11,,. 1,46 .... 1,70 1,•6 1,11 1,42 11,791 1,52 3 7,23 7,51 7,11 7,39 7,41 7,71 7,!19 7,67 7,!16 I 7,51 zus. 1,11 9,61 1,68 1,64 8,94 8,!11 11,60 1,6!1 1,51 9, J!I 1,6!1 

IIEI BLICH 1 I I ' I I I 16,671 I I I U,911 2 I "· 161 I I (6,591 T,23 f6,!17) T,96 17,011 I T,21 3 17,261 T, !19 6,94 16,96) 6,92 6,96 6,4!1 7,"4 16,46) I 6,99 zus. n,261 1,10 6,95 16,961 6,17 7,04 6,51 7,!17 6,62 I 7,03 
A L L E 11,16 9, 11 1,51 .. ,. 8,74 1,37 1,48 1,61 8,45 9,11 1,56 
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4. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNDINVERDJENSTE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- NJG HAMBURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN LAND- NUERTTEII- BAYERN SAARLAND 8ERL IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG INEST) GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZ FASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENW!RKE 

MAENNLJCH 1 I I 9,85 I 10,22 9,98 11,04 9,93 9, llt 9,99 

2 I I 8, 89 I 9,77 9,52 10,63 8,96 8,72 9,44 

3 I I 7,70 I 8,54 9,12 9,55 7,99 8,25 8,39 

zus. I I 9,27 I 9,79 9,60 10,73 9,23 8,83 9,55 

NEfBLICH 1 I I I I 18,lt7l I I I I 8,29 

2 I I 7,60 I 8,28 17,89) I 7,44 7,Z6 7,86 

3 I I 7,06 I 8,13 16,821 7,38 7,23 6,67 7,lt8 

zus. I I 7,36 I 8,21 7,68 7,38 7,34 6,79 7,68 

A L L E I I 9,05 I 9,61 9,46 10,63 8,88 8,70 9,36 

HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPIER UND PAPPE ERZEUGENDE INOUSTRIE 

MAENNUCH 1 10,96 I 10,52 I 10,57 9,48 10,41 10,84 10,67 I 10,65 

2 10,t,7 I 9,50 I 9,89 8,80 9,56 9,91 9,89 I 9,82 

3 9,72 I 9,41t I 8,96 7,51 8,16 9,70 8,23 I 9,22 

zus. 10,46 I 10,07 I 10,15 8,87 9,74 10,30 10,07 I 10,12 

WEIBLICH 1 I I 18,751 I 7,66 I I 19,301 18,291 I 7,93 

2 8,35 I 7,28 I 7,51 6,53 8,36 7,76 7,15 I 7,50 

3 7,37 I 7, 51 I 7,25 7,33 7,28 7,58 7,00 I 7,37 

zus. 7,77 I 7,56 I 7,39 7,14 7,67 7,62 7,10 I 7,43 

A L L E 10,26 I 9, 85 I 9,80 8,59 9,56 10,00 9,75 I 9,82 

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENOE 1 NDUSTRIE 

MAENNLICH l 10,66 11,21 11,44 I 10,56 10,31 10,69 10,75 9,82 9,80 9,61 10,78 

2 9,96 10,31 10,49 I 10,24 - 9,69 10,60 9,73 8,99 8,93 8, 93 9,96 

3 9,43 10,05 8,00 I 9,47 9,06 8,27 7,92 8,00 8,35 7,48 8,86 

zus. 10,01 10,94 10,89 I 10,20 9,91 10,54 9,83 9,15 9,38 8, 51 10,19 

NEI BLICH 1 I 9,48 9,49 I 8,66 8,94 I 18,871 I I I 9,01 

2 8,oo 8,a, 8,40 I 8,20 7,11 8,87 8,00 7,53 I 18,511 7,99 

3 8,56 8,26 8,43 I e,oo 7,69 7,64 7,39 7,61 7,72 7, 12 7,98 

zus. 8,43 8,33 8,44 I 8,12 1,77 8,33 7,73 7,55 7,72 7,40 8,00 

A L L E 9,65 10,32 10,33 I 9,63 9,54 10,27 9,31 8,62 8,80 8, 12 9,68 

INYESTJTIONSGUETERINOCSTRIEN 

MAENNLlCH l 10,T4 11,90 11,35 11,03 11,29 11,15 10,71 11,61 10,67 10,97 11,06 11,22 

2 9,15 9,95 9,73 9,58 10,02 9,58 9,69 10,46 9,36 10, 19 9,39 9,88 

3 11,18 9,14 8,28 7,78 8,74 8,34 8,34 9,0 8,08 9,15 8, 21t 8,89 

zus. 10,30 11,54 10,81 10,65 10,52 10,62 10,16 10,94 10,11 10,57 10,41 10,60 

WEIBLICH l 9,39 9,92 9,35 9,51 8,40 9,84 9,27 9,95 9,55 9,83 8, 69 9,20 

2 7,99 8,05 8,89 8,03 8,04 8,01 7,87 9,D3 7,80 8,it4 7,86 8, 14 

3 7,19 7,70 1,,,. 7,00 7,40 7,35 7,37 8,18 7,20 7,80 7,52 7,67 

zus. 7,44 8,03 8,22 7,40 7,58 7,86 7,57 8,37 7,69 8,07 7, 66 1,90 

A L L E 9,84 11,22 10,35 10,31 10,01 10,13 9,73 10,36 9,it5 10, 21 9, 50 10,06 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 11,45 13,30 10,98 11,68 11,11 10,6it 11,42 10,73 10,0 lZ,22 11,48 

2 9,98 11,23 9,74 10,18 9,89 9,it5 10,04 9,it2 9,14 11, 33 10,09 

3 8,48 8,95 18,231 8,86 8,55 8,15 •1,21 8,32 7,79 9,79 8,93 

zus. 11,04 12,94 10,78 11,07 10,70 10,29 10,84 10,39 10,03 11,78 10,97 

NEIBLICH 1 I I I 19,041 8,57 I I I I 19,821 8,98 

2 I I I 8,54 8,07 17,311 8,18 7,37 16,621 7,99 8,14 

3 17,571 17,171 I 7,10 6,88 7,it5 7,18 6,80 6,32 16,821 7,0it 

zus. 18,051 17,261 I 7,64 7,91 7,44 7,70 7,16 6,54 7, 89 7,67 

A L L E 11,02 12,90 10,77 11,01 10,62 10,2it 10,82 10,29 9,99 11, 66 lC,91 

MASCHINENBAU (OHNE HERSTELLUNG VON BUEROIIASCHfNEN lll 

MAENNLICH 1 11,19 12, 18 10,77 10,70 11,25 10,99 10,84 11,37 10,71 10,69 11, 57 11,14 

z 9,33 9,95 9, 40 9,lt3 10,00 9,"7 9,43 10,18 9,76 9,58 9, 34 9,86 

3 8,82 9,10 8,32 8,49 8,86 8,78 8,73 9,59 8,01 7,83 7, Bit 9,03 

zus. 10,67 11,63 10,31 10,40 10,63 10,62 10,25 10,Slt 10,27 l0,29 10,93 10,61 

NE18UCH 1 110,751 19,871 8,78 I 8,37 8,93 18,6<,) 9,70 9,01 19,161 8,89 8,90 

2 8,58 7,93 8, 27 8,06 7,94 8,02 7,79 8,76 8,04 8,39 7, 70 8, 14 

3 7,26 7,24 7,29 6,62 7,55 7,72 7,52 8,39 7,32 7,76 7, 12 7,88 

zus. 7,80 7,85 7,96 7,08 7,71 7,98 7,70 8,49 7,86 8,18 7, 53 8,02 

A L L E 10,41 11,37 10,22 10,15 10,46 10,46 10,10 10,60 10,07 10, 18 10,55 10,"2 

---- O:li,f 1-!ERSTELLUtJG VCt, t:~"fTEN UNO FJNkICHTUUGEf.J FUER DIC AUi011AT1SCHE DATEt!VERARB':lTU'-iG„ 
1) SOYIE 
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4. OURCHSCHflllTTLICHE IRUTTOSTIJNOENVEROIENSTE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN- BADEN-GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAMBURG NIEDER- &RENEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEN- BAYERN SAARLAND BERLIN BIMOES-GRUPPE HotSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWEST 1 GEIIJET 
STRASSENFAHRZEUGIIAU 

11.UNt,UCH 1 10.111 11.90 11,48 U,31 12,16 11,09 12,71 11,19 12, 10 11, 39 12,14 2 10,27 11, 10 10,16 10,80 10,48 11,00 11,61 9,78 11,08 10,59 10,12 3 11,261 10,49 7,34 9,47 8,76 8,70 10,05 8,69 9,93 8, 01 9,10 zus. 10,62 11,45 11,06 11,53 11,82 10,96 12,04 10,62 11,45 11,02 11,59 
WEIBLICH l I 110,291 19,611 11,10 11,01 9,83 11,05 10,14 10,18 1,91 10,51 2 8,!12 9,69 9,68 9,93 9,62 9,26 10,82 8,99 9,56 9,99 9,79 3 (7,901 9,14 7,15 8,19 8,53 8,09 9,24 7,75 9,18 7,91 8,76 zus. 8,32 9,54 8,89 9,05 9,76 1,70 9,93 1,96 9,51 1,77 9,50 
A L L E 10,41 11,31 10,90 11,29 11,63 10,73 ll,80 10,36 11,25 10,66 ll,35 

DARUNTER KRAFTIIAGE!t- UND KRAFTRADINOUSTRIE 

MAl!NNLICH l I 12,30 11,62 12,95 11,32 12,44 2 ' 10,93 11,62 u.a, 10,08 11,22 3 I 10,29 10,02 10,12 9,76 10,01 zus. I 12,17 11,60 12,40 10,97 12,03 
WEIBLICH l ' 11,14 10,33 11,49 10,38 10,79 2 ' 9,96 10,16 11,U 9,57 10,39 3 ' 17,561 10,10 9,68 8,29 9,59 zus. I 10,44 10,16 10,51 9,55 10,Zl 
A L L E ' 12,03 11,51 12,U 10,76 11,d 

SCHIFFIAU 

MAENNLICH 1 10,61 11,54 11,14 11,11 10,66 10,23 11,JO 10,41 I 11,01 2 1,79 9,27 9,53 10,22 19,791 17,901 10,n 8,69 ' 9,31 3 7,07 9,15 7,61 5,11 7,31 16,891 ' 17,261 I 7,71 zus. 10,33 11,31 10,79 10,70 10,14 9,77 11.09 10,00 I 10,77 

WEIBLICH l 9,47 9,85 10,31 ' ' ' ' ' ' 9,96 2 8,30 7,97 1,67 ' '6,761 I I I I 8111 3 7,17 CT,521 7,01 I ' I I ' I 7,19 zus. ,.oo 8,50 1,76 I 16,511 ' I ' ' 1,33 
A L L E 10,30 11,34 10,76 10,10 9,81 9,76 11,09 10,00 ,/ 10,74 

LUFTFA„ZEUGIAU 

MAENIIUCH l 10,67 1Ch61 11,Zl ' ' 11,11 2 lol!S 9,1• 9,33 ' ' 9,11 3 I 9,JO 7,99 I ' 1 ... zus. 10,46 10,06 10,H I I 10,88 
WEIBLICH 1 ' ' 9, •• I ' 9115 2 6,91 , ... 1,21 I I 8,0!1 

3 I 7,02 7,41 ' ' T,26 zus. 7,09 6196 1,11 ' ' 7,94 
A L L e 10,0!S 9,25 10,53 I I 10,51 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 11 

IIAENliUCH 1 10,U 11,44 10,ZZ 10,97 10,97 10,39 10,00 11,13 10,41 10,52 10,41 10,69 2 1,74 9,52 9,13 9,0!1 9,66 9,2• 8,34 9,81 1,85 9,19 8,82 9,29 3 T,61 8,47 7,82 7,67 8,51 1,08 7,431 9,21 1,14 7,87 1.00 1,77 zus. 9,48 11,01 9,76 10,29 10,17 9,89 9,44 10,JI 9,16 10,06 9,n 10,04 
WEIBLICH 1 1·8,891 19,361 8,15 ' 7,77 1,40 9,09 9,11 1,90 19,ZZJ 1,51 1,27 2 7,99 1,ZO 8,00 1,10 7,92 7,96 7,56 1,71 7,66 1,,. 7,71 .,,., 

3 7,01 8,28 7,37 7,03 7,., 7,35 7,17 1,05 7,28 7,61 7, !11 1,60 zus. 7,24 8,24 7,62 7,15 7,53 7,68 7,31 8,17 7,56 7,61 7, !19 7,11 

A L L 1 1,64 10,46 .. ., 9,15 9,29 9,10 ..... 9,41 1,76 8,89 1,79 9,10 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE $01111 UHRENI NDUSTRIE 

MAENNLICH 1 9,95 11,19 10,31 10,29 10,01 10,69 10,831 10,U 10,lZ l0,•3 2 9,10 9,39 ' 9,05 1,67 1,71 9,57 8168 1,41 t,01 
3 7,23 16,431 I 7,53 1,50 6151 9,01 1,60 6,94 1,42 zus. 9,60 10,51 10,26 9,69 9,60 10,U 10,19 9,49 9, 19 9,H 

NEULICH 1 19,201 ' ' 9,41 1,57 ' 1,85 9,09 ' 1,17 
2 8,05 1,23 I 7,26 7,54 8,14 7,92 7,37 7,M 7,59 
3 7,18 7,15 I 7,08 7,07 7,75 a,u 6,55 7,•3 7,l!l zus. 7,46 7,93 ' 7,27 7,51 7,82 8,25 7,17 7,41 7,75 

A L L 1 8,80 !9,75 9,91 8,71 8,69 9,43 9,37 1,39 1,41 1,99 

1) OHNE HERSTHLUHG VON GERAETf.ff UND ElllR 1rn1u:lGEN FUER Off AUT01'ATlSCffF DATENViRARBEITUIIG. 
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4. DURCHSCHNITTLICHE 8RUTT0STUND!NVERDIENSTE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLJND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

EBM-WARENINDUSTRIE, STAHL VERFORMUNG, DBERFLAECHENVEREOLUNG UND HAERTUNG 

MAENNLICH 1 10,51> 11,84 10,19 10,36 10,69 10,24 10,13 10,85 9,83 10,72 10,98 10,55 

2 9,82 10,05 8,97 9,41 9,87 9,39 9,19 9,53 8,75 9,63 9,42 9,58 

3 8,35 8,28 7,97 8,07 8,59 8,17 8,19 8,76 1,16 9,65 7,84 8,55 

zus. 10,07 11,03 9,54 9,76 9,811 9,68 9,30 9,91> 9,21 10, 12 10, 16 9,79 

WEIBLICH 1 I I 8,01 I 8,72 8,39 (7,341 9,50 7,77 I I 8,72 

2 7,05 7,64 7,86 7, 16 7,63 7,56 7,08 7,97 7,31 7,39 7, 74 7,55 

3 7,59 6,81 7,01 7,35 7,24 6,94 7,18 7,72 6,64 7,88 7, 57 7,34 

zus. 7,45 7,47 7,30 7,20 7,34 7,26 7,15 7,79 7,20 7,71 7, 66 7,42 

A L L E 9,19 11h05 9,01 8,87 9,35 9,23 8,85 9,31 8,61 9.69 9, 18 9,23 

HERST. VON 8UEROMASCHINEN, DATENVERARBEITUNGSGERAETEN UNO -BINRICHTUNGEN 

MAENNLICH 1 10,69 I 10,06 10,30 11,63 ll ,31t 9,97 I 11,05 10,66 

2 9,04 I 8,97 9,41 10,34 9,98 8,82 I 9, 31 9,27 

3 8, 59 I 9,23 8,04 9,09 8,80 7,77 ' 7, 52 8,90 

zus. 9,82 I 9,60 9,73 11,09 10,79 9,37 I 10,46 9,91 

WEIBLICH l 8, 57 I 9,11 I 111,111 11,87 I I 111,281 10,06 

2 8, 27 I 8,39 7,6„ 11,1„ 9,1„ T,97 I a, 76 8,17 

3 7, 77 I 7,59 7,34 9,36 8 ,31t 8,03 I 8,04 T,87 

zus. T, 85 I 7,77 7,57 10,09 8,72 7,98 I 8, 59 8,06 

A L L E 8, 92 I 9,06 8,85 10,115 10,0f> 8,74 I 9,79 9,22 

YERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

MUNNLICH 1 12,26 13,31 10,45 11,09 10,93 10,98 10,13 10,31t 9,90 10,79 11, 97 10,61 

2 10,01 11,0lt 9,32 8,92 9,51 9,35 8,95 8,90 8,57 9.31 9, 90 9t17 

3 9,42 8,19 8,23 8,16 8,42 8,32 T,88 8,21 7,67 8,58 8,00 8,19 

zus. 10,95 12,20 9,84 9,99 10,04 10,09 9,34 9.54 9,10 9,79 10,88 9, 75 

WEIBLICH 1 8t15 9,51 7,74 8,78 7,38 8,0lt 7,21t 8,30 T,57 6,99 7, 79 7,6" 

2 T,43 7,67 7,U 6,97 7,32 6,99 6,75 7,30 6,83 6,09 T, 47 7, 10 

3 6,81t 7,03 6,71t 6,45 6,76 6,70 6,18 6t78 6,51 6,87 6, TZ 6,66 

zus. 7,35 7,68 7,10 6,98 7,18 7,02 6,61 7,16 6,82 6,61 7, 33 T,03 

A L L E 9,69 10,77 8, 79 8,73 8,94 8,86 8,20 8 ,"1 7,94 8,36 9,46 8t57 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 10,27 10,51 9,53 10,43 10,43 10,31 10,47 9,03 10, 31 11, 12 9,72 

2 9,63 8,96 8,70 10,16 10,12 9,97 9,51 8,32 9,72 9, 73 9,24 

3 1,75 11,211 T, 18 8,86 9,04 8,98 8,94 7,31 9,12 11. 941 8,42 

zus. 9,53 9,95 8,86 9,87 10,00 9,91 9,76 8,44 9,62 10, 11 9,22 

WE1BLICH 1 18,351 ' I 110,08) I 9,70 19,151 7,74 I I 8,68 

2 7,86 8,48 7,07 1,81 7,71 T,97 8,15 6,77 7,55 T, 79 7,15 

3 7,42 7,61 8,09 7,39 T,40 7,96 6,88 6,66 8,08 7,25 T,20 

zus. 7,84 8,15 7,45 7,92 7,57 8,08 7,34 6,74 8,04 T,60 7,21 

A L L 1! 9,03 9,17 8,28 9,36 9,01 9,28 1,82 7,58 9,09 9,06 8,38 

GLASI NDUSTRI E 

MAENNUCH 1 12,27 9,64 10,79 I 11,41 10,73 10,53 10,itO 9,82 10,SO 10,79 

2 10,58 9,32 10,67 I 10,16 9,17 9,SI 9,63 8,97 8, 89 9,83 

3 7,42 7,49 9,21 I 9,12 T,85 9,42 1,45 7,62 T, 53 8,64 

zus. 10,91 8,94 10,50 I 10,52 9,50 10,04 9,63 9,09 9, 50 10,04 

WEIBLICH 1 I I I I 17,701 18,351 17,971 8,17 7,13 16,911 7,89 

2 8,08 I 8,65 I T,83 7,55 7,83 6,55 6,78 .. ,841 7,3" 

3 6,28 6,43 7,00 I 7,49 6,69 7,17 6,51t 6,22 6, Zlt 6,81 

zus. 7,41 6,66 7,67 I l,57 T,27 r,38 6,63 6,45 6,.H 7,01 

A L l 1 10,45 8,53 10,05 I 10,23 8,95 9,69 9,0it 8,44 ,. 39 ,9,55 

HOLZVERARBEITENDE INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 10,lt5 11,63 10,41 10,93 10,73 9,18 10,38 9,70 10,74 11, 85 10,50 

2 10,07 10,16 9,52 9,97 9,36 9,03 8,97 8,62 8,21 10,78 9,35 

3 7,96 T,89 7,93 8,63 8,19 8,lt2 8,16 7,82 6,14 9,28 8,27 

zus. 10,01 10,39 9,98 10,33 10,01 9,35 9,57 9,02 · 10, 12 11,36 9,85 

IIEI8LICH 1 I I 18, ltT 1 8,39 7,46 9,20 9,06 8,31 I I 8,44 

2 7,72 17,701 7, 67 T,82 7,31 7,56 T,98 T,02 17,651 19,801 7,54 

3 7,22 7,10 7,43 7,59 7,it6 6,83 7,28 6,80 6,22 9, 11 7,24 

zus. T,40 7,ZT 7,58 7,78 1,ltO T,35 7 ,61 6,98 6,51 9,76 7,45 

A L l 1! 9,72 9,36 9, 63 10,01 9,61 8,93 9,14 8,48 9,82 11, 18 9,41 
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4. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUND!NVERDIENSTE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEH-GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERrTEM- BAYERN SURUNC BERLIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG !WEST 1 GEB !ET 
MUSlklNSTRUMENTEN-, SPIEL-, SCHNLCkWAREII- UNO SPORTGERAETE-INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 I 10,96 I 10,04 9,61 9,70 9,110 9,75 11, 12 10,07 2 17,791 8,97 I 8,69 8,77 8,16 9,71 8,49 19,031 8,94 3 I 7,83 I 7,112 7,93 6,73 8,47 7,25 17,191 7,75 zus. 18,191 10,25 I 9,05 9,11 8,76 9,59 8,69 10,02 9,29 
WEJ8LICH 1 I I I 17,1141 I I a,n 6,75 I 8,02 2 17,121 8,20 I 7,37 6,19 6,12 7,52 6,68 6, 19 7,07 3 15,261 6,99 I 6,52 6,42 5 ,78 7,44 5,99 7,05 6,77 zus. 6,19 7,56 I 6,80 6,63 5,87 7,54 6,44 6,76 6,98 
A L L I! 7,00 9,44 I 1,36 8,25 7,70 8,56 7,58 B,45 8,24 

PAPIER- UND PAPPEVERARBEJTENOE )NDUSTRIE 

MAENNLICH 1 10,81 11,29 10,27 11,65 10,43 10,32 9,16 10,51 10,46 10, 36 10,42 2 9,55 9,16 9, 10 9,83 8,93 9,17 8,74 9,26 9,10 1,10 9,07 3 8,82 7,95 B,49 9,20 8,22 8,18 7,29 1,19 7,85 17, 121 1,11 zus. 9,83 9,32 9,61 10,70 9,31 9,40 1,62 9,51 9,38 9,40 9,39 
NEJ8UCH 1 7,46 18,721 7,16 8,44 7,21 7,43 I 1,32 19,011 17,98) 7,66 2 7,25 6,97 7,22 7,36 6,10 6,119 6,23 7,28 6,67 7,43 6,94 3 6,94 6,22 6,119 I 6,46 6,3J 6,63 6,29 6,39 6,26 6,45 zus. 7,16 6,87 7,08 7,71 6,66 6,69 6,44 6,14 6,60 7,21 6,76 
A L L 1 8,71 8,16 1,75 9,61 1,21 8,59 7,76 1,39 1,36 1,44 8,38 

DRUCKEREI- l#ID VERVJELFAELTJGUNliSINDUSTRJE 

MAENNUCH l U,97 13,91 11, 75 12,19 12,64 12,46 11,14 12,06 11,75 12,64 13,211 12,39 2 10,72 12,29 10,27 10,43 10,92 10,95 10,02 9,69 10,06 10,91 11,'5 10,57 3 11,28 9,01 9,02 I 9,34 9,11 1,06 9,20 1,66 7,86 1,91 9,36 zus. 12,SI 13,41 11,34 11,75 12,00 11,90 11,26 11,25 11,20 11,90 12,61 11,75 
NEULICH l 11,83 11,03 10, 72 111,591 1,17 11,50 9,n 10,19 9,77 110,891 111,371 10,00 2 7,90 8,50 7,14 7,14 7,71 7,17 7,63 7,94 7,73 6,53 1,09 7,83 3 7,93 8,67 7,62 16,231 7,07 7,23 6,22 7,40 7,11 5,41 7,09 7, 16 zus. 1,40 9,01 8,01 8,oo 7,72 1,11 7,45 7,93 7,73 6,40 1, 15 7,11 
A L L E 12,00 12,61 10,69 11,17 11,1' 11,21 10,45 10t59 10,38 10,26 11,90 10,91 

ltU'ISTSTOFFVERARBElTENDE INDUSTRIE 

MAENNUCH l 10,17 10,69 10,17 I 10,39 10,26 10,01 10,19 9,U 10,39 10, 1" 2 9,01 9,50 9,57 11,75' 9,40 9,24 9,13 1,96 1,'8 1,79 9,13 3 B,22 7,72 7,B6 17,691 8,36 7,66 7,BO 8-32 7,71 11, lTI 1,11 zus. 9,65 9,80 9,59 8,76 9,56 9,41 9,37 9,30 1,92 9,!13 9,37 
WEJIIUCH 1 I I 7,57 I 8,44 I I n•,32, 17,151 I 1,10 2 6,69 17,5!11 7,31 16,391 7,27 7,3!1 7,24 7,07 6,74 7,16 7,01 3 6,44 6,46 6,57 16,151 6,81 6,90 5,19 6,17 6,30 6,91 6061 zus. 6,51 6,93 6,8' 16,24t 7,01 7,1!1 6,35 6,97 '·" 6,99 6,H 

A L L B 8,35 1,92 8,83 7,67 1,76 1,10 1,77 8,42 1,15 1,42 1,!17 

LEDERERiEUC.ENDE INOUSTRIE 

NA&NNUCH l I I I 9,47 9,09 11,53) 9,71 9,42 I I 9,47 z ta,511 I I 8,75 9,30 17,281 8',65 8,69 I I 1,69 
3 I I I 1,35 6,55 7,09 1,32 7,23 I I 7,13 zus. 1:8,151 I I 1,96 1,56 7,52 9,06 1,69 I I 8,83 

111:lBLICH 1 I I I 7,89 I I (7,69) 7,74 I I 7,72 z I I I 7,2!1 7,23 I 7,39 7,74 I I 7,30 
3 I I I 6,13 7,58 5,65 7, .. 6,32 I I 6,17 zus. I I I 6,65 7,40 5,T!S 7o45 7,01 I I 7,08 

A L L E 7,88 I I 8,39 8,10 6,16 8,57 8,19 I I 1,30 

LEOERVERARIEITENDE INDUSJIUE 

MAENNLICH 1 9026 I 9,47 9,59 8,36 9,64 8,45 9,24 
2 I I 11,71 7,14 7,19 7,98 7,62 8,07 
3 I I 6,06 8,40 6,02 6,99 16,181 6,78 zus. 8,92 110,511 8,59 9,21 7,60 8.SII 7,90 8,53 

WEIBLICH 1 6,66 I 7,51 6,11 5,19 17,931 6,34 6,54 
2 f5,UI I 7,05 6,35 6,15 7,13 5,95 6,31 
3 150991 I 6,26 5,97 5,17 6,21 5,87 !1,93 zus. 6,37 I 6,70 '6,26 5,72 6,71 5,91 6,2!1 

A L L E 7,60 19,1181 7,53 7,51 6,32 7,50 6,39 7,07 

35 -



4. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNOENVERDIENSTE 

ON 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-

GESCHLECHT STUNGS- IIIG HANIIURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTell- BAYERN SAARLAND BERLIN IIUNOES-' 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG llifSTI GEIi JET 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNUCH 1 I 10101 I 9149 9190 8189 9152 9148 I 9,35 

2 I 8150 I 8,17 8190 8116 8,95 8105 I 8,!5 

3 I 16,HI I 6132 7116 6160 6,97 6,82 17,611 6165 

zus. I 9,07 I 8156 9,22 8111 9106 8,56 18,511 8,54 

WEIBLICH 1 I 8137 I 7,44 8,46 7,26 7172 8,27 I 7,65 

2 I 7, 10 I 7111 7,01 6,67 7,11 6158 I 6,80 

3 I 6167 I 5,89 6168 5163 6140 6,37 16,181 6,08 

zus. I 7119 I 6186 7102 6148 6,98 7,04 16,501 6,78 

A L L E I 7,90 I 7,62 7,81 7,09 7,82 7162 7, 58 7,47 

TEXTILHIDUSTRIE 

IIAENNUCH 1 10, 11 8183 9,35 9,55 9,84 9111 8,811 9,11 8173 8172 9,32 

2 9118 8,39 8179 8,63 8,78 8138 8,31 8,19 7195 8,51 11,47 

3 8,00 17, lll 7,85 8,10 7192 6188 7,29 7,68 7142 7,67 7,72 

zus. 9,30 8,38 9100 8170 9112 8,66 8,46 8,63 8122 8138 8177 

WEIBLICH 1 1 7167 18,231 7181 16169) 7,76 7189 7164 8,16 7,47 6, 73 7,78 

2 7159 7,02 7,111 7,67 7,53 7,11 6177 7,33 6191 71 10 7123 

3 6177 6,46 6164 14,901 6,62 5189 5186 6185 6141 6,35 6166 

zus. 7,46 6.76 7, 15 l,48 7136 7,03 6,65 7121 '6185 6193 7113 

A L L e 8121 7,27 8,34 8137 8,42 7,93 7152 7,78 7,44 7164 l,94 

DAR\J'ITER SPINNEREI UND ZWIRNEREI 

"AENNLlCH 1 I 8194 I 9132 8,87 8,87 8121 I I 8192 

2 I 8,04 I 8180 8,52 8117 8,02 I 8,37 8142 

3 I 181121 I 1160 7121 8116 7166 I 7,06 7168 

zus. I 8,21 I 8,81 8,36 8,45 8,03 I 8122 8,48 

WEIBLICH 1 I I I 8,01 18,401 1161 17,HI I I 1194 

2 I 7105 I 7,67 7,00 7,18 6,99 I 7,27 7125 

3 I 6, 77 I 6173 6,17 6196 6,67 I 6, 27 6,81 

zus. I 7,03 I 7,54 6196 7,11 6193 I 71C9 7,17 

A L L E I 71 72 I 8,33 7174 7172 7146 I 71 81 1,81 

WEBEREI 

IIAENNUCH 1 10,18 I 9143 I 10122 9102 8178 9110 8198 7104 9164 

2 9103 I 8178 I 8190 8,52 7,19 7177 7187 •• 28 8160 

3 8106 I 8,41 I 8102 171121 16,411 T,00 7118 8107 7,88 

zus. 9126 I 9105 I 9,43 8171 8,32 11154 8,52 l,78 9,05 

WEJ8LICH 1 n1211 I 8126 I 8,39 8105 181651 8,23 7148 6,14 8102 

2 71112 I 7, 31 I 7,75 7119 6,110 7105 6,70 6172 7,30 

3 6192 I 6, 37 I 6,66 6,34 6,31 6151 6,19 7177 6,.50 

zus. 7152 I 7128 I 7163 7 114 6179 7,03 6174 6184 7,23 

A L L E 8,41 I 8152 I 8175 8114 7,72 7,69 7156 l139 81211 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 9169 11, 18 9155 I 9,59 10,90 9,20 10135 8199 8,41 10167 9162 

2 8,49 18,691 8,64 ll,691 9106 9103 8,05 8170 8,00 8,o, ,. 30 8,611 

3 7,83 18168) 7, 11 I 7,82 7169 6137 7,43 7,80 6148 1,30 1162 

zus. 8193 9137 8188 ll ,911 9,05 9188 8121 9,35 8165 7188 9,69 9102 

WEIBLICH 1 7166 7139 7137 I 6,99 1164 5,94 11153 7,3S 6185 7,61 7,25 

2 7,19 7,05 6191 6,63 7116 6174 6142 7,07 6180 5181 7,62 6,94 

3 6,36 7,43 6106 141151 6,33 6,36 5172 6,15 6158 5130 5151 6130 

zus. 7113 7122 6, 86 6,50 7,03 6183 6125 6,85 6,85 6,81 7139 6,19 

A L L 8 7137 7169 7115 6,64 7129 7,28 6,42 7,32 1112 6115 7189 7,20 

NAHRUNGS- UND GENUSSMtTTEltNOUSTRIEN 

IIAENNLICH l 10103 11105 10,01 10, 57 10157 10,22 9180 10,06 9174 9170 10, 63 10,15 

2 9156 10,30 9104 9,52 9157 8,66 8176 9132 8,39 8,31 9189 9123 

3 8116 9127 8,39 9,14 8,59 8,13 718't 8169 7180 8105 8,48 8142 

zus. 9,41 10,42 9135 9,87 9189 9,57 9118 9,61 9,22 9,16 9,92 91511 

WEIBLICH l 7,33 8,27 7,66 7164 7,40 7197 8,30 6,38 7191 151781 8156 7,52 

2 7127 7,75 6191 7115 6198 6,73 6,58 6183 6,60 6185 1190 6,97 

3 6148 6192 6171 7,24 6,44 6141 6124 6,78 6,42 5,65 7, 11 6,59 

zus. 6,62 7104 6,77 7122 6,59 6,54 6,40 6,79 6,49 5,79 7130 6169 

A L L E 8,48 9,24 8, 57 8190 8,89 8175 8155 8,85 8,58 8119 9107 8,75 

- 36 -



4. DURCHSCHNITTLICHE IRUTTOSTUNDEN-ERDJENStE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHUS- NORDRH. RHEIN- IAD6fto-
GESCHLECHT STUNGS- lllti HAMIIURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAii)- IIUERTTEM- BAYERN UARUNO BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN Pf'AlZ IIERG fllfST) GEBIET 

DARUNTER IIROTJNOUSTRIE 

IIAENNUCH l 10.u 10,39 9,99 9,64 10,51 9,92 8,89 9,96 9,08 9,73 10,06 
2 10,09 18,641 1,81 9,47 9,14 1,78 I 9,01 9,00 9,H 9,411 
3 8,68 8,41 8,38 I 7,95 7,24 7,07 17,67 > 7,55 1, 11 8,01 

zus. 9,93 9,58 9,31 9,54 9,68' 9,30 8,23 9,59 8,59 9,54 9,47 

IIEIBUCH 1 I I I I 8,27 I I I I fl,121 8,29 
2 f6,921 I 6,82 I 7,53 I I 7,26 n,u, 7,61 7,21 
3 6,47 7,34 6,76 6,72 6,21 6,29 5,43 6,117 6,04 6,60 6,44 

zus. 6,51 7,34 6,79 6,76 6,57 6,36 5,53 6,99 6,15 6,85 6,63 

A L L E 9,07 8,84 1,53 8,15 8,86 8,74 7,42 8,73 8,07 9, 12 8,75 

oesr- UNO GENUESEWERARBEJTENOE JNOUSTRJE 

IIAENNLICH 1 8,43 19,231 9,21 9,59 9,36 8,51 9,31 9,14 I 9,ZI 
2 7,50 C 10,93) 7,96 8,72 8,11 8,60 8,87 7,TO I 1,41 
3 6,92 8,14 6,98 7,74 7,34 7,03 7,72 7,02 17,901 7,44 

zus. 7,74 8,96 8,34 8,73 8,44 8,13 1,94 8,23 19,19) 8,54 

IIEIILJCH l I I 17,Bzt fT,341 I I 17,45> I I T,21 
2 15,36) 7,86 6,48 6,39 (5,461 16,59) 6,22 5,18 I t,U 
3 5,!14 6,95 6,26 6,10 !1,97 !1,27 6,24 5,48 7,02 5,96 

zus. !1,55 7,33 6,33 6116 5,93 ,.,o 6,27 5,42 7,02 t,01 

A L L ,6 6,14 7,91 7,50 T,70 7,39 7,11 7,71 6,81 7,90 7,44 

FLEJSCHVERARIEITENDE INDUST1l1E, TlLGSCKIIELZIN WIID SCHMALZSll!l>eREllN 

- NAENNLJ.CH 1 10,41 10,03 10,26 10,90 10,30 10,45 9,70 9,59 9,13 10,76 10,14 
2 10,17 8,51 9,11 9,54 8,35 8,77 9,12 1,75 8,56 1,61 .... 
3 1,34 8,41 9,12 8,52 7,52 CT,031 1,35 T,69 7,32 1,0T '·" zus. 10,19 t,45 9,69 10,24 9,35 9,02 9,27 1,94 .... 9,80 ,,n 

IIEIBLIOtf l I I n,at1 ,.o, I I I I 15,111 11,611 1,11 
2 7,90 I 6,46 1,16 t,11 4,93 7,84 11,41) t,31 7, 56 1 .... 
3 6,91 6,71 7,58 T,11 6,94 ' 6ol4 6,69 5,90 7,06 7,1'1 

zus. l,Z!I 6,72 7,44 7,50 6,96 4,99 7,,51 6,79 ,.oo 7,2' ,.n 
l L L 1 9,20 8,25 8,93 t,29 .. ,. l,91 .... 1,3!1 7,97 ,,in 1,M 

FJSCHVERARIElTEICDE IIIIUSTRIE 

IIAENNLICH l 10,0, 12,76 9,45 9,71 9,64 I ' ' ' 1„19 
2 8,20 10,96 8,06 1,79 ,.u ' ' I I .. ,. 
3 7,66 9,29 1,11 8,64 17,141 ' I I I ... 

zus. 1,25 11,11 1,91 9,11 1,17 I ' I n,»J .. ,,. 
IIEI8LIO" 1 I I I 7t64 I I ' 

,. 
' t,fl 

2 f6,29) I 6,12 6t69 !1,0• I ' I I ... 
3 5,91 6,60 6,11 6,72 !S.ll ' I I cs.n1 .... 

1us. 6,00 6,65 6,11 6,75 5,61 I ' ' 11.n• ... 
A L L I! 6,75 T,16 6,96 7,72 6,63 I I ' 6,H 1,11 

IHUEREI UND MAELHREI 

MAENNLJ.CH l 10,70 11,06 10.11 10,35 11,00 11,12 10,11 10,z, 10,01 10,ZJ 10.,1 lt,46 
2 I C 10,66) 10,26 9,49 10,98 10,46 9,78 ,.12 •• ,1 9,27 11,24 10,17 
3 9,01 10,l!I 9,55 9,55 9,57 9,64 9,34 9,14 1,24 .... '•"° 9,n 

1us. 10,49 10,80 10.21 10,09 10,75 10,19 10,09 '•" 9,19 10,0J 10,12 10,21 

IIEIILICH l I I I I I I 19,091 I ct,OJI I I . ... 
2 I I f9,521 11,91> I ' I I 11,101 7,94 I .... , 1:1,41 > 8,47 8,46 8,61 8,55 9,2!1 11,151 8,26 7,58 CT,411 '·" ...... 

zus. 11,56) 1,64 8,71 8,16 1,5!1 9,26 1,'1 1,14 7,63 7,76 "" i,ao 
A L L E 10,39 10,71 10.21 10,01 10,65 10,12 10,00 9,95 9,71 9,91 10,12 10.1, 

TlllKVERARIEJTENOE J IIIUs.tRIE 

MAENNLICH 1 11,44 9,0J 9,37 10,99 IG,09 11,44 11.n 11,11 
2 9,64 7,68 I 1.az .. ., 9,U 9,49 '·" 3 9,28 l,10 7,40 17,IOt l,90 9,18 ,.z, ..... 

zus. 10. !18 7,96 ,.10 ,.,o 1 .. , 10,JJ 10036 '·" 
WEIBLICH 1 I 7,09 ,.o, I 5,61 16,211 I 6,41 

2 8,!11 •••• 5,64 7,70 !1,71 l,76 1,65 6,M 
3 '·" 5,75 5,79 6116 .. ,. 1,JO 1,47 7,54 

zus. 1,41 6,29 5,78 7,30 6,01 1,17 ,.,z 7,26 

A L l 1 9,51 6,81 6,14 ... , 6,84 9,13 9,!5 1,24 
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4. DU11tHStl9IITTLltHE BRUTTOSTUIIDENVERDJENSTE 

Oll 

APIIIL' 197' 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN-, BAOElt-
GESCHLEGHT STUNGS- 1115 HAIIIURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN UND- IIUERTTElt- IA'l'EIIN SAARLAND IEIILIN IIUNOEs--

GRU"PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN l'fALZ BERG IWESTI GEBIET 

DAVON ZIGARRENINOUSTRIE 

IIAENNUCH 1 I I 8,95 9,37 9,22 I I 9,16 
2 I I 1,55 I fT,831 I I 1,02 
3 I I T,01 7,40 6,76 19,021 I 7,ZJ 

zus. I I 7,89 1,13 T.e!I 18,981 I 8,0T 

llllULICH l I I 7,09 6,03 !1,61 16,111 I 6,+o 
2 I I 6,36 5,59 5,TT 6,65 I 6,U 
3 I I 5,67 5,79 5,3' I I 5,68 

zus. I I 6,28 5,78 S.64 6,39 I 5,99 

AL L 8 I I 6,76 6,14 6.02 7,63 I 6,41 

UEIIIIGE TABAKVERARBEITENDE INOUSTRIE 

IIAENNLLCH l 11,44 19,131 11,03 lll,69 11,47 11,74 11,53 
2 9,64 1,34 B,55 9.36 9,27 9,50 9,39 

3 9,28 17,35) IT ,801 1,7T 9,25 9,26 9,12 
zus. 10,58 8,48 9,46 9,62 10,49 10. 37 10,2!1 

IIElBlJCH 1 I I I I I I I 

2 8,51 16,211 7,73 C6o811 8,63 1,74 8,41' 

3 8,44 6,37 6,86 1,68 8,35 8,49 8,29 
zus. 8,41 6,32 T,30 1,66 8,3T •• 56 1,32 

A L l 1 9,!11 1,49 8,31 8,62 9,31 9,39 9,2!1 

HOCH- UND TIEFBAU (EINSCHL. HAN9111lRIO 

NAEllflUCH 1 10,41 12,TO 10,16 10,94 10,65 9,99 9,18 ,,,1 9,71 10,H 13, lJ 10,26 
2 9,15 11,!17 9,14 10,M 9,89 9,01 9,19 9,13 8,92 9,11 11, 12 9,50 
3 8,36 9,92 1,44 11,110 8,111 1,36 8,33 8.Zl 8,21 8,2!1 9,46 8,52 

zus. 10,lT 11,89 ,,1, 10,60 10,19 9,55 9,45 9,42 9,42 9,53 12,20 9,M 

IIEIBUOH 1 I I I I I I I I I I I ' 2 I I ' I 11,131 I I I I I I U,21) 

3 I I I I 6,62 I I I 7,31 I 6,83 1,11 
zus. I I I I 7,2T I I I 7,-U I '•" T,JZ 

A L l 1 10,17 11,89 9,1!1 10,!19 10,19 9,!l!I 9,4!1 9-42 9,41 9,!13 12,18 9,14 
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5. DURCHSCHNITTLICHE BRUfTOWOCHENVERDIENSTE 

DI! 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- 8A0Elt-
GESCHLECHT STUNGS- 1116 HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTlEI!- BAYERN SAARLAND BERLIN 81.NOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (llfST> GEBIET 

INOUSTR IE ( EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU l!IT HANDWERK) 

MAENt.LICH 1 "68 530 't41 't87 .r,75 ltlt8 lt50 "53 'tl7 1t53 01 't55 

2 ltOO 't51 391 1tl3 lt24 39't ltOlt 399 366 398 397 lt03 

3 372 409 357 364 365 352 3"3 359 324 338 345 357 

zus. ltlt3 501 419 457 ltltl 1t2" "23 lt22 392 424 436 427 

WEI BUCH l 311 383 319 369 295 359 29" 329 302 290 320 310 

2 297 31„ 297 293 291t 296 286 298 2H 280 300 289 

3 272 290 271 285 277 28<1 261 288 256 262 282 217 

zus. 283 304 286 291 286 296 276 293 270 270 290 284 

A l L E 415 "70 395 432 417 399 394 388 358 't05 393 397 

INDUSTRIE !OHNE BAUINDUSTUE> 

MAENNLICH 1 481t 529 .. ,.7 491 „79 lt57 lt59 462 lt21t lt54 .r,59 "62 

2 "0" "37 392 .r,01 .r,25 397 "06 40.r, 368 399 389 404 

3 375 391 361 365 365 356 341 366 323 342 336 359 

zus. 450 499 423 't6l 443 431 "28 "29 395 427 426 4Jl 

NEl8llCH 1 311 383 319 369 295 359 294 329 302 290 320 310 

2 297 314 297 293 294 296 286 298 274 280 300 289 

3 272 290 271 285 277 284 261 288 256 262 282 277 

zus. 283 30<1 286 291 286 296 276 293 210 270 290 214 

A L L E .r,13 463 393 ',31 415 401 393 389 354 406 381 396 

INOUSTRIE IOHNE BERGBAU), HOCH- UNO TIEFBAU MIT HANDWERK 

MAENl,LICH 1 .r,68 530 't40 lt87 47<1 <149 00 453 417 45<1 411 <154 

2 400 .r,51 390 413 426 394 404 399 366 406 397 403 

3 372 409 356 364 370 352 3"3 ll59 323 3<15 345 359 

zus. 4<13 501 .r,19 lt57 lt41 42.r, .r,23 422 392 427 <136 426 

WEIBLICH l 311 383 319 369 295 359 294 329 302 290 320 310 

2 297 314 297 293 291t 296 286 298 274 280 300 289 

3 272 290 271 285 277 28<1 261 288 256 262 282 277 

zus. 283 30't 286 291 286 296 276 293 270 270 290 214 

A L L E 415 470 393 lt32 41<1 399 394 388 358 404 393 396 

VERARBE ITENOE INDUSTRlE IOHNE BAUINDUSTRIE) 

MAENNLICH l 482 531 4.r,5 <194 <177 06 457 460 421 453 454 4!19 

z 400 435 391 .r,o7 427 397 406 404 367 407 3U 4114 

3 372 391 360 365 370 356 341 366 322 351 336 361 

zus. <146 499 421 lt6l 441 429 426 427 392 428 420 421 

IIElBUCH l 310 382 319 369 29!1 358 293 328 302 290 320 310 

2 297 313 297 293 294 296 286 298 274 280 299 219 

3 272 289 271 285 277 284 260 211 255 262 292 276 

zus. 283 303 286 291 285 295 275 293 270 269 290 284 

A L L ! 408 "61 390 430 <111 398 391 H7 3!11 403 375 392 

VERARBEITENDE INOUSTRIE IOINE INOUSTRIE DER SlEINE UNO ERDEN SOWIE OHNE BAUINDUSTRIE 1 

l!AENNUCH 1 .r,91 531 44<1 't93 417 456 456 460 't21 453 453 460 

2 397 434 388 401t 426 395 402 403 365 407 380 .r,03 

3 3(,7 390 357 365 370 353 334 365 319 352 330 360 

zus. .r,45 "99 <120 461 441 429 lt24 428 392 <128 419 428 

IIEIBLICH l 310 382 319 369 294 358 293 328 302 290 320 310 

2 297 313 296 293 294 296 286 298 27<1 280 299 289 

3 272 289 271 285 277 284 260 288 255 262 282 276 

zus. 283 303 286 291 285 295 275 293 270 269 289 284 

A L L I! .r,05 <161 388 .r,30 409 391 387 387 3<19 402 373 391 

VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER STEINE UNO ERDENI, HOCH- UNO TIEFBAU 11 

MAENNLICH 1 <164 532 438 lt88 472 447 <llt7 <152 41<1 451 467 4!12 

2 394 450 387 411 424 392 400 398 36't lt05 390 401 

3 365 409 353 361t 369 31t9 337 358 321 345 3<11 358 

zus. .r,31 501 416 457 439 422 .r,20 420 389 .r,z5 431 424 

IIEl8LtCH 1 310 382 319 369 294 358 293 328 302 290 320 , 310 

2 297 313 296 293 29<1 296 286 298 271t 280 299 289 

3 272 289 271 28't 277 284 260 288 255 261 282 276 

zus. 283 303 286 291 285 295 275 293 270 269 289 28+ 

A L L E 't09 469 390 4H 412 397 390 386 354 't02 387 393 

1) E.!NSCt-it,.. 1~A~~~~ERK. 
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5. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTONOCHENYEROIEIISTE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- IAOEIII-
GESCHLECHT STUNGS- 1116 HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND 8EltLIN BUIIOU• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEIIET 

ENERG I Eli IRTSCHAFT UND ~ASSERVERSDRGUNG 

MAENNUCH 1 ,oa 500 473 456 524 498 497 500 478 521 521 501 
2 474 "89 426 385 490 436 420 417 412 "62 478 458 
3 459 397 385 I 414 407 388 13731 13451 I 13561 413 

zus. 498 497 467 449 518 493 491 494 469 509 508 494 

WEIBLICH l I 14151 13881 I 1397) 410 14031 393 379 I I 394 
2 13501 3"9 358 1339) 351 367 344 347 353 13721 373 353 
3 363 358 334 312 331 341 337 332 323 13161 340 335 

zus. 366 36', 344 323 340 362 347 344 339 345 3"9 346 

A L L E 495 491 464 445 514 490 486 489 464 506 499 490 

DARUNTER ELEKTRIZ17AETSERZEUGUNG U~D -VERTU LUNG 

MAENNLICH 1 493 472 464 H8 500 501 520 480 508 
2 14011 422 386 514 424 4011 lt27 lt07 467 
3 I 403 I 434 402 1432) 13811 . I 406 

zus. 487 lt65 't56 540 494 "96 512 471 501 

WEIIILICH 1 I I I I 14121 I 399 378 394 
2 I 13471 1340) 364 1357) 351 356 350 358 
3 (3391 327 1317) 332 344 331 344 320 331 

zus. 345 337 329 343 363 344 355 337 344 

A L L E 483 462 452 535 490 490 507 465 496 

BERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 466 I 480 lt26 I 366 456 448 I 473 
2 I I 412 I ltOO 394 I 339 460 343 I 396 
3 I I 385 I 305 333 I 370 447 280 I 311 

zus. I I 4lt5 I 440 418 I 358 455 411 I 43l 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH 1 I I I I 479 I I I I 448 I 475 
2 I I I I 395 I I ' I 343 I 389 
3 I I I I 296 I I I ' 280 I 295 

zus. I I I I 07 I I I I 411 I 434 

BRAU'!- UND PECHKOHLEN8ERGBAU 

ltAENNLICH 1 I I 493 I 496 473 I ' 512 I I 494 
2 I I 454 I 465 431 I I 489 I I 464 
3 I I 427 I 418 I I I 463 I I 427 

zus. I I lt66 I 478 lt66 I I 493 I I 477 

ERZ8ERGBAU 

MAENNLICH l I I 465 I 481 390 I I 438 I I 463 
2 I I 384 I 413 I I I 1354) I I 391 
3 I I 339 I 337 (3471 I I I I I 339 

zus. I I 44"1 I 453 384 I I 434 I I 445 

DARUNTER EISENERZBERGBAU 

MAENNLtCH 1 I I 04 I 390 I I 438 I I 463 
2 I I t,01 I I I I 1354) I I 3'13 
3 I I 348 I 13471 I I I I I 290 

zus. I I lt69 I 384 I I 434 I ·/ 448 

KALI- UNO STEINSAL28ERGBAU SOWIE SALINEN 

IIAENNUCH 1 I I 436 I 409 I 351 410 I I 4Z2 
2 I I 389 I 368 I 322 492 I I 382 
3 I I 357 I 331 I I I I I 3"6 

zus. I I 423 I 401 I 3ftl 428 I I 413 

GEWINNUNG VON ERDOEL, ERDGAS u. AE., SONSTIGER BERGBAU 

l!AENNU_CH 1 I I 490 I I lt22 428 I I "81 
2 I I "13 I I 1414) 347 I I 409 
3 I I 381 I I 379 13171 I I 378 

zus. I I 455 I I 407 407 I I 449 

GRUNDSTOFF- UND PRDOUKTJONSGUETElttNDUSTRIEN 

MAENNUCH 1 469 503 455 4lt8 lt75 470 490 4"4 420 443 446 463 
2 39S 436 413 398 44lt 418 433 399 388 392 3U 03 
3 372 423 387 358 389 382 377 369 340 360 363 380 

zus. 42lt 471 "30 418 446 438 457 414 395 419 404 43'1 

WEIIIUCH l 13lt51 399 323 I 328 398 398 368 332 I l 3281 357 
2 310 356 324 1305) 338 348 348 318 290 312 28' 1ze 
3 291 331 295 289 301 310 305 290 272 283 300 298 

zus. 300 342 307 293 318 330 335 303 282 291 296 312 

A L L E lt07 lt43 lt15 41b 436 420 445 395 380 "15 371 420 
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5. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOIIOCHENVEROIENSTE 

DM 

' APRll 1975 

LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- 1116 HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFAU BERG IWESTI GEBIET 

lltDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

l!AENNLfCH 1 51't 529 473 511 480 441 470 4'19 "16 460 489 lt55 
2 4'15 07 05 492 lt50 430 lt4l 411 398 423 '172 '129 
3 '142 '158 414 13731 '100 403 394 390 348 339 399 38' 

zus. 480 509 449 492 456 433 445 421 399 422 458 434 

IIEIBLICH 1 I I I I I I I I 13091 I I , 13701 
2 I I 1356) I 331 334 13631 298 332 I 13291 328 
3 1312) I 309 I 317 301 323 312 285 ' 32T 302 zus. 13091 I 319 ' 327 318 328 307 302 I 328 312 

A L L E 479 509 '147 . 491 '155 432 443 H9 395 421 45" 431 

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 419 486 486 434 466 429 430 419 'I02 H6 U4 457 
2 315 398 440 384 '134 386 391 378 395 393 440 421 
3 354 13951 413 368 397 382 379 346 378 368 13291 394 

zus. 394 427 457 405 437 400 408 396 395 422 452 431 

IIEIBLICH 1 ' I 13911 I 320 I I 341 ' I I 328 
2 331 12801 320 (3251 326 295 301 317 310 312 1283) 318 
3 269 I 316 (2891 292 243 254 282 268 266 I 219 

zus. 290 12801 318 302 304 281 283 305 293 280 1301> 301 

L L & 389 421 452 404 432 394 403 391 389 420 447 426 

DAWN EISENSCHAfFEIIIOE INDUSTRIE 11 

l!AfNNLLCH 1 I 462 441 417 379 445 457 
2 I 435 423 419 384 394 426 
3 I 399 444 417 372 371 400 

zus. I 439 435 418 382 422 436 

WEIBLICH 1 I 368 I I I I 369 
2 I 336 I 253 310 295 332 
3 I 280 269 I 290 264 210 

zus. I 302 273 255 294 271 299 

A L L E ' 435 433 416 380 420 432 

EISEN-, STAHL- UltO TEMPER&IESSEREI 

MAENMUCH l 408 491 487 489 426 458 423 428 465 465 461 
2 365 391 429 439 380 406 374 416 406 368 412 
3 327 1395) 400 403 316 354 323 393 317 I 391 

zus. 383 428 452 445 391 422 397 416 432 43' 426 

WEl!ILICH l I I I 13921 I I 353 I I I 3!17 
2 (3271 ' 296 340 310 332 322 304 1350) I uo 
3 12581 I 270 310 266 213 281 277 13061 I 301 

zus. 284 I 286 316 304 296 310 300 332 I 110 

A L L E 380 428 446 437 387 419 391 411 431 436 421 

ZIEHEREIEN UNO KAL TWALZIIERltE 

MAENNLICH 1 454 435 1466) 465 421 370 411 399 437 448 
2 411 376 413 425 393 316 386 390 346 410 
3 448 412 I 386 350 320 369 338 12801 383 

zus. 429 391 423 423 396 330 396 385 386 414 

WEIBLICH 1 I I I 283 I I 326 I I 292 
2 1336) 12921 I 302 246 291 304 316 330 299 
3 I 326 I 296 213 268 283 252 I 291 

zus. 13181 325 I 297 233 280 296 289 329 294 

A L L I! 418 379 423 415 365 323 390 365 384 404 

NE-METALLER ZEUGUNG UND -GIE!SSEREI 

l!AENNUCH 1 423 500 444 I 454 417 428 444 446 444 446 
2 378 482 411 I 428 365 385 402 382 377 412 
3 13591 438 351 I 396 343 369 370 330 341 316 

zus. 407 477 424 I 429 394 414 417 402 394 421 

WEISLICH 1 I 13691 I I 331 321 I 378 I I 350 
z 13251 13851 344 I 284 294 1322) 333 zn 280 293 
3 270 H4 264 I 310 276 1241) 290 300 272 296 

zus. 280 340 319 I 302 286 (2821 309 279 274 296 

A L L I! 386 471 418 I 416 375 411 402 379 372 406 

1) C :S:oll- UNO STAHU,HUGUNG (f 1"1SCH L. -H AlBIEUG~ ERic> • 
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5. DUICHstHNITTLICHE IRUTTOIIOCHfNYERDIENSTE 

011 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADIIN-
GESCtlLECHT STUHGS- IIIG HAMBURG NIEDER- IIRfNEN NEST- HESSEN LAND- IIUERTTl!lt- BAYERN SURUND B!RL IN IUNDIS-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFAU BERG IIIESTt GEIJET 

DARUNTER NE-IIETALLGIESSEREt 

IIAENNLICH l "" "56 't06 I 430 444 'tl5 ""'7 425 'tU 't35 
2 39ll "25 382 I 't20 410 08 'tlO 390 358 403 
3 13621 13791 301 I 344 352 383 389 3Zl 293 356 

zus. 'tZ't 431 387 I 403 426 't47 't20 'tOO 312 401 

IIElllLICH l I I I I I I I I I I 11461 

2 I I 13281 I 304 311 I 305 271 285 218 

3 I I 256 I 290 12531 I 306 286 215 290 
zus. 13291 I 270 I 294 303 (Z151 307 273 217 290 

A L L I! 419 "36' 377 I 390 410 431 401 376 345 390 

IIINERALOELYERARBEJTUNG 

IIAENNLICH l 540 574 533 !129 7D't 516 576 511 554-
2 454 480 "99 4411 't93 534 ,,,, 507 .• 461 
3 426 !ll't 399 373 I I 367 375 430 

zus. 522 550 517 501 661 51't 537 553 527 

IIElllLJCH l I 1"671 I 13131 I I I I 424' 
2 I 14491 I 342 I I I I 359 
3 13611 400 345 367 I I 296 13271 361 

zus. 313 411 364 3~0 I I 312 13381 361 

A L L I! 511 543 !113 "97 651 571 5211 550 522 

CHEMISCHE INDUSTRIE IDHNE CHEIIIEFASERINOUSTRIEI 

MfNNUCH 1 449 471 436 439 503 525 !122 't,U 4211 401 417 493 

2 397 406 396 341 472 412 457 400 395 351 379 441 

3 3"2 369 368 (3'91 315 't05 343 325 317 336 305 371 
zus. 414 430 411 371 410 't9't 493 4l2 404 375 390 464 

llflllLICH l 13421 I 318 I 367 't33 401 399 346 I I 393 
2 306 35' 330 I 354 3611 353 317 296 309 288 341 
3 281 332 211 282 311 338 Jl't 217 265 290 308 304 

zus. 297 3't5 3l't 275 334 356 345 301 210 297 303 325 

A L L E 365 396 315 360 "" 461 469 375 371t 360 351 433 

CHENIEFASl:RlNOUSJRIE 

MINNLICH l I I I 4ll 413 13921 "29 371 I 437 
2 I I I "96 336 321 415 351 I 422 

3 I I I 304 'tl9 I 311 323 I 324 
zus. I I I 441 364 331 "16 350 I 407 

IIEJILICH 1 I I I 332 I I I I I :932 
2 I I I 372 297 284 326 261 I 325 
3 I I I 273 303 I 306 252 I 275 

zus. I I I 313 300 284 321 259 I 301 

A L L I! I I I lt31 355 306 lt03 340 I 393 

SAEGEWERKE UND HDLZIEARll!ITENOE lNCIUSTRIE 

MENNLtCH 1 405 lt63 415 403 429 313 450 412 379 45't 453 412 

z 347 354 365 312 393 387 412 J!l2 362 396 400 374 
3 292 299 332 311 325 347 363 326 321 318 I 328 

ws. 339 390 314 385 395 311 "26 378 362 429 420 383 

IEl8LICH l I I I I (3311 I (2111 I I I I 295 

2 I 13111 266 I 322 296 (2531 310 291 311t I 301 

3 12111 292 281 (2541 279 261 275 291 265 333 I 210 
zus. 12881 296 275 12541 295 210 26+ 299 271 319 I 211 

A L L I! 337 364 374 310 314 361 417 3'12 3511 "11 411 376 

DAVON SAEGE-, HOBEL-, HOLZl"PRAEGNIER- UND FURNIERNERKE 

IIAENIIIL1CH 1 405 463 393 403 417 367 391 406 370 14311 )94 

2 31t7 354 367 382 370 375 362 343 360 13501 360 

3 292 299 340 311 3.07 340 328 331 311 I Jl9 
zus. 339 390 375 315 374 364 316 372 356 378 368 

IElllLICH l I I I I I I 12111 I I I C 2411 
2 I 13111 I I 12551 279 12531 311 12961 I 214 
3 12181 292 210 12541 243 267 245 304 12591 I 261 

zus. 12181 296 281 12541 2't!I 271 2"2 308 269 I 269 

A L L E 337 364 369 380 360 3!1!1 368 369 353 311 361 
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5. DURCHSCHNITTLIC~E BRUTTOWOCHINYERDIENSTE 

DN 

APRIL 19'15 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LlllD- IIUERTTEM- UYERN SAARUINO BERUH IUIIOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UNO HOLZSPANPLATTENIIERKE 

l'AENNUCH l I I 437 I 440 439 544 444 397 44Z 
2 I I 3f>4 I 407 436 413 401 365 397 
3 I I 319 I 349 386 454 315 340 348 

zus. I I 395 I 411 428 513 404 375 410 

IIHILICH 1 I I I I 13441 I I I I 336 
2 I I 265 I 337 13401 I 307 285 307 
3 I I 283 I 329 1212, 348 275 270 301 zus. I I 272 I 333 327 341 291 273 305 

A L L I! I I 379 I 40Z 420 508 381 3611 398 

HOLZSCII.IFF, ZELLSTOFF, PAPIER UND PAPPE ERZEUGENDE INDUSTRIE 

MENNLICH 1 427 I 396 I 426 411 451 413 447 I 442 
2 375 I 351 I 384 349 390 418 400 I 393 
3 354 I 347 I 349 306 344 397 326 I 364 zus. 390 I 376 I 401 367 407 443 412 I 411 

IIEIILICH 1 I I 12111 I 253 I I 1391> 13051 I 268 
2 301 I 224 I 269 Z42 307 312 261 I 275 
3 257 I 229 I 265 296 277 301 271 I 276 

zus. 274 ' 232 ' 266 212 219 304 267 I 27!1 

A L L I! 311 I 361 I 312 353 39!1 426 395 ' 395 

GUltlU- 1110 ASIESTYERARBEITENOE INDUSTRIE 

IIAENNUCH l 436 471 434 I 454 407 454 433 398 305 390 432 
2 396 423 385 ' 421 36!1 399 317 355 307 352 386 
3 368 414 315 I 384 334 320 334 31' 327 291 3!11 

zus. 3ff 457 40(> I 424 310 413 394 3"4 307 339 41>1 

IIEIBLICH 1 I 388 339 I 345 335 I CJ311 I I I 34'. 
2 308 361 312 I 32!1 294 354 316 291 I 12121 3U 
3 314 331 306 I 314 267 290 219 286 294 270 Zff 

zus. 313 335 307 I 321 275 32!1 304 290 294 273 304 

A L L E 378 427 383 I 394 3•0 402 371 339 303 315 J77 

INVESTITJONS&UETERINOUSTRIEN 

NAENNUCH l 411 !141 443 504 487 449 449 471 427 476 448 465 
2 388 426 372 421 423 310 400 417 365 441 J72 400 
3 344 381 329 330 362 336 336 373 313 317 324 HO 

zus. 454 519 420 482 441 426 422 400 4!17 411 435 

NEULICH 1 377 432 U8 403 320 391 374 382 351 379 337 3S3 
2 313 299 :szo 320 317 301 307 341 281 3Z9 304 tel6 
3 275 252 26" 278 214 286 27' 301 262 278 211 285 

zus. 216 290 293 29!1 293 301 218 310 213 291 219 295 

A L L 6 424 493 39(> 460 422 403 398 408 366 431 Jl4 405 

STAHL-'UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNUCH l 493 595 418 521 467 4'9 4,17 458 464 !101 502 
2 426 490 426 447 420 402 425 389 408 460 4J6 
3 377 369 1319) 374 346 331 314 34!1 337 422 371 

zus. 476 576 477 490 450 442 460 440 445 411 477 

IIEIILICH 1 I I I 13541 342 I I I I U581 351 
z I I I 361 329 C297t 326 302 1301) 307 333 
3 13071 12901 I 213 262 291 279 ZU zu 12571 277 

zus. 128'1 12931 I 311 317 299 305 289 250 301 308 

A L L ! 474 574 476 486 446 439 459 435 443 482 474 

MASCHINENBAU IDHNE HERSTELLUNG VON IUERONASCHINl!iN 11, 

NAENNLICH 1 477 !137 453 497 491 433 448 4!19 426 447 464 463 
2 390 431 319 409 429 361 U2 405 372 405 367 400 
3 37!1 397 343 31!1 371 352 330 384 322 318 312 369 

zus. 452 511 431 47" 460 416 411 4H 402 431 43(> 437 

IIElBLICH l 1388) 14211 350 I 332 358 13041 366 358 13101 344 349 
2 338 323 323 317 316 306 294 321 29!1 331 294 309 
3 217 297 286 252 289 293 263 318 270 285 278 299 

zus. 308 321 311 272 299 305 282 320 289 311 290 304 

A L L ! 431 497 426 458 449 409 409 423 392 424 419 427 

1) SOWIE OHHC HERSTELLUNG vo~ t,?AETEN UND ElNRICKTUNGEN FUER DIE AUTOMATISCHE DATENVERARBEITUNG. 
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5. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOIIQCHENVERDIENSTE 

DM 

APRIL 1975 

lEI- SCHLES- NORDRHo RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAIIBURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN LAND- 11\JERl'TEII- BAYERN SURLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE H°'iSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (IIESTI Gl!BIET 

STRA SSENFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH l 460 488 478 527 489 474 522 445 542 463 484 

z 405 443 4C5 451 399 457 474 394 492 431 430 
3 13331 417 294 387 361 344 406 3'o8 421 282 393 

zus. 440 t,63 455 487 "70 to62 492 •Ulo 508 447 462 

IIErBLICH l I (4091 13861 454 456 413 440 37'o 414 359 407 
2 340 390 391 401 366 370 424 341 386 391 368 
3 1300) 353 283 250 343 318 357 298 373 2to6 314 

zus. 326 378 356 311 383 31t5 386 339 385 300 352 

A L L E 429 457 448 467 462 450 "80 410 495 420 448 

DARUNTER KRAFTIIAGEN- UND KRAFTRADlNDUSTRIE 

MAENNUCH l I 525 505 530 446 494 
2 I 473 483 483 414 445 
3 I 454 409 lt05 409 406 

zus. I 520 494 506 437 478 

IIEllllCH l I 470 430 454 378 415 
z I 412 407 436 372 393 
3 I (3041 400 365 325 360 

zus. I 435 lt07 406 368 388 

A L L E I 513 488 496 427 469 

SCHIFFBAU 

NAENNUCH 1 515 595 528 492 435 432 462 457 I 533 
2 412 441 447 417 14HI 13521 440 368 I 424 

3 311 422 332 232 298 13041 I 13021 I 332 

zus. 491 584 509 459 415 416 453 435 I 514 

IIEJILICH 1 421 478 464 I I I I I I 458 

2 350 351 375 I 1269) I I I I 351 

3 294 1309) 298 I I I I I I 296 
zus. 336 382 392 I 12551 I I I I 359 

A l L I! 496 581 507 459 399 416 453 435 I 512 

LUFTFAHAZEUGBAU 

MAINNU.CH l 441 446 458 I I 466 

2 370 400 387 I I 314 

3 I 439 322 I I 313 
zus. 433 434 444 I I 454 

NEIBLICH 1 I I 376 I I 370 
2 283 276 325 I I 320 
3 I 283 288 I I 211 

zus. 289 280 321 I I 316 

A L L E 416 392 429 I I 439 

ELEKTROTECHNISCHE INOUSTRIE 11 

NAENIIUCH 1 412 461 409 469 456 428 412 447 417 428 424 434 

2 352 396 356 388 397 364 323 380 343 377 346 366 
3 305 338 302 315 343 314 294 354 300 317 307 341 

zus. 314 448 387 438 419 400 383 407 385 410 391 402 

NEIBLICH l 13291 13821 296 I 286 330 359 369 338 1338) 328 309 

2 311 277 289 322 313 299 296 327 279 271 297 291 

3 2'3 217 255 280 288 284 257 290 259 259 281 279 

zus. 274 258 268 zu 292 293 270 296 274 262 286 284 

A L L e 341 398 333 380 375 360 327 360 332 333 342 352 

FE INMECHAN JSCHE UND OPTISCHE SOIIIE UHRENINOUSTRIE 

IIAENNLlCH 1 430 475 466 397 'tOl 422 429 406 412 417 

2 384 389 I 355 339 348 368 346 338 358 

3 281 (2601 I 292 285 290 351 298 273 328 

zus. 410 442 462 376 382 405 399 379 370 391 

NEULICH 1 13731 I I 377 336 I 325 363 I 344 

2 318 322 J 277 270 320 295 287 289 287 
3 219 274 I 255 279 291 294 251 278 285 

zus. 299 308 I 271 274 296 294 278 285 287 

A L L I! 367 400 442 335 333 369 352 330 335 347 

---- VON GERAElEN UND EINRICHTUNGEN FUER DIE AUlOl'IATlSCHE DATENVERARBEITUNG. 11 OHNE HERSTELLUNG 
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5. OUltCHsc„rnt.rcHE IIIUTTOIICCHINYEIIOJENSTE 

DII 

APIIIL 1975 

LII- SCHI.ES- NOttDllH. llHEIN- IADEN-
51SCHLECttT STUIIU- 111, HAIIIUU NIEDEll- lltblEN NEST- HESSEN LAND- IIUl!llTTl!N- BAYERN SUllLAND IEIILIN BUNDES-

OIIU"E HOLSTEIN SACHSEN FAUN pttAU IEllfi fllESTl Gl!IIIET 

E ....... AIIENINllUSTIIIE, STAHL YEIIFDllHUNfi, DIEIIFLAECHENYEIIEDLUIIG UND HAEIITUNG 

MINNUCH 1 451 522 426 431 457 420 421 435 387 474 447 440 
2 406 4Z6 366 312 414 319 390 312 340 405 388 395 
3 352 341 331 327 359 331 346 354 301 412 302 354 zus. 424 479 395 403 417 399 394 400 360 436 414 406 

IIEJILICM 1 I ' 322 I 352 331 12111 370 268 I I 342 z 212 290 306 282 291 217 274 301 264 291 306 286 
3 214 276 277 28' 216 275 213 2'5 2!16 306 294 287 zus. 211 211 211 zu 219 212 211 297 263 301 300 287 

A L L I! 3TJ 422 36' 360 319 316 369 3'8 329 410 369 376 

HEIIST • VON IUEllCINASCMJNEN, DATENYEIIAIIIEITUISSfilllAETEN UND -EUIIIICHTUN5EN 

MINIIUCN 1 407 I 39!1 420 412 4U 401 I 424 424 
2 321 I 345 315 402 3M 35' ' 3'3 362 
3 292 I 334 327 366 n3 305 I 308 321 zus. 359 I 365 391 449 431 JTI I 401 390 

lllllllat 1 346 I 35' I C490t 507 I I 1449) 409 
2 292 I 330 304 441 372 315 I 340 JU 
3 261 I 271 290 HZ Hl 312 I 303 213 zus. 266 I 211 300 419 3+1 JU I 330 302 

A l L 1 31!1 I 342 35l 442 404 349 ' n, 3!54 

VllllltAUCMSSUETflltlll>VSTlllEN 

......... ," l 113 544 431 461 4!52 461 415 43' 401 416 494 431 
2 411 451 319 H4 317 HI 363 3ff 342 375 402 316 
3 Jtl 3H JJ5 J46 342 JH 317 JJJ JD7 315 326 331 zus. 4'6 4" 407 425 411 421 HO 397 367 376 446 "" 

IIIIILICIII l 291 162 JO!I ,.. ZH 326 274 317 294 279 310 296 
2 ZH J03 27!1 27' 271 215 262 ,.,. 251 236 ZH 211 
3 251 262 261 zn 2'1 261 237 261 246 251 260 214 zus. 279 29' 214 279 273 276 2!15 274 259 2!10 21!1 26' 

AL L 1 ffO 432 354 362 u, 361 JH "' 310 319 379 J41 

PIIIIU„WUCM ••usTIIII! 

........ " 1 JTI JS0 191 450 411 431 ..,, 351 391 461 317 
2 JM 110 MI +20 391 •HZ .. 311 371 401 no 
J ,.. IHU Zff ,,. 351 171 Hl 214 326 13161 H9 

ZIIS. J!II MO HJ 416 J'M 412 421 329 3!16 419 H6 

•HUIN t ...... I I C4HJ ' JtJ .,.,., 293 I I 319 
2 J20 JIJ 266 345 Jll Jll - 24!1 21T Jll 266 
3 211 2!!1 ... 2ft 297 312 zn Z29 ZIJ HZ HZ 

zus. 316 212 212 ]14 Jot Jlt J02 ZJt 213 309 215 

A L L 1 ... ., JlO 323 ,n 359 179 114' 211 JJl no HZ 

SUSt•flTIIIE 

1111-.ic11 l SIJ 415 ..... I 450 436 429 427 177 4U 410 
z .... Jtl 422 I 401 312 JtJ ... M1 ,,. 195 , IN IU ,.. I 149 315 319 .,. JD2 211 J40 

zus. 414 117 421 I 416 311 407 4IO HZ J76 400 

•t111C11 1 I I I I 12111 tl!ltl CJltl 129 215 cznt 317 
2 1• I 114 ' 296 294 IU 264 2SJ 1212, 279 
1 213 trz 2'9 I 216 no 212 2M ZJO 290 2n 

zus. 2'11 275 2ff I 210 211 291 212 240 25!1 26!1 

A L L 1 4H 36!1 402 I 402 357 391 371 JU JJJ 371 

IIDLJWRMN J ftllDI I IIDWS'lll 11 

1111-.lCN l 4"1 413 440 .... 455 395 442 402 314 504 436 
2 419 413 316 404 391 364 3M 3!10 311 431 311 
J 341 32' 321 ,.., HZ 340 ,n 312" 2"• 371 333 zus. 422 429 416 422 421 171 JM 369 361 473 40' 

IIIIILIGH l I I U741 331 303 310 37' 307 I I 331 
2 314 1259) 214 291 294 219 JlS 274 1210) 13161 291 
J 211 Zt!I 261 ZtJ 296 2!11 217 262 2"8 311 280 

zus. 297 213 27'1 299 296 210 JOO 270 256 312 2H 

A L L I! 407 379 393 40!1 401 356 376 342 353 462 313 
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5. DURCHSCHNITTLICHE IRUTTDIICCIIINYERDIENSTE 

DII 

APlllL 1975 

LEI- SCHLES- NOIU>ltH. IIHEIN- 8AOEN-
GESCHlECHT STUIIGS- lllG HA14BURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAIID- IIUERTTEII- BAYERN SAARLAND HRLIII IUNOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN Pl'ALZ BERG IIIESTt GEI IET 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPIEL-, SCHIIUC K WAREN- UND SPORTGERAETI-INCIUSTRJE 

IIAENNLICH 1 I 468 I 429 391 402 3111 "10 455 4Cl8 

2 13151 370 I 360 356 351 3'19 348 (3651 362 

3 I 324 I 329 324 276 336 30!1 (286) 311 

zus. 1332) 433 I 381 371 30 314 361 407 nr 

IIEHLICH 1 I I I 13181 I I 264 261 I 26!1 

·z 12161 335 I 298 27+ 237 266 261 242 266 

3 12111 2110 I 267 257 221 256 243 264 251 

zus. 248 306 I 277 264 226 261 2!15 2'7 259 

A L L I! 282 394 I 348 333 312 314 308 332 321 

PAPIER- UNO PAPPEVERARBEITEIIOE JNOUSTRIE 

MUNI.ICH 1 472 496 430 474 446 447 433 446 434 424 442 
2 401 311 314 407 373 316 376 391 371 3'9 381 

3 350 314 331 366 337 333 296 32!1 338 12161 331 
zus. 415 389 401 435 391 391 367 396 392 314 393 

IIEULICH 1 297 13531 295 337 290 304 I 314 13811 13161 307 

2 211 211 290 294 265 276 244 291 26' 281 274 

3 274 169 265 I 254 247 263 243 254 246 Hl 
zus. 210 243 279 3C8 261 266 254 261 263 280 265 

A L L E 356 313 351 391 338 356 320 341 343 337 342 

DRUCKEREI- UND YERVlELFAELTlGUICSlll>USTRII 

1 

IIAENNUCH 1 516 576 497 506 531 511 494 507 485 568 !149 518 

2 446 !101 441 429 460 410 428 416 421 416 474 "' 3 416 367 392 I 390 391 344 319 361 344 37' 393 

zus. 521 551 481 417 !104 !100 473 416 464 532 520 493 

IIEllLltH 1 471 414 436 14561 352 459 376_ 418 389 14541 14131 401 

2 317 338 314 322 307 316 305 324 302 266 327 312 

3 32!1 348 301 12471 279 219 244 3D5 216 218 211 211 
zus. 339 361 324 32!1 305 325 291 325 305 260 331 JU 

A L L 1 501 511 449 461 462 467 454 "' 425 445 690 456 

KUNSTSTOFFVERARHITEll>E ,INDIISTRIE 

MfflllllLICH l "' 445 418 I 44!1 661 411 39' Jll 420 41!1 
2 J79 397 316 C31!U 393 371 367 .,,, 3211 340 361 

3 340 315 309 13141 345 311 301 317 216 13241 320 

zus. 400 401 3111 376 402 396 371 366 '344 371 379 

IIEIILIGH 1 I I 277 I 323 I I 12941 12121 I 310 

2 237 13011 270 12551 212 ZII 211 2'9 241 274 264 

3 259 264 Z,11 1244t 259 262 230 260 231 260 25Z 

zus. 2,0 210 263 12411 270 276 244 260 237 265 2!19 

A L L 1 333 367 351 311 356 3!19 3!11 324 301 327 331 

LEOl!RERZEUGEIIDE INOUSTRIE 

IIAINIILICH 1 I I I 430 354 13741 439 421 I I 426 

z f.4071 I I 401 333 13161 311 310 I I 312 

3 I I I 363 262 309 371 291 I I 331 

zus. 1'3661 I I 609 322 321 407 37!1 I I 390 

IIEIIUCH 1 I I I 349 I I 13091 363 I I 140 

2 ' I I 316 255 I 300 323 I I 292 

3 I I I 239 2!11 230 319 253 I I 276 

zus. I I I 271 253 236 311 293 I I 216 

A L L 1 354 I I 371 293 293 376 350 I I 3!17 

LEOERYERARIEITENDE lll>USTRIE 

NolEHNUtH 1 431 I 610 399 342 406 336 31!1 

2 I I 392 344 296 316 307 364 

3 I I 241 379 260 281 12521 280 
zus. 415 (4591 371 319 310 353 317 351 

WEIIUCH l 291 I 242 275 210 Ulll 2!18 25!1 

2 12111 I 277 251 250 Zer!I 229 249 

3 12321 I 247 243 191 245 221 230 

zus. 267 I 2!18 250 226 257 231 243 

A L L E 33' 14221 307 307 251 294 249 213 
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5. DURCHSCHNITTLICHE BRUTTDNOCHENVERDIENSTE 

DM 

APRIL 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAii>- WUERTTEM- BAYERN SURLANC BERLIN BUNDES-

GRUPPE 140LSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I 427 I 384 lt02 352 396 386 I 380 
2 I 353 I 328 363 323 362 321t I 335 
3 I (261tJ I 248 286 257 271 271 13091 260 

zus. I 381 I 344 375 320 370 346 13"91 343 

WEIBLICH 1 I 326 I 288 lltO 266 300 334 I 293 
2 I 280 I 277 279 254 270 259 I 262 
3 I 264 I 224 262 212 21t9 254 12521 234 zus. I 283 I 261t 278 241t 269 280 12641 261 

A L l E I 319 I 299 315 272 308 305 309 292 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 436 364 386 418 399 378 359 391 350 360 384 
2 400 342 355 377 347 334 325 346 314 337 341 
3 343 13121 331 360 32!1 264 311 311 300 312 316 zus. 402 345 367 381 366 351 338 366 327 337 357 

IIEIBllCH 1 211 13281 277 12731 301 325 289 312 280 270 29' 
2 308 282 275 3C7 281 284 2!19 279 255 259 213 
3 266 258 253 11971 249 231 216 265 242 229 254 

zus. 290 270 273 300 276 280 252 276 255 2!1!1 270 

A l L E 333 294 332 358 329 319 292 310 21!1 293 Jl2 

DARUNTER SPINNEREI UND ZWIRNEREI 

MAENNLICH 1 I 349 I 363 353 371 332 I I J!II 
2 I 309 I 327 332 332 300 I 3!19 321 
3 I 12891 I 293 318 317 294 I 287 300 

zus. I 316 I 332 334 3"'6 307 I 349 328 

WEIBLICH 1 I I I 305 12851 263 12611 I I 291 
2 I 264 I 273 264 272 248 I 297 264 
3 I 248 I 233 222 2!16 239 I 251 246 

zus. I 263 I 269 261 267 246 I 219 261 

A l l E I 294 I 307 300 301 274 I 327 296 

WEBEREI 

MAENNLICH l 438 I 386 I 419 374 321 387 339 283 HO 
2 407 I 357 I 366 327 296 323 310 :17!1 MI 
3 349 I 38Z I 324 12731 (Z2ll 286 288 341 321 

zus. 405 I 370 I 386 34!1 307 HO 327 329 311 

WEIBLICH. 1 1286) I 291 I 321 335 12621 :U7 268 247 JOJ 
2 322 I 280 I 300 28!1 240 276 244 272 zao 
3 27!1 I 252 I 253 244 186 2!17 232 311 241 

zus. 305 I 279 I 294 282 226 27!1 246 276 216 

A L L e 354 I 341 I 350 322 273 311 282 307 327 

BEKLEIDUH&SINOUSTRIE • 
MAENNUCH 1 380 430 399 I 401 469 381 4H 310 3!19 437 4Cll 

2 287 13591 353 1333) 370 390 297 365 327 319 445 3!17 
3 265 1380) 301 I 320 332 252 300 326 261 306 31!1 

zus. 321 388 369 134!11 373 426 323 392 3!16 32~ 4U Jl4 

WEllllCH l 281 261 297 I 270 310 236 n, 287 210 ,04 283 
2 255 287 266 266 270 262 25!5 271 260 232 302 26!1 
3 191 301 240 11971 236 2!10 228 234 2!12 210 222 240 

zus. 246 287 266 261 266 267 249 263 263 240 294 264 

A L l E 25!1 308 280 269 278 289 2!15 28' 276 246 311 279 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN 

NAENNUCH 1 466 485 447 474 474 "61 447 442 429 439 4!10 4!12 
2 428 443 "30 405 425 390 405 413 382 380 406 414 
3 372 394 380 403 377 366 3!11 374 347 336 346 371 

zus. 431 451 428 433 440 431 419 421 ..09 410 412 426 

WEIBLICH 1 307 358 311 320 2n 324 343 247 309 1260) 361 302 
2 307 312 284 289 281 276 273 271 268 292 311 213 
3 268 279 274 296 257 264 254 273 262 228 287 267 

zus. 275 284 277 295 263 269 262 271 265 235 29!1 271 

A L l E 37!1 391 379 380 383 384 380 378 373 356 373 379 
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5. OURCHSCHNJTTLJCHE BRUTTOIICCH&NVEROIENSTE 

OM 

APRIL 1975 

GESCHLECHT 
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BAOEM-

STUNGS- IHG Hjl!IURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN UNO- WUERTTEM- BAYERN SURUNO BERLIN 81110ES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FUEN PULZ BERG IWESTJ GEBIET 

DARUNTER BROTINDUSTRIE 

MAENNLlCH 1 477 453 459 460 493 467 447 448 432 432 464 
2 4S2 1443) 400 381 414 413 I 402 442 412 414 
3 314 388 376 I 351 373 35Z 13341 416 361 371 

zus. 449 432 424 425 430 445 414 430 430 414 430 

WEIBLICH l ' ' I I 321 I I I I 13351 343 
2 CZ991 I 298 I 305 I I 330 13291 323 305 
3 2ao 319 283 282 245 294 223 289 282 275 270 

zus. 282 319 290 28't 261 296 229 298 286 287 279 

A L L E 406 394 380 388 381 416 351 384 397 394 389 

OBST- UND GEMUESEVERAR8EITENDE lNOUSTRIE 

IIAENNUCH 1 399 13101 395 459 422 312 437 409 I 426 
2 34,3 (3591 359 393 391 461 4'01 339 I 386 
3 345 213 219 338 334 304 348 304 13231 323 

zus. 371 315 362 391 319 392 4,10 364 13831 386 

WEIBLICH 1 ' ' 13211 (3101 ' I 1315) I I 303 
2 uze, 274 268 219 1227> 12921 260 202 I 24<t 

3 221 221 251 240 235 190 256 229 276 238 
zus. 230 246 256 231 236 205 261 223 277 241 

A L L II 308 273 316 327 319 323 338 290 319 319 

FLEISCHVERARIEITENOE INDUSTRIE, TALGSCHIIELZEN UNO SCHMALZSIEDEREIEN 

IIAENNLICH 1 473 463 457 501 459 422 452 4U "26 463 468 

2 481 408 427 426 313 433 429 392 397 316 430 
3 311 313 416 373 347 13461 370 336 320 339 316 

zus. 458 437 439 468 422 420 432 389 400 421 441 

IIEIBUCH 1 I I 13251 324 I I I I 1260) 1371> 326 
2 343 I 308 324 213 207 332 (355) 271 301 317 
3 283 291 311 285 269 I 2117 283 244 214 296 

zus. 303 291 311 305 283 209 317 287 251 291 303 

A L L 1 403 374 394 407 373 357 401 360 357 369 393 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTIUE 

IIAENNLICH 1 509 675 451 441 401 I I I I 477 
2 419 516 403 373 385 I I I I 401 
3 359 4]6 373 368 13281 I I I I ·372 

zus. 402 547 384 395 374 I I I 13331 405 

NEULICH 1 I I I 320 I I I I I 337 
2 U76t I 253 273 193 I ' I I 258 
3 253 293 266 272 225 I I I 129!11 266 

zus. 254 296 262 275 219 I I I 12141 266 

A L L E 299 359 312 322 264 I I I 304 315 

BRAUEREI UND MAELZEREI 

IIAENNUCH l 442 475 454 466 476 47' 445 - 433 4'17 444 451 
2 I 14311J 447 386 467 466 418 454 386 386 456 440 
3 372 433 402 415 403 405 404 393 342 388 377 391 

zus. 4.36 463 447 444 463 465 438 433 424 432 439 442 

Wl!JBLICM l I I I I I I 1377) I 13711 I I 386 
z I I (3821 (3591 I I I I 13591 320 I 352 
3 U39J 343 341 355 342 375 1315) 338 306 1303) 318 3211 

zus. 13461 351 351 357 342 375 348 341 311 314 324 332 

A L L E 431 458 443 439 457 461 435 430 418 425 434 437 

TA8AKVERARBEITEIIDE IIIOUSYRIE 

MAENNLICH 
.' 

1 466 369 424 457 436 470 481 461 
2 393 319 I 362 359 310 383 374 
3 374 290 309 1323) 325 369 371 345 

zus. 430 327 347 392 372 422 420 402 

WEl8UCH 1 I 283 231 I 201 (2491 I 250 
2 341 254 228 305 212 312 346 272 
3 331 227 231 274 241 334 331 300 

zus. 339 250 231 290 226 329 340 286 

A L l E 314 274 248 342 262 370 376 330 
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5. OURCHSCHNJTTLICHE BRUTTOWOCHENYEROJENSTE 

Oll 

APRll 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN- BAOErt-
GESCHLECHT STUNGS- lflG 11.INBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAii>- lfUERTTEII- BAYERN SURLAN[) BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWfST) GEBIET 

DAVON 21GARltENINOUSTRIE 

l!AENNUCH l I I 365 lo21o loOO I I 385 
2 I I 312 I 13211 I I 330 
3 ' I 289 309 280 13121 I 298 

zus. I I 323 31o9 330 1371ol I 335 

lfEIBLICH l ' ' 283 238 208 l21o01 I MS 
2 I I 251o 226 211 266 ' 235 
3 ' ' 225 231 192 ' I 220 

zus. I I 250 231 206 251t I 231 

A L L E I I 272 248 225 311 I 255 

UEBRIGE TABAKVERARBEITEIIOE INDUSTRIE 

IIAENNLICH l "66 llt061 lt55 '41 471 481 lt76 
2 393 358 353 392 381 383 381t 
3 374 13001 13231 359 368 371 368 

zus. 430 356 390 403 428 420 "20 

WEIBLICH l I I I I I I I 
2 341 12481 306 IZlll 347 350 340 
3 338 241 27" 307 336 339 332 

zus. 339 243 290 306 331 342 334 

A L L E 38't 302 336 353 377 378 37' 

HOCH- UNO TIEFBAU (EINSCHL. H.tNDWERKI 

IIAENNUCH 1 434 538 ltll 459 447 411 "16 •01 395 "36 5"6 lt24 
2 382 lt9l 381 4"6 U3 370 390 373 356 378 lt66 392 
3 350 41tl 347 361 367 344 348 328 326 323 390 348 

zus. 422 510 ltOl 440 "26 393 401 383 381 399 5118 406 

llEIILICH l I I I I I I I I I I I I 
2 I I I I 13351 I I I I I I CJ381 
3 I I I I 271 I I I 285 I 276 280 

zus. ' I I ' 298 I I ' 290 I 216 290 

A L L E 422 509 401 440 •2• 393 401 383 381 399 501 406 
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6. DURCHSCHNJTTllCHE BRUTTOSTUNDEN- UND BRUTTOWOCHENVERDIENSTE DER "AENNlICHEN ARBöITER 

IM 8ERG~AU EINSCHL. BERGHANNSPRAEHIE UNP WERT DES KOHLENDEPUTATS 

VERO IENSTE 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOSTUNDENYER-
0 tENST (OHN f 
BERGHANNSPRAEMIE 
UNO KOHLENDEPUTAT) 

DURCHSCHNITTLICHER 
WERT DER BERGHANNS
PRAENIE JE STUNDE 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOSTUNOENVER
OIENST(EJNSCHL. 
BERGNANNSPRAEMIE) 

DURCHSCHNITT~ICHER 
WERT DES KOHLEN
DEPUTATS JE STUNDE 

DURCHSCHNITTLICHER 
BIUTTDSTUNOENVER• 
DIENST (EINSCHL. 
ICOHLENDEPUTAT) 

DURCHSCHNJTTLJ CHER 
BRUTTOSTUNDENVER• 
DIENST (EINSCHL. 
BERGMANNSPRAEMtE 
UND ICOHLENDEPUTAT) 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOIIOCHENVER• 
DIENST (OHNE 
IERGMANNSPRAEMIE 
UND kOHLINDEPUTAT) 

DURCHSCHNITTLICHER 
WERT DER BERGMANNS
PRAEMIE JE WOCHE 

DURCHSCHNITTLICHER 
IRUTTOWOCHENVER
DJENST (EINSCHL. 
BERGMANNSPRAENIE) 

DURCHSCHN!TTLICHER 
WERT DES KOHLEN• 
DEPUTATS JE WOCHE 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOWOCHENVER
DIENST (EINSCHL. 
kOHLENDEPUTAT) 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOWOCHENYER
DIENST (EINSCHL. 
BERGNANNSPRAE~lE 
UND ICOHLENDEPUTAT) 

LEI
STUNGS-
1,RUPPE 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

Zl/S. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

OH 

APRIL 1975 

STEINKOHLEN- BRAUN- llND ERZBERGBAU 
BFRGBAll 1) PECHKOHLEN-

11,21 
9 ,38 
7,32 

10,34 

0,39 
0,29 
0,26 
0,35 

11,59 
9,67 
7,59 

10,69 

0,42 
0,44 
0,38 
0,42 

11,62 
9,82 
7,70 

10,76 

12.01 
10, 11 
7,97 

11,tf 

475,40 
389 ,32 
294,61 
433, 77 

16,40 
12,22 
10,64 
14,67 

491,80 
401,54 
305,24 
448,44 

17,75 
18, 17 
15,32 
17,63 

493,15 
407,49 
309,93 
451 • 40 

509,55 
419,71 
320,56 
466,07' 

BERGBAU 

11,21 
10,63 

9,86 
10,88 

0,01 
D,01 
o,oo 
0,01 

11 ,22 
10 ,63 

9,86 
10,88 

0,22 
0,21 
0 ,22 
0,22 

11,43 
10,84 
10,08 
11,09 

11,44 
10,84 
10,08 
11,10 

493 ,81 
463 ,95 
426,60 
476 • 72 

0,44 
0,27 
o,oo 
0,34 

494 ,25 
464,22 
426,60 
477 ,06 

9,50 
9,22 
9,68 
9,43 

503 ,31 
473,17 
436,28 
486,U 

503,7S 
4n,44 
436,28 
486 ,49 

11 .10 
9,48 
8,54 

10, 71 

0,34 
D,23 
O, 14 
0,32 

11,44 
9,71 
8,68 

11,03 

o,oo 
o,oo 
0,00 
o,oo 

11.10 
9,48 
8,54 

10,71 

11 ,44 
9,71 
8,68 

11,03 

463 ,09 
390,88 
33 8 ,51 
445,06 

14,35 
9,46 
5,45 

13,11 

477 ,43 
400,35 
343,96 
45 8, 17 

0,00 
o,oo 
0,00 
o,oo 

463,09 
390,88 
338,51 
44 5,06 

477 ,43 
400 ,35 
343,96 
45 8, 17 

DARUNTER: 
EISENFRZ

BE RGBAU 

11,34 
9,90 
8,40 

11,06 

0,31 
0,06 
0 ,06 
0,27 

11 ,65 
9,96 
8,46 

11 ,34 

o,oo 
0,00 
o,oo 
o,oo 

11 ,34 
9,90 
8,40 

11,06 

11 ,65 
9,96 
8,46 

11,34 

463,31 
392, 72 
290,36 
447,64 

12,70 
2,26 
2, 18 

10,96 

4r76,01 
394,98 
292 ,54 
458,61 

0,00 
o,oo 
0,00 
0,00 

463 ,31 
392 ,72 
290,36 
447,64 

476 ,01 
394,98 
292,54 
458,61 

KALI- UND SONSTIGER 
STEINSALZ- BERGBAU 
BERGBAU SO-
WIE SUINEN 

10,20 
9,33 
8,25 
9,98 

0,28 
0,13 
o, 14 
0,25 

10,48 
9,46 
8,39 

10,23 

o,oo 
o,oo 
o,oo 
o,oo 

10,20 
9,33 
8,25 
9,98 

10,48 
9,46 
8,39 

10,23 

4Z2,22 
381,92 
346,26 
412,60 

11,52 
5,43 
5,78 

10,27 

433,74 
387,34 
352,04 
422,88 

o,oo 
o,oo 
o,oo 
o,oo 

422,22 
381,92 
346,26 
412,60 

433,74 
387 ,34 
352,04 
422,88 

11,01 
9,23 
9,01 

10,28 

0,04 
0,02 
0,03 
0,04 

11,05 
9,25 
9,05 

10,32 

o,oo 
0,00 
0,00 
o,oo 

11 ,01 
9 ,23 
9,01 

10,28 

11,05 
9,25 
9,0S 

10,32 

481,36 
409,43 
3 77, 55 
449,38 

1,91 
0,118 
1 ,37 
1 ,55 

483 ,26 
410,32 
378,92 
450,93 

0,00 
o,oo 
o,oo 
o,oo 

481,36 
409 ,43 
377, 55 
449,'58 

483 ,26 
410 ,32 
378,92 
450,93 

1) OHNE DJE TAIIFVERT~AGLJCHE TREUEPRAEM!E IM STEINKOHLENBERGBAU DES RUHRRfVJERS; SIE BETRAEGT: 

Leistungsgruppe 
2 

3 
zus. 

13,5 Pf/Std; 
11,9 Pf/Std; 
13,3 Pf/Std; 
13,0 Pf/Std; 
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5,74 DM/Woche 
4,97 DM/Woche 
5,35 DM/Woche 
5,48 DM/Woche 

BERGBAU 
INSGESAMT 

11, 1 4 
9,49 
7,67 

10,37 

0,34 
0,25 
0,23 
0,31 

11,48 
9,74 
7,90 

10,68 

0,36 
0,38 
0,34 
0,36 

11,50 
9,87 
8,01 

10,73 

11,84 
10,12 
8,24 

11 ,04 

4 73 ,41 
3 96 ,21 
311,41 
436, 82 

14,51 
10,58 
9,16 

12,92 

487,92 
406,79 
320, S7 
449, 74 

15, 10 
16,03 
13,80 
15,23 

488,51 
412,24 
325 ,21 
452,05 

503,02 
422,82 
334,37 
464,97 



7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Industrie Industrie Industrie Verar- Verar- Verar- Enereie- 1ergbau 
(einschl. (ohne (ohne beitende beitende beitende wirtschaft 

Hoch- Bau- Bergbau) Industrie Industrie Industrie und :qraun-

Jahr1) 
und industrie) Hoch- (ohne (ohne (ohne rlasser- Stein- und 

Tiefbau und Bau- Industrie Industrie ver-
Monat mit Tiefbau industrie) der Steine der Steine sorgung insgesamt kohlen- Pech-

Handwerk) mit und Erden und Erden), bergbAu kohlen-

Handwerk sowie ohne Hoch- bergbau 

Bau-
Tie~~~u2 ) industrie) 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Mannliche Arbeiter 

1971 D 98, 1 98,0 98,1 98,0 97,9 98,0 99,6 98, 1 97,9 101,3 
1972 D 97,0 96,9 97,1 97,0 96,9 97,0 98,7 95,5 94,9 101,2 
1973 D 97,0 97,3 97,0 97,2 97,3 97, 1 96,7 98, 1 98,1 100,9 
1974 D 95,0 95,2 94,8 95,0 95,2 94,9 95,3 98,0 98,3 99,0 

1974 April 95,4 95,5 95,2 95,3 95,4 95,3 96,o 98,0 98,3 99,3 
1975 Januar 90,1 90,8 89,6 90, 1 90,4 89,7 93,3 98,4 98,9 99,0 
1975 April 92,2 92,2 91,8 91,6 91,7 91,8 93,6 98,8 99,9 98, 1 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 98,9 98,9 98,9 98,9 98,9 98,9 99,9 ! 
1972 D 98,7 98,7 98,7 98,7 98,7 98,7 99,9 
1973 D 98,8 98,8 98,8 98,8 98,8 98,8 97,4 
1974 D 97,1 97,1 97,1 97,1 97,1 97, 1 96,3 I 
1974 April 97,2 97,2 97,2 97,2 97,2 97,2 96,5 I 
1975 Januar 92,9 92,9 92,9 92,9 92,9 92,9 95,1 / 1975 April 93,8 93,8 93,8 93,8 93,8 93,~ 95,2 I I 

Alle Arbeiter 

1971 D 98,3 98,2 98,2 98,2 98,2 98,2 99,6 98,1 97 ,9 101,3 
1972 D 97,3 97,3 97,4 97,4 97,3 97,4 98,7 95,5 94,9 101,2 
1973 D 97,3 97,6 97,:3 97,6 97,7 97,4 96,7 98,1 9B,1 100,9 
1974 D 95,4 95,6 95,2 95,5 95,6 95,3 95,3 98,0 98,:3 99,0 

1974 April 95,7 95,8 95,6 95,7 95,8 95,7 96,o 98,0 98,3 99,3 
1975 Januar 90,6 91,3 90,2 90,8 91,0 90,3 93,3 98,4 98,9 99,0 
1975 April 92,5 92,5 92,1 92, 1 92,2 92,2 93,7 98,8 99,9 98,1 

Durchschnittliche Bruttoetundenverdienete 

Männliche Arbeiter 

1971 D 110,9 111,0 111,0 110,9 110,9 110,9 115,1 110,2 109,8 112,1 

1972 D 120,6 120,5 120,8 120,4 120,3 120,5 129,4 119,1 118,4 122,1 
1973 D 133,2 133,3 133,3 1'3,2 133,1 133, 1 143,3 130,7 129,B 135,9 
1974 D 146,5 147,4 146,3 146,9 146,9 145,9 161,0 148,5 147,6 155,0 

1974 April 145,8 147,8 146,1 148,0 148,1 145,7 160,2 141,6 139,7 155,1 
1975 Januar 152,5 153,8 152, 1 152,9 152,9 151,6 169,8 158,7 156,7 176,3 
1975 April 156,9 159,4 156,8 158,9 159,1 156,4 177,5 158,7 156,6 176,5 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 111,3 111,2 111,3 111,2 111,3 111,3 114,0 
1972 D 122,0 122,0 122,0 122,0 122,0 122,0 121,0 
1973 D 135,7 135,7 135,7 135,7 135,7 135,7 143,2 / / / 1974 D 151,2 151,2 151,2 151,2 151,1 151,1 162,7 

1974 April 150,0 150,0 150,0 150,0 150,0 150,0 160,9 / 1975 Januar 159,5 159,5 159,5 159,5 159,5 159,5 171,8 
1975 April 164,8 164,8 164,8 164,13' 164,8 164,8 179,2 I I I 

Alle Arbeiter 

1971 D 111,0 111,0 111,0 111,0 111,0 110,9 115,1 110,2 109,8 112, 1 

1972 D 120,9 120,8 121,0 120,7 120,7 120,8 129,3 119,1 118,4 122,1 

1973 D 133,5 133,7 133,7 133,7 133,6 133,5 143,3 130,7 129,8 1'5,9 

1974 D 147,1 148,0 147,1 147,7 147,7 146,8 161,0 148,5 147,6 155,0 

1974 April 146;4 148,2 146,7 148,4 148,5 146,4 160,2 141,6 139,7 155,1 
1975 Januar 153,5 154,8 153,2 154,1 154,2 152,9 169,8 158,7 156,7 176,3 
1975 April 158,0 160,3 158,0 160,0 160,2 157,7 177,5 158,7 156,6 176,5 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

Männliche Arbeiter 

1971 D 108,6 108,7 108,7 108,5 108,5 108,6 114,7 108,0 107,3 113,9 

1972 D 116,9 116,7 117,1 116,6 116,5 116,8 127,7 113,6 112,3 123,9 

197' D 129,1 1·29,5 129,2 129,3 129,5 129,0 138,7 128,2 127,2 137,5_ 

1974 D 139,0 140,2 138,5 139,4 139,6 138,3 153,5 145,6 145,1 153,9 

1974 April 138,9 141,0 138,9 140,8 141,1 138,7 154,0 138,9 137,4 154,6 

1975 Januar 137,4 139,6 136,2 137,6 138,1 135,9 158,4 156,5 155,0 175,2 

1975 April 144,6 146,9 143,8 145,4 145,9 143,5 166,3 157,2 156,5 173,7 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 110,1 110,1 110,1 110,1 110,1 110,1 114,0 / 
1972 D 120,5 120,5 120,5 120,5 120,5 120,5 127,1 

1973 D 134;1 134,1 134,1 134, 1 134, 1 134, 1 139,5 / / / 
1974 D 146,S 146,8 146,8 146,S 146,8 146,8 156,8 

1974 .l:pril 145,8 145,8 '145,8 145,8 145,8 145,7 155,6 / 
1975 Januar 148,0 148,0 148,0 148,0 148,0 148,0 163,7 

1975 April 154,4 154,4 154,4 154,4 154,4 154,4 170,9 I I I 

Alle Arbeiter 

1971 D 108,8 108,9 108,9 108,8 108,8 108,8 114,7 108,0 107,3 113,9 

1972 D 117,4 117,3 117,6 117,3 117,2 117,3 127,7 113,6 112,3 123,9 

1973 D 129,7 130,2 129,8 130, 1 130,3 129,7 138,7 128,2 127,2 137,5 

1974 D 140,0 141,2 139,7 140,7 140,9 139,5 153,5 145,6 145,1 153,9 

1974 April 139,8 141,7 139,9 141,6 141,9 139,7 154 ,o 138,9 137,4 154,6 

1975 Januar 138,8 140,9 137,8 139,4 139,9 137, 7 158,5 156,5 155,0 175,2 

1975 April 145,9 148,0 145,3 147,0 147,4 145, 1 166,4 157,2 156,5 173,7 

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Einschl. Handwerk. 
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7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Bergbau Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Kali- Gewinnung Chemische 
und von Induetrie Eisen- NE-Metall-

Jahr1) Erdöl, der Mineralöl- Industrie Chemie-
Erz- Steinsalz- Erdgas insgesamt Steine und erzeugung verar- (ohne taser-

Monat bergbau bergbau u.a., und Stahl- und beitung Chemiefaser- inliuetrie 
sowie Sonstiger Erden industrie -gießerei industrie) 

Salinen Bergbau 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Männliche Arbeiter 

1971 D 94,5 98,7 95,7 97,7 98,8 95,9 97,9 98,4 98,9 99,6 
1972 D 92,6 96,3 95,0 97, 1 98,0 95,4 98,3 96,9 98,4 98,5 
1973 D 94,4 97,4 94,9 97,5 95,3 97,1 98,9 97,9 99,7 98,3 

1974 D 93,6 96,9 93,8 95,7 92,2 96,1 96,8 96,8 98,0 97,0 

1974 April 93,1 96,5 93,8 95,9 93,1 95,8 97,4 96,4 98,3 98,9 
1975 Januar 93,4 95,3 94,3 90,5 65,2 92,2 91,2 96, 1 94,6 83,4 
1975 April 91,7 91,5 92,5 91,0 89,9 90,2 91, 1 96,5 95,0 84,3 

Weibliche Arbeiter 

1971 D j j j 99,0 99,7 98,2 96,0 99,9 99,3 99,8 
1972 D 98,9 99,4 96,8 98,8 99,6 99,4 98,7 

1973 D j j j 100,0 99,5 96,9 99,4 102,6 100,8 98,8 
1974 D 98,6 96,5 97,3 98,1 104,1 100,2 99,3 

1974 April ; ; / 98,6 95,2 96,4 98,6 10;,8 100,4 99,6 

1975 Januar 93,7 93,9 90,7 90,8 104,8 98,7 83,6 

1975 April I I 96,0 95,3 94,0 91,3 105,0 100,1 85,1 

Alle Arbeiter 

1971 D 94,5 98,7 95,7 97,7 98,8 96,0 97,9 98,5 98,9 99,7 
1972 D 92,6 96,3 95,0 97,3 98,0 95,5 98,3 97,0 98,6 98,5 
1973 D 94,4 97,4 94,9 97,8 95,4 97,2 99,0 98,0 99,9 98,4 
1974 D 93,6 96,9 93,8 95,9 92,3 96,1 96,9 97,0 98,4 97,4 

1974 April 93,1 96,5 93,8 96,2 93,1 95,8 97,5 96,6 98,7 99,0 
1975 Januar 93,4 95,3 94,3 90,8 85,4 92,2 91,1 96,3 95,4 83,4 
1975 April 91,7 91,5 92,5 91,5 90,0 90,3 91,1 96,7 96,0 84,4 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

Mlinnli ehe Arbeiter 

1971 D 113,3 110,9 114,6 109,5 110,6 107,9 110,7 113,0 109,9 110,8 

1972 D 123,7 118,8 127,0 118,2 121,6 114,7 120,0 125,2 119,0 120,3 

1973 ll 138,2 130,1 138,9 130,9 133,7 128,5 153,4 138,2 130,1 134,3 
1974 D 156,5 145,5 153,1 145,9 147,6 142,9 147,2 157,6 147,0 151,0 

1974 April 156,5 143,0 143,9 146,0 145,6 144,8 149,4 156,1 146,4 150,9 

1975 Januar 169,7 154,1 170,3 152,6 152,8 150,6 152,1 171,7 152,7 158, 1 

1975 April 172,0 152,8 171,7 155,6 154,2 152,5 159,1 171,5 158,7 162,2 

Weibliche Arbeiter 

1971 D {, {, {, 110,1 m:6 {{~;§ m:~ m:~ m:~ m:~ 1972 D 120, 
1973 D / / 133,6 136,7 132,8 138,5 139,3 133,6 135,6 
1974 ll 150,8 155,4 146,8 154,6 159,3 151,8 154,9 

1'974 April 
% % % 

147,5 152,6 147,6 157,8 155,9 147,2 152, 1 

1975 Januar 159,3 163,0 155,4 160,9 172,4 161,1 16'·' 
1975 April ! I ! 164,8 164,2 161,2 169,6 176,9 167,0 171,5 

Alle Arbeiter 

1971 D 113,3 110,9 .114,6 109,6 110,6 108,0 110,9 113,0 110,2 110,7 

1972 D 123,7 118,8 127,0 118,4 121,6 114,8 120,2 125,2 119,5 120,5 
1973 D 138,2 130, 1 138,9 131,1 133,8 128,7 133,8 138,3 130,7 134,5 
1974 D 156,5 145,5 153,1 146,3 147,7 142,9 147,8 157,7 147,7 151,5 

1974 April 156,5 143,0 143,9 146, 1 145,7 144,8 150,0 156,1 146,5 151,0 
1975 Jan11ar 169,7 154, 1 170,3 153, 1 152,9 150,7 152,8 171,7 154,0 158,B 
1975 April 172,0 152,8 171,7 156,4 154,3 152,7 159,9 171,6 160,0 163,4 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

Männliche Arbeiter 

1971 D 107,3 109,5 109,8 106,9 108,7 103,6 108,5 111,0 108,7 110,7 
1972 D 114,8 114,3 120,7 114,7 118,5 109,6 118,0 121,1 117,2 118,7 
1973 D 130,8 126,8 131,8 127,7 126,8 124,9 132,0 135,1 129,9 132,4 
1974 D 146,8 141, 1 143,4 139,6 135,4 137,3 142,6 152,5 144,1 146,9 

1974 April 146,0 138,1 134,9 140,0 134,8 138,7 145,6 150,3 144,0 149,6 

1975 Januar 158,7 146,9 160,4 138,2 129,4 139,1 138,8 164,8 144,5 132,7 

1975 April 158,2 139,7 158,9 141,7 137,8 137,6 145,0 165,5 150,9 137,9 

Weibliche Arbeiter· 

1971 D 
J. j / 109,6 109,6 108,3 110,7 112,6 110,4 110,1 

1972 D j 119,4 121,3 113,9 121,8 126,3 120,8 120,7 

1973 D 
% % 

133,7 136,0 131,4 137,7 143,3 134,7 134,1 
1974 D I 148,7 150,0 143,0 151,6 166,4 152,2 153,9 

1974 April 
% / J. 

145,5 145,3 142,4 155,5 162,3 147,8 151,8 
1975 Januar j 149,2 153,0 141,0 146,1 181,1 158,9 137,1 

1975 April I / 158,2 156,3 151,6 154,9 186,0 167,2 146,1 

Alle Arbeiter 

1971 D 107,3 109,5 109,6 107,0 108,8 103,7 108,7 111,1 108,9 110,6 
1972 D 114,8 114,3 120,7 115, 1 118,6 109,7 118,3 121,2 117,7 119,0 
1973 D 130,8 126,8 131,8 128,1 126,9 125,0 132,4 135,2 130,6 132,6 

1974 D 146,8 141,1 143,4 140,2 135,6 137,4 143,2 152,7 145,3 147,8 

1974 April 146,0 136, 1 134,9 140,4 134,9 138,8 146,3 150,5 144,6 149,9 
1975 Januar 158,7 146,9 160,4 139,0 129, 7 139, 1 139,3 165, 1 146,6 133,2 
1975 April 158,2 139, 7 158,9 142,8 138,0 137,9 145,7 165,8 153,3 13B,9 

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. 
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7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der. Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Grundstoff- und Produktionsgüter- Investitionsgüterindustrien 
industrien Holzschliff, Gummi- und 

Jahr,) 
Sägewerke Zellstoff, asbest- Stahl-und Papier verar- und Maschinen- Straßen- Schiff- Luttfahr- Elektro-

llonat holzbear- und beitende insgesamt Leicht- bau 2) fahrzeug- bau zeugbau technische 
beitende Pappe bau Industrie , ) 
Industrie erzeugende Industrie metallbau 

Industrie 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Männliche Arbeiter 
1971 D 98,7 98,6 97,1 97,5 99,0 96,9 97,2 99,1 99,2 97,7 
1972 D 98,, 98,8 95,6 95,9 96,9 95,1 94,3 97, 1 97,6 97,7 
1973 D 97,9 97,9 96,6 96,5 95,9 96,1 95,5 96,8 98,6 97,3 
1974 D 96,0 96,2 9},} 94,0 95,1 94,9 88,9 96,8 98,9 95,7 

1974 April 96,9 97,3 93,0 94,2 95, 1 95,4 87,8 97,4 98,6 96,3 
1975 Januar 90,7 89,0 84,1 88,7 92,7 90,7 79,5 98,0 96,3 90,0 
1975 April 9,,3 86,4 89,2 90,9 92,9 90,3 89,4 98, 1 96,5 91, 1 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 98,8 99,7 98,3 98,2 100,1 98,4 98,4 / 99,8 97,5 
1972 D 99,7 101,5 97,8 98,6 98,6 97,7 96,3 99,1 98,9 
1973 D 98,9 101,5 98,8 99, 1 98,4 99,2 97,5 / 100,4 99,0 
1974 D 96,7 99,7 95,5 97,1 98,6 97,9 91,2 101,0 97,6 

1974 April 97,3 100,2 95,2 97,3 98,4 98,2 88,7 / 101,1 98,2 
1975 Januar 89,9 95,4 86,4 90,, 95,4 93,1 81,7 99,4 89,8 
1975 April 93,9 92,2 92,8 91,9 98,5 92,7 89,5 I 99,0 91,0 

Alle Arbeiter 

1971 D 98,7 98,8 97,4 97,6 99,0 97,0 97,, 99,1 99,2 97,6 
1972 D 98,4 99,1 96,1 96,4 96,9 95,, 94,5 97,1, 97,7 98,1 
1973 D 97,9 98,4 97,1 96,9 96,0 96,, 95,7 96,8 98,8 97,9 
1974 D 96,1 96,6 9,,8 94,6 95,2 95,1 89,2 96,8 99, 1 96,, 

1974 April 96,9 97,7 93,5 94,7 95,2 95,5 87,9 97,4 98,9 96,9 
1975 Januar 90,7 89,8 84,7 89,0 92,7 90,9 79,7 98,0 96,5 89,9 
1975 April 93,3 87,2 90,1 91,1 93,0 90,5 89,4 98, 1 96,7 91,1 

Durchachnittl1che ~ttoatundenverdiensie 

lf!lnnliche Arbeiter 

1971 D 111,7 111,4 108,8 111,9 112,6 111,7 112,:, 111,7 112,, 112,7 
1972 D 124,0 120,1 117,2 121,4 123,2 121,2 121,0 121,0 121,4 122.11 
1973 D 137,3 132,1 129,3 134,1 135,3 134,2 13',3 1:,,,9 135,2 1,,,, 
1974 D 151,7 148,4 143,2 147,0 148,4 147,2 146,6 148,8 150,0 1411., 

1974 April 152,5 147,3 138,1 149,6 150,2 149,9 150,6 150,2 150,6 1,,.0 
1975 Januar 157,0 157,9 149,7 152,2 153,7 152,4 152,4 151,1 156,8 15',9 
1975 April 162,4 155,9 152,1 161 ,2 161,9 160,9 16:,,3 162,3 165,2 1'3.3 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 110,6 109,8 109,7 11,,2 11:,,7 113,0 112,9 115,0 113,6 
1972 D 120,9 118,5 119,2 123,8 124,5 124,4 122,7 126,6 124,, 
1973 D 135,7 128,7 132,9 137,'5 138,3 137,5 135,7 140,5 157,9 
1974 D 151,0 146,0 148,7 152,7 152,5 152,4 150,2 156,7 153,t 

1974 April 152,9 143,3 14:,,2 155,2 154,7 155,2 15:,, 1 
% 

157,8 156;5 
1975 Januar 156,4 157,5 155,~ 160,1 157,3 160,3 157,:, 165,6 161,6 
1975 April 163,5 158,7 159,8 170,0 169,6 169,2 169,1 t 174,4 171,5 

Alle Arbeiter 

1971 D 111,6 111,2 109,0 112,1 112,6 111,7 112,4 111 ,7 · 112,4 112,, 
1972 D 123,8 119,9 117,7 121,7 123,2 121,3 121, 1 121,0 121,7 12,,, 
,973 D 137,2 131,8 130,1 134,5 135,3 134,4 133,5 13',9 1'5,6 1:,,,, 
1974 D 151,7 148,1 144,3 147,8 148,4 147,5 146,9 148,8 150,5 1,0, 1_ 

1974 .April 152,6 146,8 1,9,2 150,4 150,2 150,2 150,9 150,2 151, 1 1'2,6 
1975 Januar 156,9 157,9 150,9 153,3 153,7 152,9 152,0 151,, 157,4 156,2 
1975 April 162,4 156,2 153,8 162,5 162,0 161,4 16:,,8 162,3 165,8 165,7 

Durchschnittliche Bruttowochenver4ienete 

Mll.nnliche Arbeiter 

1971 D 110, 1 110,1 105,9 109,0 111,2 108,2 109,0 110,5 111,2 110,0 
1972 D 121,6 118,8 112,, 116,3 119,0 115,2 11,,9 117, 1 118,3 119,8 
1973 D 134,1 129,4 125, 1 129,1 129,6 128,8 127, 1 129,5 1'3,2 131,9 
1974 D 145,4 142,8 133,8 137,9 140,9 139,6 130,1 143,9 148,0 141,9 

1974 April 147,3 143,5 128,7 140,5 142,6 142,7 132,0 146,2 148,4 145, 1 
1975 Januar 142,1 140,8 125,9 134,6 142,, 138,1 120,9 147,9 150,6 138,4 
1975 April 151, 1 134,9, 136,0 146,4 150,3 145,3 145,9 159,2 159, 1 148,7 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 109,1 109,5 108,1 111, 1 113,6 111,1 111,1 / 114,9 110,6 
1972 D 120,1 120,, 117,0 122,0 122,3 121,5 118,1 125,7 122,e 

1973 D 133,7 130,5 131 ,6 136,0 135,7 136,5 1,a,1 / 141,4 136,3 

1974 D 145,6 145,5 142,4 148,0 150, 1 149,2 136,6 158,4 150,0 

1974 April 148;4 143,7 136,7 150,7 152,0 152,3 135,5 / 159,7 15',6 

1975 Januar 140,6 150,5 134,4 144,2 149,8 149,3 128,2 164,6 145, 1 

1975 April 153,2 146,1 148,9 156,1 166,8 156,7 151,7 I 172,8 155,8 

Alle Arbeiter 

1971 D 110,0 110,0 106,4 109,2 111,2 108,3 109,1 110,5 111,5 110,2 

1972 D 121,6 119,0 113,3 117,0 119,1 115,5 114,2 117,1 118,B 120,7 

1973 D 134,0 129,5 126,4 130,0 129,6 129,2 127,6 129,5 133,8 133,1 

1974 D 145,4 143, 1 135,6 139,2 141,0 140,1 130,6 143,9 148,7 144,2 

1974 April 147,4 143,5 130,3 141,8 142,6 143,2 132,3 146,2 149, 1 147,5 
1975 Januar 142,0 141,8 127,7 135,9 142,3 138,6 121,5 147,9 151,5 140,2 

1975 April 151,2 136,1 138,7 147,7 150,4 145,9 146,3 . 159,2 160,0 150,7 

1) D • Durchschnitt aus 4 Ab Januar 1973 ohne Herstellung von .BUromaschinen sowie ohne Herstellung von Geräten Erhebungsmonaten, - 2) 
und Einrichtungen tur die automatische Datenverarbeitung. - :,) Ab Januar 1973 ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen tur die 
automatische Datenverarbeitung, 
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7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Investitionsgüterindustrien Verbrauchsguterinduetrien 

Feinme- EBM-\Varen- Herstellung !.'.usik- Papier- Druckerei-
chanieche induetrie, von instrur,enten-, und und 

Jahr 1) und Stahlver- Büromaschinen, Fein- Glas- Holzver- Spiel-, pappe- Verviel-
Monat optische formung, Datenverarbei- insgesamt keramische industrie arbeitende Schmuckwaren- verar- tälti-

sowie Oberflachen- tungsgeräten InduAtrie Industrie und beitende gunge-
Uhren- veredlung und Sporte-eräte-

industrie und Härtung -einrichtungen Industrie Industrie induetrie 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Männliche Arbeiter 

1971 D 97,2 97,5 j 99,4 98,5 99,8 99,7 98,5 98,4 99,1 
1972 D 96,8 96,5 99,1 98,5 99,6 99,5 98,4 98,8 99,2 
1973 D 98,0 97,1 97,1 98,3 97,7 98,7 99,5 98,2 97,8 98,3 
1974 D 96,,1. 94,7 95,6 95,7 95,4 95,6 96,5 96,7 95,0 96,2 

1974 April 96,9 95,0 96,2 96,3 96,5 95,9 97,4 96,8 95,5 96,9 
1975 Januar 91,4 89,4 93,5 91,7 B5,4 90,1 91,8 92,8 90,5 94,8 
1975 April 92,1 90,7 91,3 92,9 88,8 91,0 94,4 92,9 91,5 95,4 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 98,5 99,3 99,3 98,2 100,0 100,4 97,9 99,0 
166:g 1972 D 99,1 99,5 98,7 97,6 98,7 99,8 98,1 99,5 

1973 D 100,2 99,8 98,5 98,3 97,2 98,7 98,5 98,5 99,1 99,2 
1974 D 98,3 98,0 98,4 96,7 95,6 96,7 96,3 96,8 97,6 98,6 

1974 April 99,3 98,3 98,7 96,7 96,4 97,0 96,B 97,9 98,4 98,7 
1975 Januar 91,2 92,6 97,0 94,0 85,5 90,9 91,0 90,0 94,2 96,9 
1975 April 92,6 94,2 93,8 94,2 87,8 91,7 93,7 90,8 95,0 97,5 

Alle Arbeiter 

1971 D 97,7 97,9 99,4 96,4 99,9 99,8 98,2 98,7 99,3 
1972 D 97,6 97,2 98,9 98,1 99,4 99,5 98,3 99,1 99,3 · 
1973 D 98,8 97,7 97,7 98,3 97,5 98,7 99,4 98,3 98,4 96,5 
1974 D 97,1 95,4 96,7 96, 1 95,5 95,8 96,5 96,7 96,2 96,7 

1974 April 97,8 95,7 97,1 96,5 96,5 96,1 97,3 97,3 96,7 97,3 
1975 Januar 91,3 90,1 94,9 92,7 85,5 90,2 91,7 91,5 92,1 95,2 
1975 April 92,2 91,5 92,2 93,5 88,4 91,2 94,3 92,0 93,0 95,8 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

Männliche Arbeiter 

1971 D 111,9 110,6 j 110,2 109,2 111,5 111,6 111,4 109,7 110,1 
1972 D 121,4 120,0 120,5 119,5 121,1 123,9 123,9 119,3 119,7 
1973 D 133,1 132,3 135,3 13',6 1'3,9 132,6 137,4 136,6 131,7 132,3 
1974 D 146,5 143,7 148,7 147,0 149,3 145,9 150,7 151,8 144,5 145,0 

1974 April 148,6 145,4 152,0 146,4 149,8 144,8 151,3 153, 1 146,6 148,2 
1975 Januar 153,0 148,2 153,8 153,5 156,9 155,4 155,7 158,8 151,5 149,2 
1975 April 162,3 155,2 163,8 156,7 158,6 156,2 161,6 162,5 154,0 154,4 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 113,4 112,5 110,0 109,9 112, 1 111,4 111,6 110,6 110,5 
1972 D 124,2 122,6 121,0 121,6 123,0 124,4 123,S 120,2 121,1 
1973 D 137,5 1'6,6 1J7,6 135,0 137,5 135,3 140,5 136,8 133,2 136,3 
1974 D 152,3 151,4 154,4 149,7 155,3 151,5 156,8 153,3 148,0 154,1 

1974 April 154,6 153,2 157,4 146,7 156,6 148, 1 159,0 153,5 150, 1 156,7 
1975 Januar 160,B 157,6 161,8 158,6 163,7 163,2 162,4 161,8 157, 1 160,0 
1975 April 172,1 166,0 172,8 160,6 166,1 163,7 169,0 166,4 160,0 167,2 

Alle Arbeiter 

1971 D 112,3 111,0 / 110,1 109,5 111,6 111,6 111 ,5 110,0 110,1 
1972 D 122,2 120,5 120,7 120,2 121,3 124,0 123,9 119,6 119,9 
1973 D 134,4 133,0 136,1 134,1 135, 1 132,9 137,7 136,7 132,2 132,9 
1974 D 148,3 145,0 150,6 148,1 151,4 146,6 151,4 152,4 145,8 146,4 

1974 April 150,5 146,6 153,8 146,5 152, 1 145,2 152,2 153,J 147,9 149,5 
1975 Januar 155,4 149,8 156,5 155,5 159,2 156,5 156,5 160,0 153,5 150,8 
1975 April 165,3 157,2 166,8 158,2 161,2 157,2 162,4 164,1 156,2 156,4 

Durchechnittliche Bruttowochenverdienste 

Männliche Arbeiter 

1971 D 108,6 107,8 j 109,5 107,9 111,3 111,0 109,9 108,2 109,3 
1972 D 117,3 115,8 119,5 117,8 120,5 123,0 122,1 118,0 118,8 
1973 D 130,3 128,4 131,2 131,3 131,0 130,6 136,2 134,2 129,0 130,0 
1974 D 141,2 136,9 141,9 140,8 142,7 139,1 145,0 147,0 137,6 139,5 

1974 April 144,0 138,1 145,9 141,1 144,7 138,6 147,0 148,4 140,3 143,7 
1975 Januar 139,9 132,5 143,6 141,1 134,3 139,6 142,5 147,8 137,3 141,5 
1975 April 149,3 140,8 149,5 145,8 141,1 141,9 152,1 151,3 141,2 147,4 

Weibliche Arbeiter 

1971 D 111,5 111,7 109,4 108,1 112,2 111 ,7 109,7 109,6 110,3 
1972 D 122,9 122,1 119,6 118,8 121,7 123,9 121,0 119,8 121,1 
1973 D 137,7 136,4 135,5 132,7 133,7 133,8 138,2 135,3 132,1 135,3 
1974- D 149,5 148,3 151,9 144,9 148,7 146,6 150,7 149,0 144,6 151,8 

1974 April 153,5 150,6 155,3 142,0 151, 1 144,1 153,7 150,9 147,8 154,7 
1975 Januar 146,4 145,9 156,7 149,1 140,0 148,6 147,3 145,9 148,1 155,1 
1975 April 158,9 156,4 162,0 151,3 146,3 150,3 158, 1 150,7 152,1 163,0 

Alle Arbeiter 

1971 D 109,4 108,4 109,5 107,9 111,4 111,1 109,8 108,7 109,4 
1972 D 119,0 116,8 119 ,5 118,1 120,6 123,1 122,0 118,6 119,2 
1973 D 132,5 129,7 132,6 131,8 131,9 131,0 136,5 134,6 130,0 130,7 
1974 D 143,7 138,0 145,1 142,3 144,6 140,1 145,6 147,8 140,0 141,3 

1974 April 146,S 140,1 148,9 141,4 146,8 139,3 147,7 149,4 142,8 145,3 
1975 Januar 141,8 134,7 147,8 144,0 136,2 140,9 143,1 147,1 141,0 143,5 
1975 April 152,1 143,3 153,5 147,8 142,8 142,9 152,7 151,1 144,9 149,6 

1) D = Durchechni tt aus 4 Erhebungsmonaten. 
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7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

VerbrauchsgUterindustrien Nahrungs- und Genußmittelindustrien Hoch-

T1~~au2) 

Jahr1) 
Kunststoff- Leder- Leder- Brauerei Tabak-

ver- erzeugende ver- Schuh- Textil- Bekleidungs- insgesamt und ver-
Monat arbeitende arbeitende industrie induatrie industrie arbe1 tende 

Industrie Industrie Industrie Malzerei Industrie 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Männliche Arbeiter 
1971 D 98,8 100,0 99,6 99,5 99,6 100,1 99,6 99,6 99,6 98,4 
1972 D 97,9 99,7 99,1 98,4 99,3 99,3 98,7 98,6 99,9 97,3 
1973 D 97,5 96,4 98,6 96,3 98,2 98,1 99,0 98, 1 98,6 96,0 
1974 D 94,0 97,0 95,9 95,9 94,8 97,7 97,5 97,2 98,5 93,8 
1974 April 95,4 97,5 96,2 94,7 95,4 98,1 97,7 98,7 98,3 95,1 
1975 Januar 86,4 94,8 92,9 96,3 91,3 96,6 95,2 95,6 98,4 86,8 
1975 April 89,8 96,0 96,1 95,8 90,8 98,5 95,9 96,3 98,3 92,2 

Weibliche Arbeiter 
1971 D 99,4 98,0 99,4 99,5 99,4 99,2 99,8 100,5 100,8 
1972 D 99,5 97,2 99,2 98,3 98,7 98,4 99,2 98,9 100,1 
1973 D 100,1 97, 1 99,3 97,3 98,5 97,6 99,1 98,7 100,5 
1974 D 97,8 96,2 97 ,1 97,7 96,2 96,6 97,8 99,0 99,3 
1974 April 98,8 95,3 97,1 95,6 96, 1 96,5 97,3 100,1 97,9 
3975 Januar 90,1 95,2 93,7 97,7 93,9 95,3 96,2 98, 1 98,6 
1975 April 92,9 95,3 96,2 96,9 92,9 95,4 96,2 98,9 98,7 I 

Alle Arbeiter 
1971 D 99,0 99,7 99,5 99,5 99,5 99,3 99,6 99,6 100,4 98,4 
1972 D 98,5 99,3 99,2 98,3 99,0 98,5 98,9 98,6 100,0 97,:, 
1973 D 98,4 96,6 99,0 96,9 98,4 97,7 99,0 98,0 99,9 96,0 
1974 D 95,2 96,9 96,6 96,9 95,6 96,7 97,6 97,3 99,0 93,8 
1974 April 96,5 97,2 96,7 95,2 95,8 96,7 97,6 98,8 98,0 95,1 
1975 Januar 87,6 94,9 93,4 97,0 92,6 95,5 95,5 95,7 98,6 86,8 
1975 April 90,8 95,9 96,1 96,4 91,9 95,9 96,0 96,4 98,5 92,2 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

Männliche Aroeiter 
1971 D 110,5 109,9 m:§ 111,2 108,2 110,6 111,6 112,7 110,4 m:J 1972 D 121,3 120,5 120,8 118,0 120,1 123,0 124,0 123,7 
1973 D 133,5 134,5 134,3 134,3 131,6 133,9 136,2 136,1 131,2 1:52,7 
1974 D 147,4 148,5 144,6 147, 1 145,7 147,0 151,5 149,7 144,9 142,, 

1974 April 146,8 150,7 144,1 147, 1 139,6 143, 1 150,2 148,8 142,8 136,6 
1975 Januar 152,7 157,4 154,4 156,6 153,3 154,3 158,8 157,6 155,3 146,8 
1975 April 157,4 158,6 154,6 157,4 153,8 156,9 162,8 160,7 159,7 145,9 

Weibliche Arbeiter 
1971 D 112,2 109,0 109,0 111,0 108,4 110,6 110,6 112,9 110,5 
1972 D 123,0 120,0 119,4 122,2 118,6 122,4 122,2 125,1 123,4 
1973 D 135,0 134,5 131,9 135,3 133,0 136,1 135,8 137,6 1'34,0 
1974 D 151,0 150,4 145,7 148,4 148,4 148,9 153,8 152,6 151,4 
1974 April 150,6 151,5 145,0 148,9 142,2 144,4 151, 1 151,9 149,7 
1975 Januar 158,6 162,7 155,4 158,8 157, 1 158,4 16'3,3 165,7 162,9 
1975 April 164,0 161,3 156,0 159,0 157,7 160, 1 167,0 165,9 167,3 I 

Alle Arbeiter 
1971 D 111,0 109,8 109,3 111,5 108,3 110,6 111,4 112,7 110,5 110,7 
1972 D 121,7 120,4 119,4 121,5 118,3 121,9 122,8 124,1 123,5 121,, 
1973 D 1'4,0 134,5 133,1 134,8 132,3 135,6 136, 1 136,2 132,9 132,7 
1974 D 148,4 148,8 145,1 147,8 147,0 148,6 152,0 149,7 148,8 142,3 

1974 April 147,9 150,0 144,5 148,0 140,8 144, 1 150,4 148,9 147,0 136,6 
1975 Januar 154,3 158, 1 154,9 157,7 155,2 157,6 159,9 157,9 159,9 146,8 
1975 April 159,2 158,9 155,7 158,2 155,7 159,4 163,8 160,9 164,2 145,9 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

Männliche Arbeiter 

1971 D 109,4 109,9 109,0 110,5 108,0 110,9 110,6 112,1 109,9 108,6 
1972 D 118,9 120,0 m:1 118,8 117,4 119,2 m:~ m:~ 123,8 1.17,9 
1973 D 130,3 129,4 129,1 129,5 131, 1 129,4 127,2 
1974 D 138,6 143,8 138,6 141,0 138,5 143,7 147,1 145,3 142,7 133,4 

1974 April 140, 1 146,6 138,6 139, 1 133,5 140,4 146, 1 146,7 140,4 129,7 
1975 Januar 132,2 149,3 143,4 150,6 140,4 149,1 150,6 150,6 153, 1 127,6 
1975 April 141,6 152,1 148,3 150,8 140,0 154,5 155,4 154,5 157,0 134,4 

leibliche Arbeiter 
110,9 ' 1971 D 111,5 107,1 108,4 111,2 107,9 109,7 110,5 113,8 

1972 D 122,4 116,9 118,5 120, 1 117,1 120,4 121,3 124, 1 123,3 
1973 D 135,1 130,6 130,9 131,7 131, 1 132,7 134,6 136,1 134,3 
1974 D 147,5 144,9 141,4 145,3 143,0 143,8 150,4 151,3 150,2 

1974 April 148;7 144,5 140,8 142,6 136,9 139,3 147,1 152,4 146,7 
1975 Januar 143,0 155,2 145,8 155,2 147,7 151,0 157,2 162,7 160,7 
1975 April 152,2 154,2 150,9 . 154,3 146,8 152,6 160,6 164,4 165,1 

Alle Arbeiter 

1971 D 109,9 109,6 108,8 110,9 107,9 110,0 110,6 112,1 110,5 108,6 
1972 D 119,8 119,7 118,4 119,4 117,3 120,1 121,0 122,2 123,5 117,9 
1973 D 131,5 129,6 131,7 130,4 130,3 132,4 134,3 133,4 132,3 127,2 
1974 D 140,9 143,9 140,0 143, 1 140,5 143,8 147,9 145,4 147,1 133,4 

1974 April 142,3 146,4 139,7 140,8 135, 1 139,5 146,3 146,B 144, 1 129,7 
1975 Januar 135,0 150,0 144,6 152,B 143,7 150,6 152,0 151,0 157,6 127,6 
1975 April 144,3 152,; 149,6 152,5 143,1 153,0 156,6 154,8 161,S 134,4 

1) D • Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Einschl. Handwerk. 
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Nr. der 
1) Grundsystematik 

1,2,30 0 
1,2 
10,2,30 0 
2 
2 (oh. 22 O) 
2 (oh. 22 0), 30 0 

10 
10 1 

11 
11 0 
11 1 
11 3 
11 30 
11 C 

6-8 11 

22 0 
23 0,4,80 
23 O 
23 4 
23 80 
23 2,6 
23 6 
20 5 
20 00,07 
20 04 
26 0 
26 00 
26 05 
26 4 
21 5 

24 O 
24 2 (oh.24 25) 
24 4 
24 40-41 
24 6 
24 8 
25 0 (oh.25 C17 1) 
25 2-4 
25 6, 23 84-87 
24 25,25 07 1 

22 4 
22 7 
26 1 
25 8 
26 5 
26 8 
21 0 
27 0 
27 1 
27 2 
27 5 
Teil aus 27 5 
Teil aus 27 5 
27 6 

28/29 
28 40 
28 6 
29 10, 14 
29 2 
29 3 
29 7 
29 74 
29 7 Rest 

30 0 

Anhang 

Verzeichnis der nachgewiesenen Industriezweige 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau mit Handwerk) 
Industrie (ohne Bauindustrie) 
Industrie (ohne Bergbau), Hoch- und Tiefbau mit Handwerk 
Verarbeitende Industrie (ohne Bauindustrie) 
Verarbeitende Industrie (ohne Industrie der Steine und Erden sowie ohne Bauindustrie) 
Verarbeitende Industrie (ohne Industrie der Steine und Erden), Hoch- und Tiefbau 2) 

Enerl'i ewi rtscha ft und ',lasserver sorgung 
darunter: Blektrizitätserzeugung und -verteilung 

Bergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 

darunter: Eisenerzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 
Gewinnung von Erdöl, Erdgas u.ä., Sonstiger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 
Industrie der Steine und Zrden 
Eisen- und Stahlindustrie 

3
) 

davon: Eisenschaffende Industrie 
:isen-, Stahl- und Tempergießerei 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallerzeugung und -gießerei 
darunter: NE-Metallgießerei 

Mineralölverarbeitung 
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sägewerkeund holzbearbeitende Industrie 

davon: Säge-, Hobel-, Holzimprägnier- und Furnierwerke 
Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke 

Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugende Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau (ohne Herstellung von Büromaschinen 4)) 
Straßenfahrzeugbau 

darunter: Kraftwagen- und Kraftradindustrie 
Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 

5
) 

Elektrotechnische Industrie 
~einmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 
EBM-Warenindustrie, Stahlverformung, Oberflächenveredlung und Härtung 
Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 

Verbrauchsgüterindustrien 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuckwaren- und Sportgeräte-Industrie 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 

darunter: Spinnerei und Zwirnerei 
Weberei 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
darunter: Brotindustrie 

Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 
Fleischverarbeitende Industrie, Talgschmelzen und Schmalzsiedereien 
?ischverarbeitende Industrie 
Brauerei und Mälzerei 
~abakverarbeitende Industrie 

davon: Zigarrenindustrie 
Ubrige tabakverarbeitende Industrie 

Hoch- und 7iefbau (einschl. Handwerk) 

1) Systematik der Wirtschaftszweige, &tand 1970 (WZ 1g70). - 2) Einschl. Handwerk. - 3) ~1sen- und Stahler
zeugung (einschl. -halbzeugwerke). - 4) Sowie ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die auto
matische Datenverarbeitunr,. - 5) Ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die automatische Daten
verarbeitung. 
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